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Bruchsaler Frühlings-
fest am 17. März

„Earth Hour – Deine 
Stunde für die Erde“
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nationalen Frauentag
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Aktuelle Stellenangebote 
fi nden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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40 Jahre 
Fotofreunde 
Heidelsheim
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Bruchsal feiert das Frühlingsfest mit verkaufsoffenem Sonntag

Am Wochenende wird in der Bruchsaler 
Innenstadt der Frühling zelebriert. Höhe-
punkt ist am Sonntag, 17. März von 13 bis 
18 Uhr das Bruchsaler Frühlingsfest.
Zwei Wochen vor Ostern lockt beim Früh-
lingsfest mit verkaufsoffenem Sonntag 
wieder ein abwechslungsreiches Programm 
nach Bruchsal, wie die Autoshow der ansäs-
sigen Autohäuser am Schloss Bruchsal, die 
Wohnmobilausstellung am Otto-Oppenhei-
mer-Platz/Kübelmarkt oder der große Floh-
markt von der Martin-Luther-Straße bis zum 
Bahnhof. Auch die Bruchsaler Geschäfte 
haben an diesem Sonntag geöffnet und 
präsentieren die neuesten Frühlingsmoden, 
-lektüren oder -dekoration und machen Lust 
auf entspanntes Bummeln in farbenfroher 
und fröhlicher Atmosphäre. Viele Ausstel-
ler und Gastronomiestände säumen zu-
sätzlich zu den geöffneten Restaurants 

und Cafés die Einkaufsstraßen. Mit viel-
fältigem herzhaftem und süßem Angebot 
wird für das Wohl und jeden Geschmack 
der Besucher/-innen des Bruchsaler Früh-
lingsfestes mit verkaufsoffenem Sonntag 
gesorgt.
An den Ständen der über 40 Aussteller/-in-
nen präsentieren sich neben Unternehmen 
und Dienstleistern aus der Region auch ört-
liche Vereine, Initiativen und Verbände und 
informieren über das facettenreiche und 
bunte Angebot der Stadt Bruchsal. Egal ob 
Groß oder Klein – an den Ausstellerstän-
den gibt es jedes Jahr Neues zu probieren, 
zu entdecken oder sogar zu gewinnen. Für 
frischen Wind sorgt dieses Jahr eine junge 
Bruchsaler Dienstleistergemeinschaft, wel-
che auf dem Rathausplatz Höhe Ratskel-
ler dieses Jahr zum ersten Mal mit einem 
Riesenstand von 20 Metern teilnehmen 

und mit tollen Aktionen locken. Zum Start 
in den Frühling hat sich Bruchsal auch 
wieder farbenprächtig herausgeputzt mit 
Blütenbällen, Schmetterlingen und Früh-
blüher-Kästen zur Dekoration. So wird das 
Bummeln durch die Innenstadt zu einem 
Fest für alle Sinne.
Genießen – Shoppen – Bummeln oder ein-
fach nur den Frühling in Bruchsal genie-
ßen, beim Bruchsaler Frühlingsfest 2024.

Earth Hour am Samstag, 23. März: Deine Stunde für die Erde!
Am Samstag, 23. März, 20.30 Uhr ist es 
wieder so weit: Die Earth Hour 2024 findet 
statt und ruft Menschen auf der ganzen 
Welt dazu auf, gemeinsam ein starkes Zei-
chen für den Klimaschutz zu setzen. Die 
Earth Hour ist eine Aktion, bei der Millionen 
von Menschen, Städten und Unternehmen 
für eine Stunde das Licht ausschalten, 
um auf die dringende Notwendigkeit von 
Maßnahmen gegen den Klimawandel auf-

merksam zu machen. Auch in Bruchsal 
beteiligen sich immer mehr Menschen an 
diesem wichtigen Event. 
Doch die Earth Hour ist mehr als nur eine 
symbolische Aktion. Sie soll auch dazu 
ermutigen, das eigene Verhalten im Alltag 
zu überdenken und nachhaltigere Ent-
scheidungen zu treffen. Die Stadt Bruch-
sal hat seit nun mehr als einem Jahr keine 
Gebäude beleuchtetet, an denen zur Earth 

Hour das Licht ausgeschaltet werden 
kann. Doch alle Bürger/-innen können an 
der Aktion des WWF Deutschland mitma-
chen. Ganz nach dem diesjährigen Motto 
„Earth Hour – Deine Stunde für die Erde“ 
am Samstag, 23. März, ab 20.30 Uhr, für 
eine Stunde in den eigenen vier Wänden 
das Licht ausschalten. 
Weitere Informationen zu der Aktion gibt 
es unter www.wwf.de/earth-hour.

Bruchsaler Frühlingsfest 
mit verkaufsoffenem Sonntag
Datum: 17. März
Uhrzeit: 13 bis 18 Uhr
Ort: Bruchsaler Innenstadt und 
 Fußgängerzone

Save the Date – 40 Jahre Fotofreunde
Die Fotofreunde Heidelsheim e.V. feiern ihr 
40-jähriges Jubiläum, 25 Jahre der Begier-
de und laden zur  23. Foto-Ausstellung ein.
Ausstellungsthemen: 
• Objekt der Begierde „Malerpinsel“
• Freie Fotografie – Klubthema „Brücken“
• 
Öffnungszeiten:
Donnerstag, 28. März 16 bis 19 Uhr
Samstag, 30. März 11 bis 19 Uhr
Ostersonntag, 31. März 11 bis 19 Uhr

Ostermontag, 1. April 11 bis 19 Uhr
Samstag, 6. April 11 bis 19 Uhr
Sonntag, 7. April 11 bis 18 Uhr
 
Der Eintritt ist frei!
 

Adresse:
Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Merinstraße 2
76646 Bruchsal-Heidelsheim

Foto: Hans-Peter Safranek
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Internationaler Frauentag mit Empfang im Exiltheater
Schon seit mehr als 100 Jahren wird der 
Internationale Frauentag am 8. März ge-
feiert. Dabei soll auf die Gleichstellung 
der Geschlechter und bestehende Diskri-
minierungen aufmerksam gemacht wer-
den. Zu diesem Anlass lud das Bruchsaler  
Bündnis am 8. März zu einem Empfang ins 
Exiltheater ein. Dabei wurden ausgewähl-
te Exponate der Ausstellung „Rebellinnen“ 
präsentiert. Die Ausstellung zeigt Frau-
en aus dem deutschsprachigen Raum, 
die für ihre Überzeugung und ihre Rechte 
kämpften beziehungsweise es bis heute 
tun. Die komplette Ausstellung ist bis zum 
21. April in der Stadtbibliothek zu sehen. 
Darüber hinaus trug Evelyn Nagel von der 
Badischen Landesbühne Texte von Luisa 
Neubauer, Margarete Stokowski und Dun-
ja Hayali vor und nahm die Zuhörer/-innen 
mit auf eine Reise  in die Frauenbewegung 
unterschiedlicher Generationen - eine In-
spiration für viele der Zuhörer/-innen. Dr. 
Eva-Maria Böker moderierte den Abend. 
Die Frage ob überhaupt noch ein Frauen-
tag gebraucht werde, beantwortete sie mit 
Zahlen, Daten und Fakten, die unmissver-
ständlich zeigten, dass es noch viel zu tun 
gebe. So würde in Deutschland nach wie 
vor jeden dritten Tag eine Frau Opfer ei-
nes Femizids.  „Es ist nicht nur die Gewalt, 

sondern es gibt viele weitere Handlungs-
felder. Equal Care Day und Equal Pay Day 
zeigen noch große Lücken zwischen den 
Geschlechtern.“ Ihre Erkenntnis daraus: 
Es ist wichtig, dass es diesen Tag gibt. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick berichtete von ihren Erfahrungen, 
gerade als eine der wenigen Frauen in ei-
nem solchen Amt im gesamten Land. „Es 
gibt noch viel zu tun. Aber unseren Vor-
gängerinnen dürfen wir Danke sagen für 
das bisher Erreichte.“ Sie rief Frauen dazu 
auf, ein politisches Amt anzustreben, ge-
rade auch mit Blick auf die kommenden 
Wahlen. „Die Hälfte der Weltbevölke-
rung ist weiblich. Ein frauenspezifischer 
Blick muss mehr in die Politik. Es geht 
nicht um besser oder schöner, sondern 
es muss selbstverständlich sein. Für die 
Kampagne „Bürgermeisterin – Ich mach 
das“ wirbt der Städtetag. Hier wollen wir 
Mut machen. Egal in welchem Berufs-
feld, wir brauchen Vorbilder, die aktiv 
waren oder sind.“ Sie wünscht sich mehr 
Frauenpower in den Gremien und Unter-
stützung untereinander – in der Politik 
wie im Privaten oder auch im Ehrenamt. 
„Die Ausstellung zeigt Frauen aus den 
verschiedenen Jahrhunderten und die 
unterschiedlichen Wege, die sie gegan-

gen sind. Sie honoriert mutige Frauen, die 
sich der Norm und Konvention ihrer Zeit 
widersetzt haben,“ so Böker. Nach dem 
Vortrag von Nagel wurde in Gesprächen 
noch vielfach über die Rolle der Frau dis-
kutiert und Erfahrungen ausgetauscht. 

Evelyn Nagel las Texte der Rebellinnen vor.
 Foto: Carmen Hardock

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger, 
ein spannendes und ereignisreiches Wo-
chenende liegt vor uns. Eine von Bürger/-
innen aus Bruchsal und der Region lieb ge-
wordene Tradition ist unser Frühlingsfest 
mit verkaufsoffenem Sonntag, das am 
Sonntag stattfindet. Wie jedes Jahr prä-
sentieren Stadtmarketing, Branchenbund, 
Einzelhandel und Gastronomie ein buntes 

Unterhaltungspotpourri, das für Jung und 
Alt einiges bietet und sicherlich wieder 
viel Besucher/-innen nach Bruchsal lo-
cken wird. Zuvor, am Vormittag, steht die 
Sportlerehrung der jungen Nachwuchsak-
tiven auf dem Programm im Cineplex. Zu 
beiden Veranstaltungen lade ich Sie ganz 
herzlich ein.
Mein Fokus liegt allerdings in dieser Wo-
che vor allem auf dem Samstag, an dem 
mein Bürgerempfang stattfindet. Alle Zei-
chen bei uns im Rathaus stehen auf den 
finalen Vorbereitungen, die derzeit auf 
Hochtouren laufen. Wie jedes Jahr ha-
ben wir ein Programm zusammengestellt, 
das einen kurzweiligen Abend mit Musik, 
Tanz, schauspielerischen Impulsen und 
einer Podiumsrunde garantiert. Mitwirken-
de wie Musiker/-innen und Tänzer/-innen 
sind Menschen aus der Region. 
Für mich persönlich ist der Bürgeremp-
fang neben der Einbringung des Haushal-
tes mit meiner Haushaltsrede das größte 
Ereignis des Jahres. Deshalb wähle ich 
auch immer ein Thema, das für mich eine 
hohe Aktualität hat. In diesem Jahr geht 
es um WertSchätze, um Schätze und Wer-
te, Werte, die es zu schätzen gilt, Schätze, 
die wertvoll sind und auch um Wertschät-

zung. Dabei werde ich meinen Blick auf die 
Frage richten, welche Schätze und Werte 
wir als Gesellschaft haben und wie wichtig 
sie für den Zusammenhalt unserer Stadt-
gesellschaft sind. Ich werde aber auch die 
Frage stellen, was heißt es und wie wichtig 
ist Wertschätzung für das Miteinander in 
einer Kommune? Und nicht zuletzt werde 
ich thematisieren, wie wichtig es in un-
serer aktuell oft krisenhaft empfundenen 
Zeit ist, Werte zu schätzen, sowie Beste-
hendes aber auch Neues wertzuschätzen. 
Doch mehr möchte ich jetzt nicht verra-
ten. Vielmehr möchte ich Sie einladen, am 
Samstag ins Bürgerzentrum zu kommen. 
Aktuell sind noch Restkarten bei der Tou-
rismusinformation im H7 erhältlich. Ich 
freue mich, wenn wir uns am Samstag im 
Bürgerzentrum treffen und Gelegenheit 
haben, rund um das offizielle Programm 
miteinander ins Gespräch zu kommen – 
über Werte, Schätze und Wertschätzung.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron



4   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. März 2024 · Nr. 11

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Bei der im letzten Amtsblatt Nr. 10 vom 07.03.2024 abgedruckten 
Satzung der Stadt Bruchsal über die Festsetzung von Verkaufssonn-
tagen im Jahr 2024 kam es leider zu einem offensichtlichen Schreib-
fehler. In § 1 Absatz 1 dieser Satzung stand „- am 27.März 2024“. 
Dabei handelt es sich jedoch um einen Mittwoch. Korrekt ist „- am 
17.März 2024“. Wir bitten diesen Schreibfehler zu entschuldigen.

SATZUNG
der Stadt Bruchsal

über die Festsetzung von Verkaufssonntagen
im Jahr 2024

Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über die Laden-
öffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) vom 14. Februar 2007 (GBl. 
S. 135), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Alkoholverkaufsverbots-
gesetzes vom 10. November 2009 (GBl. S. 628) in Verbindung mit § 
4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in 
der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), mehrfach 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezember 2015 (GBl. 
2016 S. 1) hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 27.02.2024 
folgende Satzung erlassen:

§ 1
Verkaufssonntage

1. Anlässlich der Veranstaltungen „Frühlingsfest“, „Mantel-Blüten-
Fest“ und „Herbstfest“ in Bruchsal, dürfen im Bereich der Stadt 
Bruchsal – ausgenommen sind die Stadtteile Büchenau, Heidels-
heim, Helmsheim, Obergrombach und Untergrombach – die Ver-
kaufsstellen

 • am 17. März 2024,
 • am 05. Mai 2024
 • am 20. Oktober 2024
 jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.
1. Für den 05. Mai 2024 ist der Bereich auf das Gewerbegebiet „Am 

Mantel“ in Bruchsal begrenzt.
§ 2

Besonderer Arbeitnehmerschutz
Bei der Beschäftigung von Arbeitnehmern sind die Bestimmungen 
des § 12 LadÖG zu beachten.

§ 3
Ordnungswidrigkeiten

1. Ordnungswidrig im Sinne des § 15 Abs. 1 LadÖG handelt, wer 
den Vorschriften dieser Satzung zuwiderhandelt. 

2. Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße von bis zu 
15.000 EUR geahndet werden.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
Ausgefertigt:
Bruchsal, 27.02.2024
GeschZ.: 124.21
Andreas Glaser, Bürgermeister

Hinweis gem. § 4 der Gemeindeordnung
Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung. Eine etwaige Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder von aufgrund der GemO 
erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim Zustandekom-
men dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt Bruchsal geltend 
gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tä-
tig zu werden, kann eine etwaige Verletzung, gleichwohl auch später 
geltend machen, wenn
-  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
-  der*die Oberbürgermeister*in/Bürgermeister*in dem Beschluss 

nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder
-  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet oder eine dritte
Person die Verletzung gerügt hat.
Bruchsal, den 27.02.2024
Andreas Glaser, Bürgermeister

Bekanntmachung
Ausschreibung des Verkaufs von 17 Wohnbaugrundstücken 
Die Stadt Bruchsal veräußert 17 Wohnbaugrundstücke im Neubau-
gebiet „Gärtenwiesen West“ im Stadtteil Büchenau.
Die Grundstücke liegen im Kornblumen- und Margaritenweg auf der 
Gemarkung Büchenau. Bebaubar sind die Grundstücke mit Einzelhäu-
sern und Doppelhaushälften gem. Bebauungsplan Gärtenwiesen West. 
Die Grundstücke umfassen Flächen zwischen 285 m² und 699 m².
Kaufpreis: 450,– €/m², unbebaut und voll erschlossen, zzgl. Kanalan-
schlusskosten bis zum Revisionsschacht
Die Vergabe erfolgt unter Anwendung von Bauplatzvergabeleitlinien. 
Bewerbungsfrist endet am Montag, 22. April 2024.
Bewerber verpflichten sich, innerhalb von zwei Jahren ab der notari-
ellen Beurkundung des Kaufvertrages (geplant Herbst 2024) mit der 
Bebauung des Grundstücks zu beginnen und das Gebäude innerhalb 
eines weiteren Jahres bezugsfertig herzustellen und selbst zu bezie-
hen. Vergabeleitlinie, Musterkaufvertrag, Lageplan mit verfügbaren 
Grundstücken, der zu verwendende Bewerbungsbogen und weitere 
Informationen erhalten Sie auf unserer Internetseite der Stadt Bruch-
sal www.bruchsal.de/gaertenwiesen-west.de oder beim Amt für Lie-
genschaften und Geoinformation der Stadt Bruchsal, Abteilung Lie-
genschaften und Bodenordnung, Luisenstraße 13, 76646 Bruchsal 
(E-Mail: LGA@bruchsal.de oder unter Tel. (072 51) 79 1950).

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 19. März 
2024, um 17:00 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruch-
sal statt.
TAGESORDNUNG
 1 Bekanntgabe der
 a)  in der Gemeinderatssitzung am 27.02.2024 im nichtöffentli-

chen Teil gefassten Beschlüsse
 b)  gem. § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüsse einfacher Art 

im elektronischen Verfahren
 2 Alte Landesfeuerwehrschule (Bebauungsplan „Unterer Geiersberg“) 

- Städtebaulicher Ideenwettbewerb 68 / 2024
 3 Information des Ministeriums für Justiz und Migration Baden-

Württemberg über den Ausbau der ehemaligen Landesfeuer-
wehrschule Bruchsal in eine Erstaufnahmeeinrichtung des Lan-
des durch Herrn Ministerialdirigent Dr. Stefan Lehr

 4 Bericht Seniorenrat
 5 ZOB: Vorstellung der aktuellen Planung 72 / 2024
 6 Grüngutsammelplatz Südstadt 71 / 2024
 7 Erneuerung eines Teilstückes der Saalbachufermauer an der 

Klosterstraße
 - Vorstellung der Planung 47 / 2024
 8 Teilfortschreibung Solarenergie durch den Regionalverband 

Mittlerer Oberrhein
 - Beteiligung als Träger öffentlicher Belange 69 / 2024
 9 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschrift „Erweiterung Joß-

Fritz-Schule“, Gemarkung Untergrombach
 Satzungsbeschluss 46 / 2024
10 Sommerferienprogramm und weiteres Vorgehen BRUKISA
 55 / 2024
11 Verlegung der Grundschulförderklasse von der Stirumschule an 

die Burgschule Obergrombach 59 / 2024
12 Satzungen der Stadt Bruchsal über die Durchführung des Wo-

chenmarktes sowie die Erhebung von Gebühren für den Wo-
chenmarkt 50 / 2024

13 Satzungen der Stadt Bruchsal über die Durchführung des Weih-
nachtsmarktes sowie die Erhebung von Gebühren für den Weih-
nachtsmarkt 49 / 2024

14 Satzung der Stadt Bruchsal über die Erhebung von Gebühren 
für die Flohmärkte 48 / 2024

15 Kapitalerhöhung der Projektentwicklungsgesellschaft Regiona-
ler Wärmeverbund GmbH & Co. KG 45 / 2024

16 Beschaffung eines Wechselladerfahrzeugs WLF für die Freiwil-
lige Feuerwehr Bruchsal 62 / 2024

17 Gleisquerung am Bahnhof Bruchsal
 - Beauftragung von Ingenieurleistungen 64 / 2023
18 Generalsanierung Albert-Schweitzer-Realschule und 
 Pestalozzi-Förderschule
 - Vergabe Heizungsarbeiten - Fernwärmeanschluss 60 / 2024
19 Sanierung des Hauptsammelkanals unter den Gleisen zwi-

schen Werner-von-Siemens-Straße und Bahnhofsplatz
 - Vergabe der Bauarbeiten 56 / 2024
20 Quartiersplatz - Beauftragung von Nachträgen und Mehrkosten

 39 / 2024
21 Erneuerung der Netzersatzaggregate auf der Kläranlage
 - Beauftragung von Nachtragsleistungen 67 / 2024



|   5AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. März 2024 · Nr. 11

22 Bestellung von Gutachterinnen und Gutachtern für die zweite 
Amtszeit des Gemeinsamen Gutachterausschusses bei der 
Stadt Bruchsal 25 / 2024

23 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts nach § 29
 Wassergesetz, Baden-Württemberg
 Grundstück Flst.Nr. 5534, Buch in Obergrombach 58 / 2024
24 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Stadt Bruchsal am 27.02.2024 und des Ortschaftsrates Bü-
chenau am 11.12.2023, Helmsheim am 24.01.2024, Obergrom-
bach am 24.01.2024 und Untergrombach am 24.01.2024

25 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 08.03.2024
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalent-
wicklungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken 
und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifi-
zierungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement. Außerdem 
bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum ÖPNV, 
die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffentlichen Dienst 
üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente, an.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Erste/r Beigeordnete/r (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0011 –

Bewerbungsschluss: 24. März 2024
Zum Geschäftskreis gehören nach dem derzeitigen Dezernatsver-
teilungsplan die Fachbereiche „Finanzen und Beteiligungen“, „Bauen 
und Liegenschaften“ und „Recht, Sicherheit und Ordnung“ sowie die 
Vertretung der Stadt in den Zweckverbänden und Aufsichtsräten. 
Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage unter www.bruchsal.de/stellenangebote.

Volljurist/-in (m/w/d) in Teilzeit  
(60 Prozent Beschäftigungsumfang)

– Stellenkennziffer 2024-0013 –
Bewerbungsschluss: 17. März 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Beratung 
der städtischen Dienststellen in allen rechtlichen Fragestellungen, ins-
besondere des öffentlichen Rechts und des Zivilrechts, das Erstellen 
von schriftlichen Gutachten bei komplexen Aufgabenstellungen, die 
eigenverantwortliche Führung von Gerichtsverfahren sowie die Wahr-
nehmung von Verhandlungsterminen gemeinsam mit den Fachämtern.

Sachgebietsleitung (m/w/d)  
für den Gemeindevollzugsdienst

(bis Entgeltgruppe 9 a TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0019 –

Bewerbungsschluss: 24. März 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören die Leitung des Sachge-
biets Gemeindevollzugsdienst inkl. Personalführung, das Anfrage-, 

Beschwerde- und Einspruchmanagement sowie die Unterstützung der 
Abteilungsleitung bei der Erarbeitung konzeptioneller Vorgaben und 
Aufarbeitung rechtlicher Änderungen. Die Tätigkeit wird überwiegend 
im Innendienst und während der allgemeinen Arbeitszeit erledigt.

Schulsekretäre/-innen (m/w/d)  
für verschiedene Bruchsaler Schulen  
in Teilzeit (circa 19 Wochenstunden)

(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0015 –

Bewerbungsschluss: 1. April 2024
Als zentrale Anlaufstelle für Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und El-
tern gehören zu den Aufgabenschwerpunkten unter anderem allgemei-
ne Sekretariatsarbeiten sowie die Organisation von Veranstaltungen.

Mitarbeiter/-in (m/w/d) im Verkehrswesen
(Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0017 –
Bewerbungsschluss: 7. April 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Kontrol-
le, Wartung und rechtssichere Dokumentation von Beschilderungen 
und Schutzeinrichtungen im Sinne des Straßenverkehrsrechts an 
Baustellen des Baubetriebshofes und bei städtischen Veranstaltun-
gen sowie Schlosser- und Montagearbeiten.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Technische Fachkräfte (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal: 

Elektroniker/-in Betriebstechnik
(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)

Fachkraft für Abwassertechnik
(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0004 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören beim Elektroniker/-in Be-
triebstechnik unter anderem die Betriebsunterhaltung der elektro-
technischen Anlagen des Abwasserbetriebs sowie die Gewährleis-
tung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Apparate und Anlagen. 
Bei der Fachkraft für Abwassertechnik gehören beispielsweise die 
Betreuung von verfahrenstechnischen Anlagen der Abwasserreini-
gung und Schlammbehandlung sowie die Ermittlung von Störungs-
ursachen und Durchführung von Fehleranalysen zu den Tätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung  

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spieleri-
sche Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder 
in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.
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Mitteilungen der Stadtverwaltung

Verkaufsoffener Sonntag 
mit Auto- und Schnäppchenmeile
Im Rahmen des Verkaufsoffenen Sonntags am 17. März ist die B3 
ab dem Damianstor sowie die Friedrichstraße ab Kaiserstraße voll 
gesperrt. Die Styrumstraße und die Huttenstraße können über die 
Friedrichstraße nicht erreicht werden. Die betroffenen Anwesen in der 
Huttenstraße können ab Einmündung Seilersbahn erreicht werden.
Die Styrumstraße wird als Einbahnstraße aufgehoben. Über die 
Schönbornstraße/Styrumstraße ist die Adolf-Bieringer-Straße, der 
Brauereiweg, die Reserveallee und die Söternstraße zu erreichen.
Die Martin-Luther-Straße, die Luisenstraße und die Amalienstraße 
werden für die Schnäppchenmeile ebenfalls voll gesperrt.
Örtliche Umleitungen sind ausgeschildert.

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

21. Februar
Peter Johann Wernli
25. Februar
Hans Walter Kussmann
27. Februar
Dietrich Walter Schönfeld
Leo Groß
2. März
Friedbert Hug
3. März
Christian Dietrich Ekkehard Fries
6. März
Hannelore Mir Motahari
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

15. März
Snethkamp, Herbert Adolf Wilhelm  95 Jahre
Özogul, Aslan  80 Jahre
Inam, Rahmi  70 Jahre
Weibezahn, Christa  70 Jahre
16. März
Zok, Irene  90 Jahre
Pfi sterer, Erika Luise  70 Jahre
Popa, Johann-Franz  70 Jahre
Dr. Alavi, Firouz  70 Jahre
Popa, Maria  70 Jahre
18. März
Schimmel, Helmut Josef  85 Jahre
Eroglu, Sabriye  80 Jahre
Lauber, Herbert Markus Josef  75 Jahre
Rauch, Andreas Wilfried  70 Jahre
Rauch, Judith Maria  70 Jahre
19. März
Gleide, Helga  85 Jahre
Haust, Karla Rosemarie  75 Jahre
20. März
Will, Rita  85 Jahre
Rosenauer, Carol  75 Jahre
Hell, Maria  75 Jahre
Weber, Waltraud  75 Jahre

21. März
Köger, Karin Elsa  85 Jahre
Gürkan, Ayse  80 Jahre
Lechner, Elisabeth Maria  70 Jahre
Savio, Fernando  70 Jahre

Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Die Stadt Bruchsal trauert um den
langjährigen Vorsitzenden des Gutachterausschusses 

der Stadt Bruchsal

Friedbert Hug

der am 2. März 2024 im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Friedbert Hug war von 1987 bis 2020 als Gutachter für den Gut-
achterausschuss der Stadt Bruchsal tätig. Im Jahr 1995 wurde 
er zu dessen ehrenamtlichem Vorsitzenden gewählt. Dieses 
Amt hatte er bis zur landesweiten Neuordnung der Gutachter-
ausschüsse im Jahr 2020 inne.
Der Verstorbene prägte über 30 Jahre die Arbeit des Gutachter-
ausschusses für die Bewertung von Immobilien. Sein profundes 
Fachwissen und Kennen der örtlichen Verhältnisse als Architekt 
und Bruchsaler Bürger waren Grundlage für die objektive und 
unabhängige Arbeit des Gremiums.
Für sein langjähriges Engagement und seine Verdienste, insbe-
sondere auch im Bereich des Sports, erhielt er die Ehrennadel 
des Landes Baden-Württemberg, die Ehrennadel und -medaille 
der Stadt Bruchsal und die Adolf-Bieringer-Medaille.
Mit Friedbert Hug verliert die Stadt Bruchsal eine außerordent-
lich engagierte Persönlichkeit. In großer Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied und werden ihm stets ein ehrendes Andenken be-
wahren. Unser Mitgefühl und Zuspruch gelten seiner Ehefrau, 
seinen Kindern und Angehörigen.
Für den Gemeinderat und die Stadtverwaltung der Großen Kreis-
stadt Bruchsal
Cornelia Petzold-Schick Andreas Glaser
Oberbürgermeisterin Bürgermeister
Bruchsal, im März 2024

Joana bringt Lieder der Revolution von 1848/49 auf 
die Bühne
Seit mehr als 50 Jahren steht sie 
als Liedermacherin und Chan-
sonsängerin auf der Bühne, ist 
Gast bei Musiksendungen im 
Fernsehen und Preisträgerin der 
Goldenen Europa: Joana, die 
mittlerweile weit über zwei Dut-
zend Tonträger veröffentlicht hat 
und neben hochdeutschen Lie-
dern auch in ihrer kurpfälzischen 
Mundart singt, ist am Samstag, 
11. Mai, 19.30 Uhr im Bruchsaler 
Bürgerzentrum zu Gast.
Und dies mit einem thematisch 
besonderen Programm, bei 
dem sie von Adax Dörsam auf 
diversen Saiteninstrumenten 
begleitet wird. Denn 2020 ver-
öffentlichte Joana ihre aktuelle 
CD „Tun wir was dazu“, die in 
zwei Kategorien für den Preis der deutschen Schallplattenkritik no-
miniert war und Lieder der Demokratiegeschichte aus den Jahren 
um 1848/49 enthält. In der musikalischen Interpretation von Joana 
wirken die Texte von damals – „Früchte vom Freiheitsbaum“, wie die 
Sängerin selbst sie nennt – noch heute: manche kämpferisch oder 
nachdenklich, manche ironisch und heiter. Sie stammen von Autoren 

JOANA Foto: privat



|   7AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. März 2024 · Nr. 11

wie Georg Herwegh, Ludwig Pfau, Ferdinand Freiligrath, Heinrich Hei-
ne oder Heinrich Hoffmann von Fallersleben, und auch das bekannte 
Freiheitslied „Die Gedanken sind frei“ darf an einem solchen Abend 
nicht fehlen.
Information
Der Vorverkauf für das Bruchsaler Gastspiel von Joana am 11. Mai 
hat jetzt begonnen. Karten zum Preis von 18 Euro, ermäßigt 15 Euro 
sind erhältlich beim Touristcenter Bruchsal (H 7), Hoheneggerstraße 
7, E-Mail: touristinformation@btmv.de, Telefon (072 51) 50 59 461, 
bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen sowie im Internet unter www.
reservix.de.
Ermäßigung (Preis je Karte: 15 Euro) erhalten Schüler, Studierende, 
Schwerbehinderte (ab 80 Prozent), freiwillig Wehrdienstleistende, 
Absolventen des Bundes- und Jugendfreiwilligendienstes sowie Ar-
beitssuchende gegen Vorlage entsprechender Bescheinigungen.

Neue Laser-Säule in Untergrombach geht in Betrieb
Nachdem die in der Obergrombacher Straße im Stadtteil Untergrom-
bach stationierte Geschwindigkeitsüberwachungsanlage zu Beginn 
des zurückliegenden Jahres nach einer Beschädigung der Mess-
schleife im Rahmen von Bauarbeiten stillgelegt werden musste, hat 
das Ordnungsamt die Ertüchtigung des Messplatzes vorgenommen.
Die neue Vitronic-Laser-Säule konnte in der zehnten Kalenderwoche 
im genannten Straßenzug – in unmittelbarer Nähe der vormaligen 
Jenoptik-Altanlage – in Betrieb genommen werden. Eine Installation 
der Laser-Säule an identischer Stelle hätte eine Nutzbarkeit des Geh-
weges für zu Fußgehende derart verengt, dass insbesondere mobili-
tätseingeschränkte Personen mit Rollstuhl oder Personen mit Kinder-
wagen den Bürgersteig nicht mehr sicher hätten passieren können.
Daher wurde die Säule etwas weiter in Richtung Ortsmitte verortet – 
am Rande der dortigen Senkrechtparkplätze. Zwar musste an dieser 
Stelle einer der PKW-Stellplätze aufgegeben werden, jedoch konn-
te durch die Wahl des neuen Standortes das vormals auf Höhe der 
Anwesen 50 bis 52 eingerichtete absolute Haltverbot aufgehoben 
und infolgedessen Parkraum entlang der Obergrombacher Straße 
gewonnen werden.
Den konzeptionellen Überlegungen des Ordnungsamtes der vergan-
genen Jahre im Rahmen von Neubeschaffungen / Umrüstungen der 
stationären Geschwindigkeitsüberwachungsanlagen im Bruchsaler 
Gemarkungsgebiet folgend, ist die im vorgenannten Straßenzug er-
richtete Laser-Säule die insgesamt sechste Anlage der Firma Vitronic.
„Die Planung sieht vor, langfristig nur noch ein Messsystem einzu-
setzen und folglich auch einen rollierenden Einsatz vorhandener Ein-
schübe zu ermöglichen“, erläutert Oliver Bienek, Leiter des Bruchsa-
ler Ordnungsamtes.
Es müssen nicht in jeder Säule dauerhaft Messeinschübe für beide 
Fahrtrichtungen vorhanden sein; diese können ohne Weiteres – nach 
Bedarf – ausgetauscht werden oder auch einmal leer stehen. Amts-
leiter Bienek ergänzt, dass für den Verkehrsteilnehmenden von au-
ßen nicht ersichtlich sei, ob eine Säule gerade leer stehe. Dennoch 
könne die Verkehrssicherheit gesteigert werden, da auch eine nicht 
mit einem Einschub bestückte Laser-Säule „abschreckend“ wirke.

„Spitzensport trifft Jugendsport“: Turnen in Weiher
Der BGV - Badische Versicherungen und die Sportkreisjugend Bruch-
sal präsentieren „Spitzensport trifft Jugendsport“. Nach der Pilot-
veranstaltung mit Handball folgt nun die zweite Auflage mit Turnen. 
Am Donnerstag, 21. März, um 17 Uhr findet „Spitzensport trifft Ju-
gendsport“ beim TVE Weiher statt. Vom Bundesstützpunkt Mann-
heim wird die leitende Stützpunkttrainerin Alina Korrmann mit Jano-
ah Müller und Silja Stöhr, beide sind Bundesligaturnerinnen und im 
Perspektivkader des Deutschen Turnerbundes, die Sportkreisjugend 
Bruchsal besuchen und mit den Kids des TVE Weiher ein Training 
durchführen. Der TVE Weiher mit seiner rührigen Übungsleiterin Ro-
semarie Greiselis stellt regelmäßig die meisten Athletinnen und Ath-
leten bei den Mini-Olympics, deshalb kommt die Sportkreisjugend 
sehr gerne nach Weiher. Zuschauer sind gerne willkommen, um die 
Spitzensportlerinnen hautnah zu erleben.

„Internationale Wochen gegen Rassismus“ 2024 – 
Programm in Bruchsal
Mit einem abwechslungsreichen neuen Programm beteiligt sich 
Bruchsal auch dieses Jahr wieder an den bundesweiten Aktionen zu 
den „Internationalen Wochen gegen Rassismus“. Dabei sollen Gele-
genheiten für Begegnungen und Austausch geschaffen werden, um 
Gespräche zu Themen wie Fremdenfeindlichkeit, Ausgrenzung und 
Diskriminierung zu ermöglichen und im besten Falle Verständnis für-
einander zu schaffen und Vorurteile abzubauen.

Sie sind herzlich eingeladen, an den Veranstaltungen (ab dem 
11.03.2024) teilzunehmen und sich aktiv einzubringen.
Für weitere Informationen können Sie sich gerne an die Integrations-
beauftragte Fürüzan Kübach, unter 07251/79-5865 oder integrati-
onsbeauftragte@bruchsal.de wenden.

Montag, 18. März – Comedyabend mit Ill Young Kim – Kim kommt
Korea kommt! K-Pop kommt! Kimchi kommt! Brandaktuell 
und authentisch sind die Abenteuer des Ill-Young Kim, der in 
Deutschland unterwegs ist, um neue Abgründe zu erforschen. 
Lässig, charmant präsentiert der Schauspieler seine scharf 
gewürzte Sicht auf die Dinge und entlarvt dabei so manches 
Vorurteil. VIVA Moderator Ill-Young Kim war zuvor als Clubmu-
sikproduzent und DJ unterwegs. Seit Anfang 2010 ist er auch 
als Stand-up-Comedian erfolgreich; seine Eltern stammen aus 
Südkorea.
19.30 Uhr, Hexagon im Bürgerzentrum, Bruchsal, Eintritt: 5 Euro. 
Karten über integrationsbeauftragteqbruchsal.de

Freitag, 22. März – Green Border – Kinofilm – 
Exklusive Sonderaufführung
In den tückischen und sumpfigen Wäldern, die die sogenannte 
„grüne Grenze“ zwischen Belarus und Polen bilden, sind Flüchtlin-
ge aus dem Nahen Osten und Afrika in einer geopolitischen Krise 
gefangen. Um Europa zu provozieren, werden die Flüchtlinge mit 
Propaganda an die Grenze gelockt, die ihnen eine einfache Über-
fahrt in die EU verspricht – In diesem versteckten Krieg treffen 
die Lebenswege von Julia, einer Aktivistin und Jan, einem jungen 
Grenzbeamten und einer syrischen Familie aufeinander
Veranstalter: Cineplex Bruchsal – 19 Uhr, Cineplex Bruchsal, Ein-
tritt: ab 10 Euro.
Samstag, 23. März – Kleiden wie ein König – 
Traditionelle Mode in der Elfenbeinküste
Vortrag und Modeschau
Der seit August 1960 von Frankreich unabhängige Staat wird 
von vielen Volksgruppen bewohnt, die unterschiedliche Tradi-
tionen pflegen. Die Ehrenamtlichen des Vereins zeigen Fotos 
und Originalkleidung, deren Besonderheiten auf Deutsch erklärt 
werden.
17 Uhr, Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, Bruchsal. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden erwünscht.

Sonntag, 24. März – Keloğlan und die verzauberte Badeschüssel – 
Lesung
Es war einmal im Märchenland, da lebte Keloğlan mit seiner ar-
men Mutter. Eines Tages fing er einen großen Fisch und fand 
darin eine verzauberte Schüssel. Schöpfte Keloğlan Wasser da-
mit, so verwandelte sich das Wasser zu Gold. Plötzlich konnte er 
sich alles leisten, was sein Herz begehrte. Ob Reichtum wirklich 
glücklich macht? Mit: Tobias Gondolf
Veranstalter: Badische Landesbühne
15 Uhr, Theater treppab, Am Alten Schloss 24, Bruchsal, 
Eintritt: 5 Euro.

Sonntag, 24. März – Rishi – 
Szenische Lesung des Stücks von Kees Roorda
Auf einem Bahnhof wird ein 17-jähriger Niederländer von einem 
Polizisten angeschossen und tödlich verwundet. Doch der Poli-
zist wird freigesprochen. Ausgehend vom realen Fall des Rishi 
Chandrikasing, verwendet Kees Roorda Interviews mit Hinter-
bliebenen des Opfers und Protokolle der Polizeiverhöre, um die 
Ereignisse rund um die Tat nachzuerzählen, zu kommentieren, 
einzuordnen und zu reflektieren.
Im direkten Anschluss an die szenische Lesung findet eine Po-
diumsdiskussion mit ausgewählten Gästen und dem Publikum 
zum Thema (struktureller) Rassismus statt.
Veranstalter: Badische Landesbühne
19.30 Uhr, Hexagon, Am Alten Schloss 24, Bruchsal, 
Eintritt: 9 Euro, ermäßigt 6 Euro.

Montag, 25. März – „That’s Ghana – 
faule Männer und starke Frauen?“
In einer ländlichen Ansiedlung in der Feuchtsavanne des Nord-
westens arbeitete Silva Schweigert in einem Rehazentrum für 
unterernährte Kinder und berichtet von ihren Erfahrungen:
„Die Frauen in Ghana gelten als Familienernährerinnen und 
bewältigen ein großes Arbeitspensum.“ In ihrem Bildvortrag 
berichtet die Medizinstudentin auch von Anpassungen, ihrer 
persönlichen Revidierung des Elendsbegriffs und vom Mut zum 
Vertrauen.
19 Uhr im Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, Bruchsal. 
Der Eintritt ist frei!
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Stadtbibliothek Bruchsal – 
Ururgroßenkel Lansing Hecker per Zoom zugeschaltet
Aus seiner vielfach gelobten Roman-Biografi e „Den Feigen tritt jeder 
Lump!“ liest der Autor Frank Winter am Donnerstag, 18. April, 19 Uhr 
in der Stadtbibliothek Bruchsal. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
erforderlich.
Vor dem Hintergrund der Ereignisse von 1848 und 1849, die sich zum 
175. Mal jähren, erzählt Winter in seinem Buch über das Leben eines 
der bedeutendsten badischen Demokraten des 19. Jahrhunderts. 
Noch in fortgeschrittenem Alter, kurz nach Gründung des Deutschen 
Kaiserreiches, verlieh Hecker seiner republikanischen Überzeugung 
Ausdruck, dass Einheit ohne Freiheit gar nichts bedeute. Als Gast 
– per Zoom-Schaltung – mit dabei am 18. April ist Lansing Hecker, 
Ururgroßenkel Friedrichs aus St. Louis in Missouri, der auf Fragen 
von Frank Winter antworten wird.
Information
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich
Stadtbibliothek Bruchsal, Am Alten Schloss 4, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 79 311
E-Mail: stadtbibliothek@bruchsal.de

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung
Firmenbesuch beim ISOTEC-Fachbetrieb Abdichtungstechnik 
Bikker GmbH
Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick besuchte ge-
meinsam mit der Leiterin der 
Stabsstelle Wirtschaftsförde-
rung/Stadtmarketing, Birgit Wel-
ge, am 27. Februar den ISOTEC-
Fachbetrieb Abdichtungstechnik 
Bikker GmbH in der Bruchsaler 
Industriestraße. Begrüßt wurden 
die Gäste durch den Geschäfts-
führer Olaf Bikker sowie der Pro-
kuristin, Yvonne Bikker.
Die Abdichtungstechnik Bikker 
GmbH ist einer von 100 zertifi -
zierten ISOTEC-Fachbetrieben 
in Deutschland, Österreich, 
der Schweiz und Spanien. Der 
Bruchsaler Standort besteht seit 
dem Jahr 2020 und beschäftigt 
aktuell 18 Mitarbeiter/-innen.
ISOTEC ist auf die Beseitigung von Feuchte- und Schimmelpilzschä-
den an Gebäuden spezialisiert. Dank der 30 Jahre währenden, kon-
tinuierlichen Forschung, gemeinsam mit anerkannten Wissenschaft-
lern, Sachverständigen und Universitäten, wurden bereits zahlreiche 
Sanierungsprodukte entwickelt, die immer noch weiter optimiert und 
verbessert werden.
„Das ständige Bestreben, die Erwartungen der Kunden nicht nur zu 
erfüllen, sondern zu übertreffen, sowie unser Anspruch, uns und un-
ser Fachpersonal ständig weiterzuentwickeln, ist einer unserer maß-
geblichen Erfolgsfaktoren“, so der Geschäftsführer Olaf Bikker.

V. r. n. l.: Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick, Prokuristin 
Yvonne Bikker, Geschäftsleitung 
Olaf Bikker, Wirtschaftsförderin 
Birgit Welge Foto: Wifö

Während der Betriebsbesichtigung bekamen Oberbürgermeisterin 
Petzold-Schick und Birgit Welge einen Einblick in alle Geschäftsbe-
reiche des Unternehmens. Vor allem von der Produktvielfalt und der 
innovativen Verfahrenstechnik, welche auch moderne und zukunfts-
gerichtete Nachhaltigkeitsanforderungen berücksichtigt, zeigten 
sich die Gäste sehr beeindruckt. Ein Alleinstellungsmerkmal ist die 
ISOTEC-Horizontalsperre mit einem Wirkungsgrad von 96 Prozent.
Bei den abschließenden Gesprächen bedankten sich sowohl die 
Stadt Bruchsal als auch die Abdichtungstechnik Bikker GmbH für die 
gute Kommunikation zwischen den Unternehmen und der Stadtver-
waltung.
Weitere Informationen zum Unternehmen fi nden Sie unter: 
www.isotec.de/bruchsal.

Stadtmarketing
Faire Rosenaktion zum Weltfrauentag

Faire Rosenaktion in der Bruchsaler Fußgängerzone zum Weltfrauen-
tag 2024 Foto: Stadtmarketing

Am Freitag, 8. März war internationaler Weltfrauentag. Um auf Frau-
enrechte im weltweiten Kontext aufmerksam zu machen, verteilten 
die Mitarbeiterinnen der Kommunalen Stelle für Gleichstellung und 
der Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing der Stadt 
Bruchsal gemeinsam mit dem „Bündnis 08. März“ fair gehandelte 
Rosen in der Bruchsaler Innenstadt und in der Fußgängerzone.
Blumen sind in Deutschland ein beliebtes Geschenk. Die deutsche 
Blumenproduktion kann aber die heimische Nachfrage nicht befrie-
digen, gut 85 Prozent der in Deutschland verkauften Schnittblumen 
müssen importiert werden. Der Großteil der Schnittblumen- und 
Pfl anzenproduktion erfolgt in Ländern des globalen Südens. Für 
diese Länder spielt die Blumen- und Pfl anzenindustrie eine immer 
bedeutendere Rolle und bietet tausenden Arbeitskräften einen Ar-
beitsplatz.
Oft kennen die Beschäftigten auf Blumen- und Pfl anzenfarmen ihre 
Rechte als Arbeitnehmer/-innen nicht. Niedrige Löhne und mangeln-
de Arbeitssicherheit verschlechtern die Situation. Frauen machen ei-
nen hohen Anteil der Beschäftigten auf Blumen- und Pfl anzenfarmen 
aus. Sie sind als Pfl ückerinnen oder in den Verpackungshallen tätig. 
Viele sind alleinerziehend, haben einen niedrigen Bildungsstand und 
kennen oft ihre Rechte als Arbeitnehmerinnen nicht. Diskriminierung 
und sexuelle Belästigung stellen zusätzliche Belastungen dar. Fairt-
rade setzt sich aktiv für bessere Arbeitsbedingungen ein.
Fairtrade stärkt die Position der Beschäftigten. Dabei sind die Fair-
trade-Standards das Werkzeug, um Entwicklung voranzubringen. 
Dazu gehören Arbeitsschutz, der Weg von Mindestlöhnen hin zu 
existenzsichernden Löhnen, Versammlungsfreiheit und Kriterien zu 
Klima- und Umweltschutz.
Glücklicherweise trägt in Deutschland bereits jede dritte Rose das 
Fairtrade-Siegel – dieser Anteil soll weiter stetig wachsen! So möch-
te die Stadt Bruchsal gemäß ihrem Engagement als Fairtrade-Stadt 
darauf aufmerksam machen, dass auch jede/-r Einzelne mitmachen 
kann, Frauenrechte und Menschenrechte international zu stärken 
und beim täglichen Einkauf von Lebensmitteln, Blumen, Kleidung et 
cetera auf das Fairtrade-Siegel zu achten.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino am 18. März: „Die einfachen Dinge“
Dieser französische Film zeigt uns, wie ein überaus beschäftigter Pa-
riser im Hochgebirge mit seinem Cabrio strandet. Ein Terminkalen-
der voll bis zum Überlaufen – aber nun geht gar nichts mehr! Unser 
Freund wird gerettet von einem wortkargen Eigenbrötler, der eigent-
lich nichts will, als in seiner einsamen Berghütte in Ruhe gelassen zu 
werden. Doch die Gastfreundschaft ist ihm heilig. Wir werden also 
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vor traumhafter Bergkulisse miterleben, ob die beiden ungleichen 
Gesellen miteinander klarkommen. Und wie es ist, wenn ein Groß-
städter zum ersten Mal richtige Landluft schnuppert.
Dauer: 96 Minuten, FSK 0. Das Cineplex zeigt den Film als Premiere 
am 18. März um 16.30 Uhr (Einlass kurz vor 16 Uhr). Es sind drei 
Zusatzvorstellungen an den folgenden Montagen geplant, immer zur 
gleichen Zeit. Das Ticket kostet 5 Euro. 
Internet: https://www.neuesaltern.de/
cappukino/2024-cappukino-1hj/

Familienfreundliches Bruchsal

GenerationenhausGenerationenhaus

Frühlingsfest am 20. März
Am 20. März, 14 Uhr, veranstaltet der Seniorenrat im Generationen-
haus ein Frühlingsfest mit Kaffee und Kuchen, Musik. Die Angebote 
im Generationenhaus werden vorgestellt. Der Zugang ist barrierefrei, 
kostenlos.
Die Mitglieder des Seniorenrats freuen sich über Ihren Besuch!

Termine März
Montag, 18. März, 10 Uhr:
Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr
Freitag, 22. März, 15 Uhr
„Jahreszeiten-Kaffee“ mit Annemarie Lebert
Dienstag, 26. März, 14.30 Uhr:
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule II

Balthasar-Neumann-Schule 2 in Bruchsal
Die Anmeldephase bis zum 1. März ist zwar vorbei, wir haben aber 
noch Schulplätze offen. Also sichere dir deinen Schulplatz und be-
wirb dich bei uns.
Gerne kannst du mit uns Kontakt aufnehmen, wir helfen dir weiter. 
Ansprechpartner findest du auf unserer Homepage www.bns2.de.

Technikerschule
Du hast bereits eine technische Berufsausbildung absolviert und 
möchtest jetzt mehr Verantwortung übernehmen? Dann ist die Wei-
terbildung zum staatlich geprüften Techniker das Richtige für dich. 
Informiere dich bei uns.

Technisches Berufskolleg Kommunikation und Gestaltung
Hast du Lust an Gestaltung und dem Arbeiten mit digitalen Gestal-
tungsprogrammen? Wir gehen mit dir deinen Weg nach deinem Mitt-
leren Abschluss.

Technisches Berufskolleg Computerunterstütze Fertigung
Hast du Interesse am Arbeiten mit 3D-Druckern? Lerne die Grund-
lagen und starte in die Zukunft der Fertigungsverfahren. Das ist der 
ideale Weg nach deinem Mittleren Abschluss.

Einjähriges Berufskolleg zur Fachhochschulreife Gestaltung oder 
Technik
Du willst deine Fachhochschulreife nach deiner abgeschlossenen 
Berufsausbildung nachholen. Das kannst du bei uns innerhalb eines 
Jahres schaffen. Wähle zwischen dem Gestaltungs- oder Technik-
Profil.

Modeschule Bruchsal – 
dreijährige Berufskolleg für Mode und Design
Verwirkliche deinen Traum in der Modebranche mit den Schwerpunk-
ten Nachhaltigkeit in Gestaltung und Produktion. Arbeite im schulei-
genen Modelabel oder schaffe dein eigenes. Bei uns zahlst du kein 
Schulgeld und hast Lernmittelfreiheit.

Fachschule für Sozialpadagogik St. MariaFachschule für Sozialpadagogik St. Maria

Infotag „Ü 30“ am Samstag 16. März, 11 bis 13 Uhr
Die Fachschule Sancta Maria lädt am 16. März, 11 bis 13 Uhr ein zum 
Infotag für alle, die
• sich beruflich neu orientieren möchten,
• pädagogische Erfahrungen mit eigenen Kindern gesammelt haben,
• als Migrant/-in beruflich Fuß fassen wollen,
• oder einfach eine neue Herausforderung suchen.
Die katholische Fachschule Sancta Maria in Bruchsal informiert über 
die Möglichkeiten, auch lange nach dem Schulabschluss in den Er-
zieher-Beruf einzusteigen.
Ob Vollzeit- oder Teilzeitausbildung, praxisintegriert oder in der 
Nachqualifizierung nach § 7 KitaG:
Viele Wege führen in den Kindergarten!
Als Kooperationspartner informieren
– die Verrechnungsstelle für katholische Kirchengemeinden in 
Bruchsal über Ausbildungs- und Arbeitsplätze
– der Tageselternverein Bruchsal über Möglichkeiten der Qualifizie-
rung als Tagespflegeperson
Wir beraten Sie über die für Sie passende Ausbildung und zeigen Ih-
nen gern unsere Schule.
Die Betreuung von Kindern (ab zwei Jahren) durch unsere Auszubilden-
den ist währenddessen möglich (Anmeldung erforderlich: per E-Mail an 
info@fsp-sanctamaria.de oder telefonisch unter (072 51) 93 250).

Heisenberg-Gymnasium

In der Welt der Kunststoffe
Auf der Exkursion des Chemieleistungskurses des HBG waren die 
Schülerinnen und Schüler am BASF-Standort Ludwigshafen neuen 
Technologien auf der Spur. Mit der Unterrichtsthematik „Nachhaltige 
Chemie“ im Gepäck konnten sie auf der Führung am Werksgelände 
Planung und derzeitigen Umbauprozess von Produktionsanlagen für 
die Zukunft einer klimafreundlicheren Chemie am Werksstandort mit 
verfolgen. Hier soll zum Beispiel der Steamcracker-Ofen zur Produk-
tion von Basischemikalien künftig elektrisch betrieben werden. Auch 
in den Einsatz von Wasserstofftechnologien am Verbundstandort 
und wie hier die chemische Produktion auf Energie- und Produktsei-
te in großen Dimensionen Hand in Hand läuft, erhielten die Schüle-
rinnen und Schüler Einblick. In der anschließenden Produktionsbe-
sichtigung im Styrodurwerk und der Museumsführung konnte der 
Chemieleistungskurs in die Welt der Kunststoffe und Kunststofffor-
schung eintauchen, was die Schülerinnen und Schülern nicht zuletzt 
an diesem Tag über Definition und Grenzen von Nachhaltigkeit dis-
kutieren ließ. Nb

 
Zu Gast bei der BASF Foto: HBG

Von Grenzen und Chancen der Biomedizin
Einen besonderen MINT-Berufsorientierungseinblick erhielten Ober-
stufenschülerinnen und -schüler des HBG im Anschluss an ihren Stu-
dienorientierungstag am Unistandort Heidelberg. Hier besuchten sie 
mit MINT-Koordinatorin Frau Bayat das Deutsche Krebsforschungs-
zentrum, die größte biomedizinische Forschungseinrichtung in 
Deutschland. Unter der Leitung von DKFZ-Mitarbeiter Dr. Nikolaus 
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Dietlein konnten die Schülerinnen und Schüler dem Forscher dabei 
nicht nur bei der aktiven Laborarbeit im Bereich der zellulären Immu-
nologie über die Schulter schauen, sondern erhielten auch eine tie-
fere Einsicht in die tägliche Arbeit eines Naturwissenschaftlers. So 
führte Herr Dietlein die Schülerinnen und Schüler in seinen epigene-
tischen Forschungsbereich ein und zeigte ihnen unter anderem auf, 
wie ein epigenetischer Notfall-Schalter die Infektabwehr in verschie-
denen Zellen und damit die Abwehrkraft gegen Krankheitserreger 
verbessern kann. Im offenen Gespräch mit dem Wissenschaftler er-
gab sich so ein reger und spannender Austausch über zukunftswei-
sende Wege der Krebsgrundlagenforschung und die verschiedenen 
Forschungszweige am DKFZ sowie ein ethischer Dialog zu Grenzen 
und Möglichkeiten der Biomedizin. Hierbei zeigte er nicht zuletzt die 
fachübergreifenden, wissenschaftlichen Werdegänge und damit Stu-
dienmöglichkeiten sowie -wege im Bereich der Biowissenschaften 
und Biomedizin auf. Nb

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

RP-Finale Freudenstadt

 
RP-Finale Freudenstadt Foto: R. C.-K.

Ein tolles Event erwartete zehn Mädchen und zehn Jungen unserer 
Schule am Donnerstag, den 29. Februar.
Das RP-Finale der Grundschulen in der Leichtathletik, wurde in der 
Stadionhalle in Freudenstadt ausgetragen und wir durften dabei sein.
Nach einer zweieinhalbstündigen Busfahrt quer durch den Schwarz-
wald, freuten sich alle Mitfahrenden erwartungsvoll auf acht an-
spruchsvolle Wettbewerbe in unterschiedlichen Disziplinen der 
Leichtathletik.
Jeweils für vier Minuten zeigten die Schüler und Schülerinnen ihr 
Können bei der Weitsprung-/Hindernissprint-Staffel, dem Transport-
lauf, dem Medizinballstoß, der Biathlon-Staffel und dem Mehrfach-
springen.
Laufen, Springen, Werfen, Koordination und Konzentration wurden 
abgerufen und bestens unter Beweis gestellt.
Mit einem sechsten Platz der Mädchen und einem dritten Platz un-
serer Jungs machten sich die Kinder nach vierstündiger Aktivität, 
zufrieden mit einer Medaille um den Hals, wieder auf den Heimweg.
Recht spät, aber richtig glücklich und erfolgreich kamen wir wieder 
an unserer Hebelschule an.
Einen großen Applaus an alle Kinder und ein herzliches Dankeschön 
an unsere tollen Eltern, die uns als Kampfrichter und Begleiter tat-
kräftig unterstützten!
R. Ciupka-Kreutzer

Justus-Knecht-Gymnasium

Thementag „Aktiv und kreativ gegen Vandalismus“
Am Justus-Knecht-Gymnasium finden jedes Jahr abwechselnd ent-
weder zweitägige Projekttage am Ende des Schuljahres oder ein 
Thementag kurz nach den Halbjahresinformationen statt. In diesem 
Schuljahr war turnusgemäß der Thementag dran; er stand unter dem 
(von den Lehrkräften ausgewählten) Motto „Aktiv und kreativ gegen 
Vandalismus“ und wurde in vielen Klassen zu einem schönen Ge-
meinschaftserlebnis.
Bereits im Vorfeld hatten die Organisatorinnen des Thementags, 
Désirée Dehoust und Anne Großmann-Schygulla, das Gespräch mit 
Schulleitung, Hausmeister und Reinigungskräften gesucht, um sich 
ein konkretes Bild der Schäden durch Vandalismus an unserer Schu-
le zu machen und die Perspektive derjenigen besser kennenzulernen, 

die tagtäglich unseren Dreck wegräumen und unermüdlich die ent-
standenen Schäden reparieren.
Von Klasse 5 bis 11 arbeiteten 978 Schüler/-innen aktiv und kreativ 
in 38 Projekten. Ein halbes Dutzend Expert/-innen von außerhalb ka-
men ans Justus-Knecht-Gymnasium, darunter Ensemblemitglieder 
und Theaterpädagoginnen der Badischen Landesbühne mit einem 
Klassenzimmerstück sowie der Leiter des Bauamts der Stadt Bruch-
sal, Oliver Krempel.
In allen Räumen wurde gemalt, 
gebastelt, gemeinsam gefrüh-
stückt, geputzt, repariert, ver-
schönert. Klassen näherten 
sich, oft unterstützt von unse-
rem Schulsozialarbeitsteam, 
dem Thema Vandalismus über 
literarische Texte, Rollenspiele, 
Interviews, Stop-Motion-Videos, 
Graphic Novels oder Mülls-
kulpturen. Andere diskutierten 
Ursachen von Vandalismus 
und suchten gemeinsam nach 
Lösungen im Schulalltag. Die Vorbereitungsklasse schrubbte und 
gestaltete ihr Zimmer neu. Mit einem Wort: das ganze Schulhaus 
summte und brummte wie sonst nur während der Projekttage oder 
vielleicht am letzten Schultag vor den Sommerferien. Zeitgleich war 
eine Gruppe in der Stadt unterwegs und kartierte Vandalismus-Hot-
spots in Bruchsal.
Am Ende des Thementags verließen alle eine Schule, die an vielen 
Stellen in ungewohntem Glanz erstrahlte, die irgendwie ein wenig 
verändert aussah. Kann ein Thementag das Problem des Vandalis-
mus an Schulen lösen? Geht am nächsten Tag nicht alles weiter wie 
sonst? Stell dir vor, du kommst morgen in dein Klassenzimmer und …
(Nl)

Käthe-Kollwitz-SchuleKäthe-Kollwitz-Schule

Gemeinsam gegen Blutkrebs – DKMS-Registrierung an der KKS

 
 Foto: Laura Kimmich

Alle 27 Sekunden erkrankt ein Mensch weltweit an Blutkrebs. In vie-
len Fällen können Stammzellspenden helfen, Betroffene zu heilen. 
Ein „perfect Match“ zu finden erweist sich aber als enorm schwer, 
weil Spender/-innen und Empfänger/-innen identische Gewebemerk-
male aufweisen müssen. Die Chance, diesen genetischen Zwilling zu 
finden, liegt bei 1:10.000.
Um die Wahrscheinlichkeit zu erhöhen, passende Spender/-innen 
für Patientinnen und Patienten mit Blutkrebsdiagnose zu finden, 
organisierten die Schülersprecherinnen, Madleen Blum und Lilian 
Steinberg, am Dienstag, 27. Februar, und Mittwoch, 28. Februar, eine 
Veranstaltung an der Käthe-Kollwitz-Schule, bei der verschiedene 
Vertreterinnen der DKMS zum Thema „Stammzellspende“ informier-
ten. Im Vortrag gingen die Referentinnen zunächst auf die körper-
lichen Veränderungen durch Blutkrebs ein und machten deutlich, 
wie schwierig es ist, einen passenden Stammzellspender zu finden. 
Anschließend beschrieb eine ehemalige Stammzellspenderin das 
Verfahren, das bis zu einem Spendentermin durchlaufen wird, das 
durch die persönlichen Erfahrungen für die Jugendlichen besonders 
greifbar war. Im Anschluss an den Vortrag hatten die Schüler/-innen 
noch die Möglichkeit, sich als Stammzellspender/-in bei der DKMS 
zu registrieren, was etwa 200 Jugendliche taten.

 
Arbeiten am Stop-Motion-Video
 Foto: 6s
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Die DKMS hat sich zum Ziel gesetzt, möglichst vielen Menschen 
mit einer Blutkrebsdiagnose eine zweite Lebenschance zu geben. 
Um diese internationale gemeinnützige Organisation zu unterstüt-
zen, durfte Herr Dr. Bauer, der stellvertretende Schulleiter, den beim 
Schulfest erwirtschafteten Erlös in Höhe von 5.473,82 Euro an die 
DKMS übergeben.
Jeder hat mit vergleichsweise geringem Aufwand die Möglichkeit, 
Stammzellspender/-in zu werden. In dieser kleinen Handlung liegt 
das Potenzial für enorme Auswirkungen auf diejenigen, die darauf 
warten, Hoffnung zu finden.

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Ab aufs Eis!

 
Eislauftag der Klassenstufe 6 Foto: Dotzauer

Am 5. März bot die Fachschaft Sport allen Schülerinnen und Schü-
lern der Klassenstufe 6 einen Eislauftag in der Wieslocher Eishalle 
an. Die Kinder der vier sechsten Klassen warteten bereits vor der 
ausgemachten Zeit voller Vorfreude auf ihre begleitenden Lehre-
rinnen und Lehrer Frau Bachmann, Frau Petermann, Frau Vincon, 
Herrn Dotzauer, Herrn Rapp, Herrn Riese, Herrn Tomann und Herrn 
Wolter. Nach gemeinsamer Bahnfahrt stürmten einige Mädchen und 
Jungen jubelnd auf die noch spiegelglatte Eisfläche und düsten los. 
Wann hat man denn schon eine Eisbahn am Morgen zur Verfügung? 
Viele Schülerinnen und Schüler konnten schon recht gut Schlitt-
schuhlaufen, anderen wurden die ersten Bewegungen auf dem Eis 
beigebracht. Sicheres Stehen, Gleiten und Bremsen stand in dieser 
ersten Zeit für die Debütanten auf dem Plan. Schon nach kurzer Zeit 
waren auch diese Kinder so sicher auf dem Eis unterwegs, dass sie 
sich lösten und die ersten Runden alleine wagten. Was sich für die 
Sechstklässler wie Spaß pur anfühlte, war auch aus Lehrersicht ein 
gewinnbringender Tag. „Herausforderungen annehmen, Wahrneh-
mungsfähigkeit verbessern und Bewegungserfahrungen erweitern, 
das sind zentrale Ziele dieser sportlichen Intensiveinheit“, so der 
begleitende Lehrer Gunnar Riese. Im Rahmen der Unterrichtsein-
heit Fahren – Rollen – Gleiten sollen neben motorischen Fähigkei-
ten auch kognitive und reflexive Kompetenzen geschult werden. Die 
Fachschaft hat sich für das Eislaufen entschieden, weil es an das 
Freizeitverhalten der Jugendlichen anlehnt und es hier besonders 
sinnvoll ist, Gefahrensituationen beim Fahren und Gleiten für sich 
und andere zu erkennen und richtig einzuschätzen. Sicherheits- und 
Ordnungsmaßnahmen, so haben auch die Kinder schnell erkannt, 
sind besonders bei Bewegungsaufgaben, die in der Gruppe zu lösen 
sind, von Bedeutung. Wenn über 100 Kinder sich zeitgleich auf dem 
Eis bewegen, sind Rücksichtnahme und vorausschauendes Han-
deln unabdingbar, aus Lehrersicht findet hier soziales Lernen pur 
statt. Für die Kinder war der Tag auf dem Eis einfach schön und der 
Wunsch nach Wiederholung war nicht zu überhören. (K. Ex)

Stirumschule

Schnitzeljagd zum größten Schatz der Welt

 
Begeisterte Kinobesucher im Cineplex Bruchsal Foto: M. Brühmüller

Am 8. Februar gingen die Zweitklässler der Stirumschule im Cineplex 
Bruchsal auf eine spannende Schatzsuche. Gemeinsam mit Checker 

Tobi reisten sie von Deutschland nach Vietnam über die Mongolei 
bis in den Regenwald nach Brasilien und lernten dort so einiges über 
die Natur und deren Bewohner. Wer hätte gedacht, dass ein Faultier 
nur einmal pro Woche auf Toilette geht? Oder dass der größte Schatz 
der Welt in Wahrheit unsichtbar ist?
Die Kinder waren von der lehrreichen Dokumentation sichtlich beein-
druckt und wünschen sich eine baldige Wiederholung eines solchen 
besonderen Schulvormittags.
M. Brühmüller

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Aerobic – Bandsalat – Friedensbewegung
„Die 80er sind wieder da“ – hieß 
es im Badischen Landesmuse-
um, wo die 6d in die Jugendzeit 
ihrer Eltern abtauchte und die 
bewegenden politischen und pri-
vaten Augenblicke dieses Jahr-
zehnts kennenlernte.
Musik von der Schallplatte, eine 
Auswahl aus drei Fernsehkanä-
len, Infos nur aus der Tageszei-
tung und bloß ein 36er-Film für 
die komplette Urlaubsreise? So 
starteten die Jugendlichen in 
die 80er-Jahre. Der neu-erfundene Walkman erlaubte es dann erst-
mals, die selbst aufgenommenen Kassetten auch unterwegs zu hö-
ren, die CD wurde erfunden, das Privatfernsehen startete, man fuhr 
Rollschuh oder BMX-Rad, betätigte sich mit Aerobic sportlich oder 
begann Tennis zu spielen – hatte doch eine junge nordbadische 
Tennispielerin gerade erst den Golden Slam gewonnen. Die Original-
Olympiamedaille konnte man im Museum bestaunen, einen Blick in 
ein typisches 80er-Jahre Wohn- und Kinderzimmer werfen, Musik 
aus dieser Zeit hören und sich am Ende auch noch in typischen 80er-
Jahre Klamotten fotografieren. Die Ausstellung lud an vielen Stellen 
zum Anfassen und Mitmachen ein; heiß begehrt waren natürlich die 
Pac-Man-Spielautomaten oder der Gameboy. Dass nicht alles nur 
glitzerbunt war, zeigten die Themenbereiche zu Aids, Tschernobyl, 
den Leipziger Montagsdemos oder zum Waldsterben – Themen, die 
in leicht veränderter Form auch 40 Jahre später noch relevant sind. 
Zum Abschluss des Besuches konnte sich jeder noch einen Button 
mit seinem 80er-Jahre-Lieblingsmotiv gestalten. Seine „Likes“ tat 
man damals ja noch ganz analog mit Aufklebern oder Buttons kund. 
(FR)

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

Nochmals Lot Vekemans „Judas“ in der Lutherkirche Bruchsal
Deutsch von Eva M. Pieper & Christine Bais
Übernahme Theater der Altmark (tdA) – Landestheater Sachsen-
Anhalt Nord
Am Samstag, 16. März, gibt 
es nochmals die Chance, den 
Monolog „Judas“ von Lot Veke-
mans in der Lutherkirche in 
Bruchsal zu sehen. Beginn der 
Inszenierung von Intendant Wolf 
E. Rahlfs ist um 19.30 Uhr.
Wir glauben, seine Geschichte 
zu kennen. Ein Mann, dessen 
Name ein Synonym für Verrat 
geworden ist: Judas Iskariot. 
Sein Kuss veränderte die Welt. 
Aber kennen wir die ganze Wahr-
heit? In jedem Zeitalter gibt es neue Spekulationen über die meist 
egoistischen Motive Judas’. Nun ist es an der Zeit, dass der Jünger 
selbst spricht.
Aus dem Schatten der jahrhundertelangen Schmähung tritt er ins 
Rampenlicht, um uns zu zeigen, dass sich die Geschichte auch an-
ders erzählen lässt, als Dienst eines Freundes nämlich, der Jesus 
half, seinen Plan in die Tat umzusetzen: zu sterben, um damit un-

 
Gestaltete Buttons als klares Like 
für die Ausstellung Foto: FR

 
Alice Katharina Schmidt 
in der Rolle des Judas 
 Foto: Sonja Ramm
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sterblich zu werden. War alles Vorbestimmung, freier Wille oder gar 
eine Verkettung unglücklicher Zufälle?
Judas’ selbst inszenierte Show ist Augenzeugenbericht, Verteidi-
gungsrede und Imagekampagne zugleich.
„Regisseur Wolf E. Rahlfs präsentiert hier einen sehr menschlichen 
Judas. Nichts wirkt abgehoben oder übertrieben. Alice Katharina 
Schmidt zieht das Publikum mit lauten, aufwühlenden Passagen 
genauso wie mit leisen in ihren Bann. Die Lutherkirche war genau 
der richtige Ort für diese Inszenierung“, schreibt Markus Wittig in der 
Bruchsaler Rundschau.
Inszenierung: Wolf E. Rahlfs
Bühne und Kostüme: Sofia Mazzoni,
Mit: Alice Katharina Schmidt
16. März, 19.30 Uhr, Bruchsal, Lutherkirche
ab 13 Jahren
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de,
Telefon (072 51) 727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de,
Telefon (072 51) 50 594-61
www.reservix.de

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Der heilige Benedikt und seine Regel (Teil zwei)
Mittwoch, 20. März, 9 bis circa 10.30 Uhr im St. Paulusheim Bruch-
sal, Huttenstraße 49, kleiner Speisesaal, Erdgeschoss,
Barbara Gitzinger
Der heilige Benedikt hatte seine Regel mit sehr viel Weisheit und 
Menschenkenntnis geschrieben. Nicht nur den Mitbrüdern in seiner 
Zeit war sie eine Richtschnur.
Im Text unverändert, konnte sie doch immer neu interpretiert wer-
den. So gab sie zu allen Zeiten Stütze und Anregungen für das mo-
nastische Leben, aber auch für die Lebensführung anderer Gott su-
chender Menschen. 
In dieser zweiteiligen Veranstaltung liegt der Akzent im ersten Teil 
(13. März) auf der Weisheit dieser Regel des heiligen Benedikt. Im 
zweiten Teil (20. März) soll besonders der Gedanke vom rechten 
Maß und der heilsamen Ordnung angeschaut und für die Fastenzeit 
fruchtbar gemacht werden.
Herzliche Einladung.

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Verkaufsoffener Sonntag am 17. März
Bruchsal lädt am kommenden Sonntag zum traditionellen Frühlings-
fest in die Bruchsaler Innenstadt ein und auch die Touristinformati-
on im Servicecenter „H7“ hat an diesem Tag vielfältige Aktionen in 
petto.
Auf einem Putting Green vom Golfclub Bruchsal können die 
Besucher:innen spielerisch ihre Golffertigkeiten testen. Neben einem 
Glücksrad mit attraktiven Gewinnen gibt es dieses Mal auch ein be-
sonderes literarisches Highlight. In Kooperation mit der Badischen 
Landesbühne finden jeweils um 14.30 Uhr, 15.30 Uhr und 16.30 Uhr 
Lesungen in Ausschnitten aus dem Heimatroman „Der Goalie bin 
ich“ von Pedro Lenz statt. Die Lesungen dauern circa 15 Minuten und 
bieten ein Hörerlebnis mitten aus dem Leben.
Zusätzlich zu den Sonderaktionen gibt es an diesem Tag wie ge-
wohnt Beratung und Tickets für deutschlandweite Veranstaltungen, 
Beratung zu Erlebnisführungen und kulinarischen Events sowie au-
ßergewöhnliche Souvenirs und besondere Spezialitäten aus Bruch-
sal, der Region und den Partnerstädten.
Das Servicecenter „H7“ ist am verkaufsoffenen Sonntag von 13 bis 
18 Uhr geöffnet.

Citymanager ab sofort im „H7“
Diese Woche hat der Citymanager des Branchenbundes sein neues 
Büro im Servicecenter „H7“ bezogen. Vermutlich einmalig in der Re-
gion bietet er dort sogar ab sofort eine wöchentliche Sprechzeit an, 
bietet dort ab sofort eine wöchentliche Sprechzeit an, in der man di-
rekt vorbeikommen und den persönlichen Kontakt zum Citymanager 
suchen kann. Die Sprechzeit ist jeden Mittwoch von 14 bis 16 Uhr. 
Außerhalb dieser Sprechzeit können Termine auch telefonisch oder 
per E-Mail vereinbart werden. Kontakt: Citymanager Niko Kritzer, Tel. 
(072 51) 38 22 930, E-Mail: service@deincitymanager.de, www.dein-
citymanager.de.

Wohnmobilstellplatz in Bruchsal ausgezeichnet
Der Wohnmobilstellplatz Bruchsal wurde von „TopPlatz“, einem der 
größten Vermarkter von Wohnmobilplätzen in Deutschland und Eu-
ropa ausgezeichnet und darf ab sofort das Markenlogo „TopPlatz 
2024“ tragen. Dabei wurden die Hauptkriterien „Lage, Konzeption, 
Ausstattung, Freizeitwert und Service“ bewertet. Eine großartige und 
verdiente Auszeichnung für den modernen und bei Wohnmobilisten 
äußerst beliebten Wohnmobilpark Bruchsal.
Weitere Informationen zum Wohnmobilpark findet man unter: htt-
ps://bruchsal-erleben.de/wohnmobilpark.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Mysteriöse Musikautomaten – eine spannende Reise durch die Welt 
der selbstspielenden Instrumente
Sonntag, 24. März, 14 Uhr
Familienführung mit Christiane Rieger-Klein
Manche sind ganz klein und 
manche ziemlich groß! Einige 
klingen zart und andere wieder-
um sind so laut, dass man sich 
die Ohren zuhalten muss!
Kein Musikautomat gleicht dem 
anderen. Aber wie funktionieren 
sie überhaupt? Steckt da Zau-
berei und Magie dahinter? Spielt 
das Klavier etwa von Geister-
hand? 
Warum steht da ein Karussell 
mitten im Museum? Ist das ein 
Roboter oder ein Mensch? Und 
was hat das mit Igeln, Wind und 
einem Kamm zu tun?
Mysteriöse Musikautomaten – 
zusammen begeben wir uns auf 
eine spannende Entdeckungsrei-
se und lüften ihr Geheimnis.
Ohne Anmeldung, Teilnahmebe-
grenzung
Kosten (inkl. Schloss Bruchsal 
und Stadtmuseum):
8 Euro, 4 Euro ermäßigt, 
keine Führungsgebühr

MustertextJazzclub Bruchsal

Tim Sparks (USA) – Meister der Fingerstyle Gitarre
Mit einem großen Knall eroberte 
Tim Sparks einst die Akustikgi-
tarrenwelt, als er Tschaikowskys 
„Nussknacker Suite“ für Solo-
gitarre arrangierte und damit 
1993 die National Fingerpicking 
Championship gewann. Seiner 
Liebe zu den Klangwelten und 
ungeraden Rhythmen der Mu-
sik des Balkans und des Nahen 
Ostens war die „Balkan Dreams 
Suite“ gewidmet, ebenso wie 
„Guitar Bazar“. Auch hier sorg-
te Sparks wieder für Aufsehen, 
als er nämlich die rumänischen 
Volkstänze von Béla Bartók für die Gitarre bearbeitete.
Tim Sparks ist ein Meister der Steelstring-Gitarre, der seine nord-
amerikanischen Wurzeln in Country, Blues und Jazz auf höchst 
fruchtbare Weise mit klassischen und ethnischen Einflüssen zu ver-
schmelzen weiß.
Tickets: VVK 17 Euro

LOCAL HEROES :: Lässsig :: 15. März, 20 Uhr – Eintritt frei!
WE ARE A BAND
Und was für eine!
„LÄSSSIG“, ja tatsächlich mit drei „s“, weil wir halt so lässig sind, 
setzt sich zusammen aus Musikern aus dem Raum Bruchsal. Mit 
einem breiten Genre-Mix rocken wir die Bühne und haben vor allem 
einen Wunsch: dem Publikum genau den Spaß zu verschaffen, den 
wir selbst auf der Bühne haben.

 
Besucherinnen vor der Jahrmarkts-
orgel der Firma Ruth & Söhne, 
Waldkirch 1903 
 Foto: Bruno Kelzer

 
Tim Sparks Foto: PR
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Wir stehen für Musik aus Leidenschaft und haben mit Jacky und 
Peter ein stimmgewaltiges Gesangs-Duo, das seinesgleichen sucht.
9. Bruchsaler Jam Session :: 5. April, 20 Uhr – Eintritt frei!
Das Antoine-Spranger-Session-Trio bildet mit Piano/Bass/Drums die 
harmonische und rhythmische Grundlage für ein kreatives Zusam-
menspiel mit Gästen, die gerne jazzen und jammen.
Sowohl Instrumentalisten/-innen als auch Sänger/-innen sind herz-
lich willkommen. Das Session-Trio wird den Abend musikalisch ein-
leiten, das weitere Programm wird von den Gästen mitbestimmt und 
gestaltet. 
Neben den Solisten und Vokalisten kommen auch die Musiker an 
den Rhythmus-Instrumenten zum Zuge und können für zwei bis drei 
Stücke die Mitglieder der Session-Band ersetzen.
Wie wird sich der Abend entwickeln? Wer kommt? Welche Songs 
werden gespielt? Was haben die Gastmusiker für Ideen? Das spon-
tane Zusammenspiel hat seinen besonderen Reiz, man darf bei einer 
Jam-Session auf jeden Fall gespannt sein.

Weitere Veranstaltungen:
6. April, 20 Uhr: Talkin' Music: Talk und Musik mit Professor Udo Dahmen 
und Martin Griffiths
19. April, 20 Uhr: LOCAL HEROES: Frogs & Freunde – Eintritt frei!
26. April, 20 Uhr: LOCAL HEROES: Early April – Eintritt frei!
27. April, 20 Uhr: Charles Davis & Captured Moments

MustertextDie Koralle

„Betrogen“ von Harold Pinter
Emma und Jerry haben eine Af-
färe, und das bereits seit einiger 
Zeit. Dass Emma ausgerechnet 
mit Jerrys bestem Freund Ro-
bert verheiratet ist, verstrickt die 
drei in einem undurchsichtigen 
Netz aus Betrug und Geheimnis-
sen, das Harold Pinter in seiner 
außergewöhnlichen Erzählweise 
eindringlich beleuchtet.
Je weiter die Geschichte bis 
zum ursprünglichen Betrug fort-
schreitet, desto faszinierender werden die Einblicke in die vielschich-
tigen Beziehungen und die menschliche Psyche der Protagonisten. 
Aus subtilen Gesten und geschliffenen Dialogen offenbaren sich die 
wahren Abgründe der Figuren, die auf einer emotionalen Achterbahn 
sozusagen im Schnelldurchlauf eine Beziehung vom Beginn zum 
Ende durchleben.
Während immer mehr Geheimnisse ans Tageslicht kommen und die 
Spannung immer weiter steigt, zeigt Pinter auf meisterhafte Weise, 
wie Kommunikation und Schweigen die Verbindungen zwischen den 
Charakteren beeinflussen und ihre Schicksale lenken.
In einem intensiven Probenprozess haben Judith Rieger-Tòth, die die 
Galeristin Emma verkörpert, ihr Bühnen-Ehemann Tom Ohms und 
Jerry-Darsteller Johannes Durst den kunstvoll gestalteten Dialogen 
und den subtilen Veränderungen der Figuren nachgespürt, die eine 
Sogwirkung auf Zuschauerinnen und Zuschauer entwickeln, die lang-
sam in das Netz aus heimlichen Verstrickungen hineingezogen wer-
den. In der reduzierten, aber klaren Gestaltung des Bühnenraums, die 
Baumann entwickelt hat, kommen – neben Pinters komplexer wie 
gekonnter Erzählweise – die Schauspielerinnen und Schauspieler als 
Highlight des Abends zum Tragen.
Die Zerrissenheit der Charaktere, die zwischen Emotionen, Schwei-
gen und Leidenschaft gefangen sind, steigert sich mit jeder weiteren 
Enthüllung, zieht das Publikum in den Bann des Stücks und macht 
„Betrogen“ zu einem packenden Theater-Erlebnis der besonderen 
Art, das noch lange nachhallt.
Karten für „Betrogen“ können ab sofort online unter www.diekoral-
le.de sowie in der Buchhandlung Braunbarth erworben werden. Das 
Stück ist empfohlen ab zwölf Jahren.
„Betrogen“
von Harold Pinter, deutsch von Heinrich Maria Ledig-Rowohlt
Regie: Wolfgang Bauman
Es spielen: 
Judith Rieger-Tòth, Johannes Durst, Tom Ohms, Jonas Gärtner
Termine: 23. März, 5., 6., 7., 12. und 13. April, 
jeweils 19.30 Uhr, Theater im Riff, Bruchsal
Vorverkauf: 
www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth

 
 Foto: Malte Richter

Musik- und Kunstschule

Musikschule
Die Musikschule informiert!
„MuKs Musik Box“
Alles darf rein, bunt und abwechslungsreich kommt's raus!
Unsere Veranstaltungsreihe „MuKs Musik Box“ bietet Streifzüge 
durch die Rock-/Pop-/Jazz-Landschaft der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal (MuKs).
„MuKs Musik Box“ ist eine Plattform, auf der sich Bands und junge 
Musikerinnen und Musiker der Rock-/Pop-/Jazz-Klassen der Mu-
sik- und Kunstschule Bruchsal erproben können. „Come together!“, 
ist das Motto, aus dem heraus spannende neue Formationen und 
Bands innerhalb der Musik- und Kunstschule Bruchsal erwachsen 
können und sollen. Alle Spielarten der aktuellen Musikkultur dürfen 
in der „MuKs Musik Box“ ihren Platz finden: in Bands, in großen und 
kleinen Formationen oder auch mal mit der Begleitung vom Band. 
Musik, lebendig und bunt …

 
„Funhouse“ ist eine der spannenden Formationen in der „MuKs Musik 
Box“ Foto: privat

Nächster Termin: Freitag, 15. März, 19 Uhr, Kunsthof Bruchsal, Molt-
kestraße 17a. Der Eintritt ist frei, aber Spenden sind herzlich willkom-
men.
Aber Achtung: keine Parkmöglichkeiten im Kunsthof!
Reservierungen unter:
www.muks-bruchsal.de/Veranstaltungen/MuKs Musik Box

Schloss Bruchsal

„Faszination LEGO“ 28. Oktober bis 7. April
Die Ulmer und Ludwigsburger Klötzlebauer präsentieren vom 28. Ok-
tober bis 7. April viele neue Modelle rund um die Themenbereiche 
Mittelalter und Industrie. Weitere Highlights sind Bauwerke und An-
lagen zur Science-Fiction-Saga Star Wars sowie der magischen Welt 
der Zauberei von Harry Potter.
Wer sich die Ausstellung nicht nur anschauen möchte, sondern auch 
selbst bauen will, hat die Gelegenheit dazu in einem der beliebten 
LEGO-Workshops. Im Bauzimmer können kleine und große Gäste 
ihre eigenen Kreationen wie UFOs, Raumschiffe, Fachwerkhäuser 
und vieles mehr selbst gestalten.
Kommen Sie gerne vorbei, wir freuen uns auf Sie.

Ostern im Schloss Bruchsal
Ein Ausflug in die fürstbischöf-
liche Residenz lohnt sich am 
Sonntag, 31. März, ganz beson-
ders. Der weitläufige Schloss-
garten von Schloss Bruchsal 
wird zur frühlingshaften Kulisse 
für eine bunte Osterhasenjagd. 
Von 12 bis 16 Uhr haben große 
und kleine Gäste die Möglich-
keit, den langohrigen Gesellen 
zu finden. Wer ihn findet, erhält 
vom Schlossteam eine kleine 
Überraschung.
Eine Bastelaktion, Leckereien 
vom Schlosscafé sowie der Eis-
wagen im Schlossgarten vom 

 
 Foto: Tanja Kroll
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Eiscafé Venezia runden das Angebot am Osterwochenende ab. Die 
Bastelaktion findet am Ostersonntag und Ostermontag im Garten-
saal statt. Mitbasteln können alle Kinder, die im Besitz eines gülti-
gem Schlosstickets sind.

Aussteller/-innen für zweiten Adventsmarkt gesucht
Kunsthandwerk, Gastronomie, Musik und Karitatives
Von Donnerstag, 5. Dezember, bis Montag, 9. Dezember, und von 
Donnerstag, 12. Dezember, bis Sonntag, 15. Dezember, lockt der 
„Adventsmarkt im Ehrenhof“ ins festliche Ambiente der ehemaligen 
fürstbischöflichen Residenz. „Auch in diesem Jahr möchten wir wie-
der ein vielfältiges Angebot zur Weihnachtszeit bei uns im Ehrenhof 
präsentieren“, verrät Christina Ebel, Leiterin der Schlossverwaltung 
Bruchsal. Sie ermutigt: „Wer kreatives Kunsthandwerk oder regionale 
Gaumenfreuden anbietet, musikalische Klänge verbreitet oder kari-
tative Projekte unterstützt, ist herzlich willkommen, sich um einen 
Standplatz zu bewerben.“
Bewerbungen bis 31. März möglich

 
 Foto: SSG

Interessierte können der Schlossverwaltung per E-Mail an info@
schloss-bruchsal.de bis Sonntag, 31. März, mitteilen, in welcher 
Form sie sich beteiligen möchte. Nach Eingang der Interessensbe-
kundung werden die Staatlichen Schlösser und Gärten alle notwen-
digen Informationen sowie die entsprechenden Bewerbungsunterla-
gen zusenden.
Termine
Donnerstag, 5. Dezember bis Montag, 9. Dezember
Donnerstag, 12. Dezember bis Sonntag, 15. Dezember
Wo? Schloss Bruchsal
Ehrenhof
Schlossraum 3
76646 Bruchsal
Kontakt
Schloss Bruchsal
Schlossraum 4
76646 Bruchsal
Telefon: +49(72 51)74 26 61
info@schloss-bruchsal.de
www.schloss-bruchsal.de
www.schloesser-und-gaerten.de

MustertextDie Willi Bühne

Jahreshauptversammlung bei Willi die Bühne
Am 21. Februar fand die Jahreshauptversammlung unter Rekordbe-
teiligung im Exiltheater, dem Spielort von Willi die Bühne, statt. Der 
Vorsitzende Thomas Ries informierte über die aktuelle Situation und 
im Rückblick auf eine gerade im Kulturbereich von Corona gepräg-
ten schwierigen Zeit. Aufgrund der Anforderungen an erforderliche 
Abstände und die allgemeine Zurückhaltung bei Besuchen von Ver-
anstaltungen, waren oft nur geringere Erlöse zu verbuchen, als ge-
plant oder möglich. Dennoch hatte man aber Auftritte nicht absagen 
wollen, weil es auch um die Existenz der Künstler ginge und deren 
Auftritte ihre Einkommen bestimmen.
Gerade hier wollte sich der Verein der Verantwortung gegenüber den 
Künstlern gerecht und fair zeigen. Das unterstrich auch Kassier Ro-
land Schäfer, der zwar die Zahlen qua Amt immer im Auge hat, aber 
sich hier auch auf der Seite der Künstler sah.
Auch wenn die Bühne jetzt erst wieder langsam in die Gänge kommt, 
bleibt die große Akzeptanz. Nicht zuletzt das ausverkaufte Haus 
beim letzten Event zeige dies eindrücklich.
Man ist sich im Vorstand einig, dass man auch mal etwas riskieren 
müsse, weil man auch jungen, neuen Akteuren auf der Bühne eine 
Chance geben wolle. Auch wenn dann nicht ausverkauft sei, seien es 
dafür andere Veranstaltungen.

Bei einem Blick auf die Gesamtkassenlage konnte der Kassier trotz 
der vorgenannten Einbußen aus der Corona-Zeit eine stabile Situa-
tion skizzieren, die keinen Grund zur Sorge gebe. Nicht zuletzt, weil 
auch hier die ehrenamtlichen Akteure allesamt seit Jahrzehnten tolle 
Arbeit leisten.
Neben der Entlastung des Vorstandes war nach der entsprechenden 
Prüfung der Kassenprüfer auch nur Formsache. Aber damit es nur 
eine Formsache ist, erfordert viel Vorarbeit.
Für die Arbeit im Umfeld bedankten sich die anwesenden Mitglieder 
aufrichtig und konnten inspiriert weiteren Highlights entgegensehen.
U. Konrad

Mitteilungen anderer Institutionen

ABC-Abwehrkommando der BundeswehrABC-Abwehrkommando der Bundeswehr

„Konnichiwa“: Japanische Delegation zu Gast
Aus dem fernen Japan besuch-
te eine Delegation der Japan 
Ground Self-Defense Force (Bo-
denselbstverteidigungsstreit-
kräfte) Chemical School das 
ABC-Abwehrkommando der 
Bundeswehr in Bruchsal. An der 
Spitze der japanischen Delegati-
on stand Generalmajor Toshihiro 
Kurebayashi. Die Japaner wur-
den von Oberst Stephan Saalow, 
Kommandeur des ABC-Abwehr-
kommandos der Bundeswehr, 
herzlich empfangen.
Zusammenarbeit stärken
„Es ist uns eine große Freude 
und Ehre, dass uns eine Delega-
tion der JGSDF Chemical School 
in Bruchsal besucht. Der letzte 
Besuch war 2018. Seitdem hat 
sich die Sicherheitslage auf der 
Welt deutlich geändert. Dies ist 
für unsere beiden Nationen von großer Relevanz“, so Oberst Saalow. 
Gerade mit Hinblick auf den Krieg in der Ukraine und den Spannun-
gen im indo-pazifischen Raum wollen Deutschland und Japan stär-
ker auf dem Gebiet der ABC-Abwehr kooperieren. Hierzu sollen in 
Expertengesprächen ABC-Bedrohungslagen und Risikoanalysen nä-
her betrachtet werden sowie Technologien, die für die ABC-Abwehr 
relevant sind. „Der Besuch beim ABC-Abwehrkommando der Bun-
deswehr war sehr informativ und unsere Erwartungen wurden weit 
übertroffen. Die Gastfreundschaft war sehr groß“, fasste Generalma-
jor Kurebayashi den Besuch zusammen.
Das sind die japanischen Selbstverteidigungsstreitkräfte
Die Selbstverteidigungsstreitkräfte Japans wurden 1954 gegründet. 
Knapp 250.000 Soldatinnen und Soldaten dienen aktiv in den Streit-
kräften Japans. Offiziell werden die Selbstverteidigungsstreitkräfte 
Japans nicht als Militär bezeichnet. Im Artikel 9 der japanischen Ver-
fassung von 1946 heißt es, dass Japan kein Militär unterhalten dür-
fe. Dennoch sind die Selbstverteidigungsstreitkräfte de facto in die 
klassischen Teilstreitkräfte Heer, Marine und Luftwaffe gegliedert.

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

Bruno Unterhauser gewinnt den ersten Platz bei Jugend forscht!
Mit seinem Projekt, dem vollau-
tomatisierten Neutralisationsau-
tomat, konnte Bruno den ersten 
Platz beim Regionalwettbewerb 
in Pforzheim gewinnen. Sein 
Modell vermittelt die Bedeutung 
von Neutralisationsreaktionen 
im Kontext des Nachhaltigkeits-
ziels SDG 6 – Sauberes Wasser 
und Sanitäreinrichtungen. Der 
Automat ist einfach und modu-
lar aufgebaut und ermöglicht 

 
Oberst Stephan Saalow (links), 
Kommandeur des ABC-Abwehr-
kommandos der Bundeswehr, ge-
meinsam mit Generalmajor Toshi-
hiro Kurebayashi (rechts) von der 
JGSDF Chemical School Foto: 
Bundeswehr / Christian Karl Bauer

 
Bruno Unterhauser und der Neut-
ralisator Foto: WSP, Markus Born
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Schülerinnen und Schülern ein leichtes Verständnis für sauberes 
Trinkwasser. Sein Projekt inspiriert zur Sensibilisierung für sauberes 
Wasser und schafft Raum für zukünftige Innovationen im Umwelt-
schutzbereich. Wir sind natürlich super stolz auf Bruno! Jetzt geht 
es weiter zum Baden-Württemberg Entscheid vom 20. bis zum 22. 
März nach Freiburg. Und Bruno reist nicht alleine nach Freiburg, denn 
ein weiteres Projekt konnte in einer anderen Rubrik den ersten Platz 
beim Regionalentscheid gewinnen. Das Projekt von Slavik stellen 
wir nächste Woche im Amtsblatt vor. Bleibt begeistert – Euer Z-LAB 
Bruchsal.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele.
Matthäus 20,28

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Sonntag, 17. März,
10 Uhr: Gottesdienst mit Feier der Jubelkonfirmation (Konfirmati-
onsgedenken an die Konfirmation vor 25, 50, 60, 65, 70 oder mehr 
Jahren) in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, gestaltet von 
Prädikant Volker Geisel.
Sonntag, 24. März, Palmsonntag,
10 Uhr: Gottesdienst im Kath. Pfarrzentrum Obergrombach, gestaltet 
von Prädikantin Renate Palluch.
„Zur Ruhe kommen – Musik genießen – auf Gott hören“
Dazu laden das Johannes Link Trio, Dekanin Ulrike Trautz und Pfarrer 
Klaus Vogel ein – am Sonntag, 17. März, 18 Uhr, in der Evangelischen 
Mauritiuskirche Oberöwisheim.
Mit gemeinsamem Essen und Trinken, Reden und Hören klingt der 
Gottesdienst aus.
Gruppen und Kreise, Veranstaltungen in der kommenden Woche:
Donnerstag, 14. März,
19.10 Uhr: Chorprobe des Singkreises im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach unter der Leitung von Slobodan Jova-
novic.
Freitag, 15. März,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach unter der Leitung von Kerstin Brendel-
berger.
Mittwoch, 20. März,
Projekt-58Plus – Frühlingswanderung in den Rheinauen bei Leo-
poldshafen mit Angela Kraft, Telefon: (07251) 903 478
Projekt des Ki-Tee-GO:
„Alte Schätze weitergeben“
Das Team des Ki-Tee-Go (Kids- und Teens-Gottesdienst) der Chris-
tusgemeinde lädt zum Gottesdienst mit Flohmarkt ein!
Wann? 07.04.24, 12 bis 16 Uhr
(nach dem Gottesdienst, 10 bis 11 Uhr)
Wo? Gustav-Adolf-Kirche in Untergrombach
Der Aufbau startet um 10.30 Uhr im Außenbereich mit einem selbst 
mitgebrachten Tisch von maximal drei Meter Länge oder ab 11.15 
Uhr in der Kirche mit einem der vorhandenen Tische (zwei Meter). 
Die Standgebühr ist ein nicht kühlpflichtiger Kuchen, die Einnahmen 
des Kuchenverkaufs gehen an die Christusgemeinde.
Kontakt & Anmeldung:
Bis zum 4. April nehmen wir unter kirchenflohmarkt@gmail.com An-
meldungen mit Angabe zu Standlänge und Standplatzwunsch ent-
gegen.

Öffnungszeiten im Pfarramt:
Pfarrerin Andrea Knauber hat am 1. September ein Sabbatjahr be-
gonnen. Ihre Vertretung übernimmt Pfr. Horst Nasarek, 
Telefon: (072 50) 33 10 466
Das Pfarramt ist besetzt und erreichbar unter Telefon: 
(072 57) 92 42 89
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag, 10 bis 12 Uhr und
Donnerstag, 10 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr.
Sie erreichen uns auch über die E-Mail:
christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von der Website:
www.christusgemeinden.de

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Wir feiern Gottesdienst mit Jubelkonfirmation in der Stadtkirche Hei-
delsheim am 17. März um 10 Uhr. Im Gottesdienst mit Pfarrer J. Vor-
tisch feiern wir das Heilige Abendmahl. Herzliche Einladung!
Der Gottesdienst wird gestreamt.
Im Anschluss an die Jubelkonfirmation lädt der Förderkreis Jugend 
und Gemeinde zum Sektempfang.

Offener Männertreff
Der Offene Männertreff lädt am Freitag, 15. März, 20 Uhr, in den ev. Kin-
dergarten „Der gute Hirte“ ein zum Thema „Komm rüber! Sieben Wo-
chen ohne Alleingänge“, Fastenaktion 2024 der evangelischen Kirche.

Kirche Kunterbunt
Herzliche Einladung zur Kirche Kunterbunt, am Sonntag, den 17. 
März ab 15.30 Uhr rund um Gemeindehaus und Kindergarten in Hei-
delsheim in der Hohenstaufenstraße 28 zum Thema „Roter Teppich 
– wer kommt?“.
Wir freuen uns auf viele Familien, und auch Großeltern sowie Paten 
sind sehr herzlich willkommen.
Nähere Informationen auf der Homepage https://ekg-heidelsheim.
de/angebote/kirche-kunterbunt/.

Begegnungsnachmittag mit Familie Stamm
Familie Stamm, Missionare in 
Japan, besuchen während ihres 
Heimataufenthaltes unsere Ge-
meinden vom 20. bis 24. März. 
Ganz herzlich laden wir zum 
Begegnungsnachmittag am 
Samstag, 23. März, 15.30 Uhr zu 
Kaffee und Kuchen und anschlie-
ßendem Frage-Antwort-Vortrag 
über die Arbeit in Japan ein. 
Treffpunkt: Ev. KiTa „Der gute 
Hirte“, Hohenstaufenstraße 28 in Heidelsheim. Nähere Informatio-
nen finden Sie auch im Gemeindebrief.

Petrus – Fischer, Prediger und Gemeindegründer
Das neue Adonia-Musical führt in die Zeit der ersten christlichen Ge-
meinden.
Petrus, begeisterter Jünger Jesu und Verleugner – was wird aus 
ihm, nachdem Jesus gestorben ist und wieder auferstanden? Das 
neue Musical von Adonia erzählt es. Die Aufführung dieses Musicals 
beginnt am 4. April um 19.30 Uhr in der Sporthalle in Heidelsheim, 
Markgrafenstraße 68. Der Eintritt ist kostenlos. Am Schluss des Kon-
zertes wird eine freiwillige Spende für Adonia eingesammelt. Der 
Förderverein Heidelsheim in Zusammenarbeit mit der örtlichen ev. 
Kirchengemeinde veranstaltet dieses Konzert.

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Diakon i.R. Wolfang Kah-
ler am Sonntag, 17. März um 10 Uhr im Gemeindehaus Helmsheim.

Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
am 21. März von 16.30 Uhr bis 18 Uhr rund um das Gemeindehaus 
Helmsheim. Komm doch vorbei, wir freuen uns auf dich!

Kirche Kunterbunt
Herzliche Einladung zur Kirche Kunterbunt am Sonntag, 24. März, 
15.30 Uhr rund um Gemeindehaus, Kirche und Kindergarten in 

 
 Foto: H. Stamm
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Helmsheim in der Karl-Friedrich-Straße 22 zum Thema „Roter Tep-
pich – wer kommt?“
Wir freuen uns auf viele Familien, und auch Großeltern sowie Paten 
sind sehr herzlich willkommen.
Nähere Informationen auf der Homepage 
https://ekg-heidelsheim.de/angebote/kirche-kunterbunt/.

Begegnungsnachmittag mit Familie Stamm
Familie Stamm, Missionare in Japan, besuchen während ihres Hei-
mataufenthaltes unsere Gemeinden vom 20. bis 24. März. Ganz 
herzlich laden wir zum Begegnungsnachmittag am Samstag, 23. 
März ab 15.30 Uhr zu Kaffee und Kuchen und anschließendem Fra-
ge-Antwort-Vortrag über die Arbeit in Japan ein. Treffpunkt: Ev. KiTa 
„der gute Hirte“, Hohenstaufenstraße 28 in Heidelsheim. Nähere In-
formationen finden Sie auch im Gemeindebrief.

Petrus – Fischer, Prediger und Gemeindegründer
Das neue Adonia-Musical führt 
in die Zeit der ersten christlichen 
Gemeinden
Petrus, begeisterter Jünger Jesu 
und Verleugner – was wird aus 
ihm, nachdem Jesus gestorben 
ist und wieder auferstanden? 
Das neue Musical von Adonia 
erzählt es. Die Aufführung die-
ses Musicals beginnt am 4. April 
um 19.30 Uhr in der Sporthalle 
in Heidelsheim, Markgrafenstraße 68. Der Eintritt ist kostenlos. Am 
Schluss des Konzertes wird eine freiwillige Spende für Adonia ein-
gesammelt. Der Förderverein Heidelsheim in Zusammenarbeit mit 
der örtlichen evangelischen Kirchengemeinde veranstaltet dieses 
Konzert.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Sonntag, 17. März,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarrer Fritz Kabbe.
10 Uhr: Kindergottesdienst – „Entdecker Kidz“ im Luthersaal mit dem 
Kigo-Team. Herzliche Einladung!
Ausblick:
Sonntag, 24. März,
10 Uhr: Gottesdienst mit dem Wichern-Kinderhaus in der Lutherkir-
che mit Pfarrerin i. P. Manuela Preiß

Veranstaltungen unter der Woche, Gruppen und Kreise:
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum eins
Mittwoch, 9.30 bis 11 Uhr Krabbelgruppe im Saal, jeden 1. und 
3. Mittwoch im Monat (außer in den Schulferien)
Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr: Konfitreff im Jugendraum (Unterge-
schoss)
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Freitag, 15. März,
Professor Dr. Jürgen Wacker, Arzt & Autor – Plädoyer für eine neue 
„Globale Frauengesundheit“ – 8. März, 18.30 Uhr, Martin-Luther-
Haus (Saal)
Der Referent war lange Jahre ärztlicher Direktor der Frauenklinik in 
Bruchsal und leitete in der Zeit davor im Rahmen des Entwicklungs-
dienstes über drei Jahre das Regionalkrankenhaus in Dori/Burkina 
Faso. Der Aufenthalt in Afrika hat seinen weiteren Lebensweg ent-
scheidend geprägt.
Was sich konkret unter dem Begriff der „Globalen Frauengesundheit“ 
verbirgt und wie sich diese umzusetzen lässt, wird Professor Jürgen 
Wacker in einem interessanten Vortrag darlegen und gerne auf Ihre 
Fragen eingehen.
Referent und Team freuen sich auf Ihr Kommen.

 
 Foto: Adonia

Dienstag, 19. März,
9 Uhr: JA-Wir-Kreis im Saal des Martin-Luther-Hauses zum Thema: 
Mythos Wasser und die Gegenwart, Teil 1 – Überlegungen und Anre-
gungen zum Nachdenken.
Referent: Prof. Dr. Dr. Siegfried Broß, München, Richter des Bundes-
verfassungsgerichts a. D.
Das Pfarramt hat folgende Öffnungszeiten:
Montag, 9.30 bis 12 Uhr und 14 bis 15 Uhr
Dienstag, 12.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch, 9.30 bis 12 Uhr
Donnerstag geschlossen!
Freitag, 9.30 bis 12 Uhr
Sie erreichen uns unter (072 51) 20 04 und der
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 17. März, Judika
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfirmation 
mit Pfarrer Achim Schowalter und dem Paul Gerhardt-Chor unter der 
Leitung von Christiane Ruppaner
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof
Gruppen und Kreise
Freitag, den 15. März
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „@all“
Montag, den 18. März
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Mittwoch, den 20. März
16.30 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit den Konfis aus Kars-
dorf-Neuthard im Gemeindesaal von Paul Gerhardt
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Chorprobe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, den 21. März
17 Uhr Bubenjungschar
19 Uhr Jugendkreis „MC Stachel“
Sing & Pray
Am Samstag, 23. März laden wir um 19 Uhr in den Paul Gerhardt Ge-
meindesaal zum Sing & Pray-Abend ein. Menschen jeden Alters sind 
willkommen, um mit uns Lieder zu singen und mit Gott ins Gespräch 
zu kommen.
Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 
Uhr, für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 
(rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag 16.30 bis 
18 Uhr und Freitag 10 bis 11.30 Uhr.
Für Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!
Freitag, 15. März:
15 Uhr Kreativ-Frauentreff im Gemeindehaus Staffort
Sonntag, 17. März – Jubelkonfirmation:
10 Uhr Abendmahls-Gottesdienst anlässlich der Jubelkonfirmation 
in der evangelischen Kirche Staffort mit Pfarrer Jörg Seiter und an-
schließendem Sektempfang
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Sonntag, 17. März:
10 Uhr Kindergottesdienst im evangelischen Gemeindehaus Staffort
Sonntag, 17. März:
10 Uhr Gottesdienst mit den Konfirmanden aus Staffort und Spöck, 
mit Pfarrer Hamann in der evangelischen Kirche Spöck
Sonntag, 24. März:
10 Uhr Gottesdienst in der katholischen Kirche Büchenau mit Pfarrer 
Lothar Eisele
Außerdem lädt der Förderverein „Kind und Kegel“ am 17. März, 14 
Uhr ins evangelische Gemeindehaus Staffort zum Frühlings-Café 
ein. Neben Kaffee und Kuchen werden wir auch unseren Tauschtisch 
und die Möglichkeit für eine gemütliche Spielerunde anbieten. Gerne 
können Sie den Kuchen auch mit nach Hause nehmen. Über Kuchen-
spenden würden wir uns freuen.
Christian Ernst: (072 57) 90 33 26; fv.kindundkegel@gmail.com
Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE96 6729 2200 
0073 3863 06, Volksbank Kraichgau. Vielen Dank für alle Spenden!

EKuJA - Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen & Jungs 
von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-Haus 
Staffort, Seestraße 3
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsamem Programm & Kleingrup-
pen.

Zeltlager des EC Karlsruhe-Land
Wer? Kinder zwischen sieben und 13 Jahren
Wann? Jungs: 20. bis 25. Mai / Mädels: 26. bis 31. Mai 
Wo? CVJM-Gelände Linkenheim
Anmeldung und weitere Informationen:
https://www.kv-karlsruhe.swdec.de/veranstaltungen/zeltlager/

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Evangelisch-methodistische Kirche (EmK)
Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienste
Sonntag, 17. März, 10.30 Uhr: Gottesdienst
und Sonntagsschule für Vorschulkinder
anschließend Kirchenkaffee

Veranstaltungen
Donnerstag, 14. März, 9.30 bis 
11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinder-
kiste“, EmK Münzesheim
Donnerstag, 14. März, 20 Uhr: 
Sporttreff, Schulsporthalle Mün-
zesheim
Freitag, 15. März, 15 bis 18 Uhr: 
Lebensmittelsammlung, EmK 
Unteröwisheim, Eisenbahnstra-
ße 9. Andrea Ihle und ihr Team 
der Initiative „Menschen in Not“ 
verteilen die Sachspenden noch 
vor Ostern.
Montag, 18. März, 19.30 Uhr: Po-
saunenchorprobe, EmK Unterö-
wisheim
Dienstag, 19. März, 15 Uhr: Bibel-
gespräch am Nachmittag
Mittwoch, 20. März, 9 Uhr: Ge-
betstreff
Donnerstag, 21. März, 9.30 bis 
11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinder-
kiste“, EmK Münzesheim
Donnerstag, 21. März, 20 Uhr: 
Sporttreff, Schulsporthalle Mün-
zesheim

Kontakt
Pastor Knut Neumann, Telefon: (072 51) 38 13 036
Pastor Gerald Kappaun, E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
Aktuelle Informationen gibt es unter:
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

 
Auf großes Interesse stießen fair 
gehandelte Lebensmittel und 
Kunsthandwerk beim Verkauf 
nach dem Gottesdienst – gleich-
zeitig ein Hinweis auf den Weltla-
den am Kübelmarkt
 Foto: Lukas Springer

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, Donnerstag 16.30 
bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 14. bis 22. März
Donnerstag, 14. März
14.30 Uhr Ka Eucharistiefeier mit Krankensegnung
Freitag, 15. März
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 16. März
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
17.30 Uhr Ne Beichtgelegenheit
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend – MISEREOR-Kollekte
Sonntag, 17. März – fünfter Fastensonntag
MISEREOR-Kollekte einschl. Fastenopfer der Kinder
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
11.45 Uhr Bü Taufe (Baumstark)
18 Uhr Ka Bußgottesdienst der Seelsorgeeinheit (Baumgärtner)
Dienstag, 19. März – Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
10.30 Uhr Bü Betreutes Wohnen Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 20. März
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Eucharistiefeier
Donnerstag, 21. März
10.30 Uhr Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 22. März
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier

Erstkommunion Büchenau
Die Erstkommunion feiern am 13. April in Büchenau:
Mika Baumgärtner, Noah Bender, Jonas Bienert, Elias Blum-Barth, 
Elea Heimsch, Linus Holzer, Leah Tritschler, Marie Weih

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 15. März,
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 19 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Samstag, 16. März,
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pfarrer Niedenzu)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 18.30 Uhr: 
Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung (WGF-Team)
Untergrombach Michaelskapelle: 17.30 Uhr: 
Checker XXL 4 für alle Erstkommunionkinder zum Abschluss des 
Versöhnungstags (Pfarrer Fritz/ Pastoralreferent Schnieders)
Sonntag, 17. März,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: 
Eucharistiefeier anschließend Frühschoppen (Pfarrer Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pfarrer Dr. Sieger)
Montag, 18. März,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: 
Eucharistische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und 
Rosenkranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Dienstag, 19. März,
Obergrombach St. Martin: 16.30 Uhr: 
Erstbeichte der Erstkommunionkinder aus Obergrombach (Pfarrer Fritz)
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Mittwoch, 20. März,
Heidelsheim St. Maria: 16.30 Uhr: Erstbeichte der Erstkommunion-
kinder aus Heidelsheim und Helmsheim (Pfarrer Fritz)
Donnerstag, 21. März,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 16.30 Uhr: Erstbeichte der 
Erstkommunionkinder aus Untergrombach (Pfarrer Fritz)

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Leben mit Vision
Liturgische Nacht
Gründonnerstag – irgendwo dazwischen: Zwischen Leben und Tod. 
Tag und Nacht. Tischgemeinschaft und Gottverlassenheit. Todes-
furcht und tiefstem Vertrauen. Totaler Finsternis und dem Licht der 
Hoffnung.
Jesus erlebt an Gründonnerstag die dunkelste Nacht seines Lebens. 
Selbst seine engsten Freunde verlassen ihn. Alle Hoffnungen schei-
nen gescheitert.
Aber Jesus feiert mit seinen Jüngern an diesem Tag auch das 
Abendmahl.
Diese Gemeinschaft mit Gott bricht die Macht der Finsternis.
Jesus lädt auch uns zum Festmahl, zur Gemeinschaft mit Gott, ein.
Nehmen wir seine Einladung an? Wo ist unser Platz?
Diesen Fragen wollen wir gemeinsam an Gründonnerstag in der 
Liturgischen Nacht nachspüren. Die dunkle Pfarrkirche wird unser 
Abendmahlsaal sein. Bei meditativer Musik und Stille versuchen wir 
uns Gott zu öffnen.
Herzliche Einladung zur Liturgischen Nacht
am 28. März um 21 Uhr
in der Pfarrkirche Untergrombach.
Im Anschluss brechen wir gemeinsam das Brot am Feuer.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 14. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Freitag, 15. März, 
St. Josef: 18 Uhr: Forum älter werden: Misereor Kreuzweg
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Samstag, 16. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: PATROZINIUM (Pfarrer Ritzler) mitgestaltet von der 
„Lyra“
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 17. März, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
St. Anton: 10.30 Uhr: VINZI-Zwerge: Kleinkindergottesdienst; 18 Uhr: 
Bußgottesdienst (WG-Team)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp)
Montag, 18. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 19. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Mittwoch, 20. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler/P. Dieu-
donné); 12 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Donnerstag, 21. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné) – anschl. bis 20 Uhr musikalischer Lobpreis mit eucharisti-
scher Anbetung, gestaltet vom OASE-Team

Soziales & Spirituelles
Flüchtlingshilfe Café St. Paul
Basteln vor Ostern
Basteln und Vorfreude auf Os-
tern. Das Team von Flüchtlings-
hilfe Café Paul lädt herzlich alle 
ukrainischen Flüchtlinge aus 
Bruchsal und den umliegenden 
Ortschaften zur Begegnung am 
Sonntag, 17. März, Beginn 16 
Uhr, im Pfarrzentrum St. Paul, 
Bruchsal, Hagelkreuz 11, ein. 
Bei Kaffee und Kuchen können sich die Ukrainer/-innen mit ihren 
Freunden und Familien treffen und sich über ihre Sorgen und Nöte 
austauschen. 
Das Team hofft, dass ein/-e Integrationsbeauftragte/-r der Stadt 
Bruchsal wieder für ihre Fragen anwesend sein wird. Zur Freude 
der Kinder steht wieder ein Basteltisch mit Nena bereit. Ihre Ideen 
übersteigen vor Ostern wieder alle Vorstellungen, wer weiß, wer da 
im Park von St. Paul herumhoppelt? Auch wird ein kostenloser Floh-
markt-Tisch gut erhaltene Haushaltsutensilien anbieten. Die Leitung 
eines Physiotherapie-Studios in Bruchsal sucht dringend Verstär-
kung in ihrer Praxis und wird die Flüchtlingshilfe Café Paul besuchen, 
um mit ukrainischen Flüchtlingen in das Gespräch zu kommen. Gut 
erhaltene Flohmarktartikel werden am Samstag, 16. März, im Pfarr-
zentrum St. Paul, hinterer Eingang, Saal, zwischen 16 und 17 Uhr ger-
ne entgegengenommen. Fragen werden unter der Telefonnummer 
(072 51) 41 540 gerne beantwortet. (Elisabeth Storck)

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 17. März; 10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam. 
Predigt von Pastor Bruno Sexauer. Parallel Kindergottesdienste und 
Teenagertreff. Link zur Livestreamübertragung auf der Startseite der 
Gemeindehomepage. Gäste sind herzlich willkommen.
Donnerstag, 14. März; 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Donnerstag, 14. März; 18.00 Uhr: „Linedance“
Freitag, 15. März; 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“, ab 13 Jahren
Montag, 18. März; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis drei Jahren 
mit Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 19. März; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Dienstag, 19. März; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu diesem 
Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 20. März; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet von Dienstag bis Freitag, jeweils von 12 bis 
17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittagessen, 
Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung. https://
starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche
Information unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Samstag, 16. März
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 17. März
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt-Gottesdienst mit D. Ketzer im Gemeindehaus in der 
Pfälzer Straße 15a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Gottesdienst wird gestreamt!
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten. Anschließend gemeinsames Mittagessen!
Voranmeldung war erwünscht, aber für Gäste wird etwas mehr be-
stellt, deshalb gegebenenfalls Rückfragen am Sonntag.
Montag, 18. März
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff

 
Frieden für die Ukraine Foto: privat
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Dienstag, 19. März
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 bis 20.30 Uhr: Bibletraining for Teens (inklusive Taufkurs), für 
Anfänger und Checker, Abschluss Ostersonntag, 31. März.
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 20. März
10 Uhr: Frauenevent
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15a, www.cg-hei-
delsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 17. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gemeinschaft mit dem Herrn“
Bibeltext aus 1 Kor 11,23b.24: Der Herr Jesus, in der Nacht, da er 
verraten ward, nahm er das Brot, dankte und brach's und sprach: Das 
ist mein Leib für euch; das tut zu meinem Gedächtnis.
Gleichzeitig findet ein Gottesdienst für Kinder statt, zu dem alle Kin-
der aus dem Religions- und Konfirmandenunterricht eingeladen sind.
Die Kinder der Sonntags- und Vorsonntagsschule sind zu den Un-
terrichten in die neuapostolische Kirche Bruchsal-Heidelsheim ein-
geladen.
Montag, 18. März
18 Uhr: Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche Pfinz-
tal-Söllingen
20 Uhr: Orchesterprobe
Dienstag, 19. März, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 20. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Die Gnade Gottes“
Bibeltext aus Ps 145,8: Gnädig und barmherzig ist der Herr, geduldig 
und von großer Güte.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen

Junge Alte / Wir im Ruhestand
Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Mythos Wasser und die Gegenwart
– Überlegungen und Anregungen zum Nachdenken (Teil 1)
Dienstag, 19. März, 9 bis 11 Uhr im Martin-Luther-Haus, Bruchsal, 
Luisenstraße 1
Professor Dr. Dr. Siegfried Broß, München, Richter des Bundesverfas-
sungsgerichts a. D.
Der Vortrag wird wegen des komplexen Gegenstandes in zwei in sich 
geschlossenen Teilen gehalten. Beiden Teilen liegt eine unumstöß-
liche Gemeinsamkeit zugrunde: Wasser ist eine Naturgewalt, die 
der Mensch im Makrobereich nicht beherrschen oder steuern kann. 
Wasser ist darüber hinaus eine der elementaren Grundbedingungen 
menschlichen Lebens, von der der Mensch und zahllose weitere sei-
ne Überlebensgrundlage bildenden, zum Beispiel Pflanzen und Tiere, 
vital abhängen.
Im Hinblick darauf ist eine verantwortungsvolle und vor allem ideolo-
gie- und von egoistischen partikularen Interessen freie Betrachtung 
und Behandlung geboten, unabhängig von politischem Nutzen, öko-
nomischen Vorteilen und rücksichtslosem Wettbewerb.

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 17. bis 21. März
Zusammenkünfte am Wochenende
Sonntag, 17. März, 10 Uhr und 13 Uhr
Sondervortrag: „Die Auferstehung – der Sieg über den Tod“

Bibelstudium anhand des Artikels: „Bist du auf den wichtigsten Tag 
des Jahres vorbereitet?“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 20. März, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 21. März, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Der Himmel verkündet die Herrlichkeit Gottes“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
19 bis 21
Bibellesung aus Psalm 19, 1-14
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Vortrag: „Warum läuft das Abendmahl bei Jehovas Zeugen anders 
ab als in anderen Religionen?“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Stärke deinen Glauben durch die Schöpfung“ – Besprechung eines 
Videos
Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „‚Die gute Botschaft 
über Jesus‘ predigen“ (Teil 2)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

Superlative
Sonntag, 17. März
10.30 Uhr: Gottesdienst „Die antiquierteste Vorstellung von Ehe“ (Uli 
Rothstein)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.
Dienstag, 19. März
19.30 Uhr: Bibelseminar „Die Trennung und Wiederannahme der 
Braut“ (Daniel Krug)

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 17. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gemeinschaft mit dem Herrn“
Bibeltext aus 1 Kor 11,23b.24: Der Herr Jesus, in der Nacht, da er 
verraten ward, nahm er das Brot, dankte und brach's und sprach: Das 
ist mein Leib für euch; das tut zu meinem Gedächtnis.
Die Kinder sind zur Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder eingeladen.
Die Kinder aus dem Religions- und Konfirmandenunterricht sind zu 
einem eigenen Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruch-
sal eingeladen.
11 Uhr: Chorprobe
Montag, 18. März, 18 Uhr
Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche Pfinztal-Söllingen
Mittwoch, 20. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Die Gnade Gottes“
Bibeltext aus Ps 145,8: Gnädig und barmherzig ist der Herr, geduldig 
und von großer Güte.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Paul-Gerhardt-KindergartenPaul-Gerhardt-Kindergarten

Ausflug ins „Atelier der Künste“
Zusammen mit zwei Erzieherinnen besuchten sieben Kinder des 
Paul-Gerhardt-Kindergartens am 4. März die Tanzschule „Atelier der 
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Künste“ in Bruchsal. Der Ausflug fand im Rahmen unseres Projekts 
„Musik, Klänge, Tanz und Töne“ statt. Wir durften Elemente aus dem 
Tanzunterricht kennenlernen und selbst zur Ballettmusik tanzen. Bei 
den Übungen an der Stange fühlten wir uns schon wie richtige Pri-
maballerinas! Es war eine große Freude, wie beweglich und motiviert 
alle Kinder dabei waren. Uns allen hat der Besuch in der Ballettschule 
großen Spaß gemacht und wir bedanken uns herzlich bei Christel 
Nowozamsky für diesen außergewöhnlichen Vormittag.

 
Tanzübungen Foto: Fatmire Zejnullahu

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Quartierstreff Südstadt
Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt ist Frau Nicole 
Wimmer.
Erreichbar unter (072 51) 62 096 - 737 oder per E-Mail an:
quartier-suedstadt@caritas-bruchsal.de
Quartierstreff und auch das Büro sind in der Fritz-Erler-Straße 62 im 
Erdgeschoss des Seniorenzentrums St. Anton.
Das Quartiersbüro wird durch den Caritasverband Bruchsal e. V. be-
setzt im Auftrag und in Kooperation mit der Stadt Bruchsal.
Trotz des digitalen Zeitalters, in dem wir leben, gibt es im Quartiers-
büro den Abfuhrkalender 2024 noch in Papierform. Wer diesen benö-
tigt, kann sich gerne im Quartiersbüro melden und ihn dort abholen.
Freitags alle zwei Wochen:
Offener Treff des Seniorenrates mit neuem Angebot:
Bingo Nachmittag für Jung und Alt im Quartier
Von 15.30 bis 17 Uhr
Start ist der 13. Januar
Die Mitglieder des Seniorenrates freuen sich auf Ihr Kommen.
Jeden 1. Donnerstag und ab sofort jeden 3. Donnerstag im Monat 
Nadel-Treff im Quartier
Ehrenamtlich organisiert durch Helga Drach-Winkler und Rita Bürger
Von 15.30 bis 18 Uhr
Und mit neuem Angebot – Upcycling (worüber wir noch ausführlich 
berichten werden)
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal – Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bür-
gerverein – Südstadt e. V. im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da.
Als Anlaufstelle für Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller 
Art. Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das 
Ziel.
Rückfragen an mail@bv-bruchsalsued.de

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

ADFC-Ortsgruppe beim Bürgerempfang
Die ADFC-Ortsgruppe nimmt mit 
einem Infostand am Abend des 
Bürgerempfangs teil. Nina Wien-
höfer und Britta Brandstäter 
möchten die Besucher/-innen 
im Anschluss an den Empfang 
über aktuelle Aktionen der Orts-
gruppe informieren. Der Allge-
meine Deutsche Fahrrad Club 
hat als Lobby für radfahrende 
Menschen nicht nur die Radver-
kehrspolitik oder die Straßen-
verkehrsordnung im Blick, son-
dern bietet Informationen rund 
um das Thema Radfahren an 
und führt Radtouren durch. Im 
September letzten Jahres hat 
sich in Bruchsal die Ortsgruppe 
gegründet und viele Engagierte 
aus Bruchsal und der Umgebung wollen dazu beitragen, dass die 
Nutzung des Fahrrades auch im Alltagsverkehr attraktiver für mehr 
Menschen wird.
Wir freuen uns über viele Gespräche zum Thema, halten Infomaterial 
bereit und es gibt auch kleine Gewinne für Kenner der „Materie“ wie 
dieser.
Ab März startet immer am dritten Donnerstag eines Monats die „Fei-
erabendtour“ um 18 Uhr, Treffpunkt ist der Quartierplatz in der Bahn-
stadt beim Exiltheater, die Route wird spontan festgelegt und dauert 
circa 1,5 Stunden – die Tourenleitung übernimmt Britta Brandstäter 
– mitradeln können alle Interessierte.
Am letzten Mittwoch im Monat findet um 17.30 Uhr die „Critical 
Mass“ statt. Der Startpunkt am 27. März neu, ebenfalls beim Quar-
tierplatz in der Bahnstadt beim Exiltheater (da am Schotterparktplatz 
vor dem Bahnhof bereits für die Bauarbeiten des Busbahnhofes ab-
gesperrt ist). Das Fahren im Verband und in Begleitung der Polizei 
auf den Bruchsaler Straßen zeigt immer noch den ein oder anderen 
„kritischen“ Punkt für Radfahrende auf, macht aber auch vielen Mit-
fahrenden Spaß und der Termin ist zu einer festen Veranstaltung für 
politisch aktive Radfahrende in Bruchsal und Umgebung geworden. 
Die Route wird noch mit dem Ordnungsamt abgestimmt, dieses Mal 
geht auf einer Strecke von neun Kilometern zunächst in die Südstadt, 
bevor wir durch die Werner-Siemens-Unterführung in die Innenstadt 
einfahren. Ende der Demonstration ist am Rathaus Bruchsal um 
18.30 Uhr – wir freuen uns, wenn aktuelle Mandatsträger des Ge-
meinde- beziehungsweise Kreisrates mitradeln und über Verkehrs- 
oder Klimapolitik ins Gespräch kommen wollen.
Brandstäter

AGNUS Bruchsal e.V.

Einladung zur Vogelstimmenwanderung
Der vielstimmige Vogelgesang gehört zu den eindrucksvollsten Na-
turerscheinungen des Frühlings. Bereits weit vor Sonnenaufgang er-
tönen die ersten Vogelstimmen und enden erst tief in der Nacht mit 
dem Gesang der Nachtigall.
Im Frühjahr bietet sich die einzigartige Gelegenheit, auch sonst 
heimlich und versteckt lebende Vögel zu beobachten – wir möch-
ten dies nutzen und laden zu einer Vogel-Entdeckungstour durch die 
Büchenauer Hardt ein. Die Flächen dieses Sumpfwaldes stehen teil-
weise als Bannwald unter Schutz. Sie sind ein wichtiges Biotop und 
beherbergen eine Vielzahl unterschiedlicher Vogelarten.
Unter fachkundiger Leitung möchten wir während der Wanderung 
die Vogelwelt des Gebietes zeigen. Dabei stellen wir Vogelstimmen, 
Balz- und Brutverhalten, Gefährdung der Arten sowie Möglichkeiten 
des Vogelschutzes vor.
Alle Natur-Interessierten sind herzlich eingeladen. Die Wanderung 
dauert circa zwei Stunden. Festes Schuhwerk wird empfohlen.
Start: Samstag, 23. März, 8 Uhr
Treffpunkt: P+R-Parkplatz Bruchsal-Bildungszentrum 
(an der S-Bahn-Station)

 
... ein Radweg endet ... Foto: Bra
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Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Angebote im März
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und de-
ren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
TrauerCafé in Blankenloch und Bruchsal
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 15. März, 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Mittwoch, 20. März, 15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationenhaus Stutensee 
e. V., Seegrabenweg 5, 76297 Stutensee-Blankenloch
Wir bitten um Anmeldung.
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 25. März, 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e. V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto Ambulante Hospizgruppe: Volksbank Kraichgau
IBAN: DE96 6729 2200 0000 1311 30

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Zwergenstube
AWO Zwergenstube für U3-Betreuung hat wieder freie Plätze
Viele Eltern betreuen ihre Kleinkinder zu Hause. Sie erleben den Tag 
mit ihnen und zeigen ihnen die Welt. Dabei kommt oft der Wunsch 
auf, den Kindern, neben der Förderung zu Hause erste Erfahrungen 
in einer Gruppe Gleichaltriger zu ermöglichen. Das Miteinander zu 
erleben, ganz ohne Mama, Papa oder Oma und Opa. Die Zwergenstu-
ben in der Trägerschaft der Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband Karlsru-
he-Land e. V., machen hier seit mehr als 15 Jahren ein besonderes 
Angebot.
Kinder von zwölf Monaten bis drei Jahren werden in drei Gruppen 
zwischen zehn und 14 Stunden (wahlweise von 8.30 bis 12 Uhr und 
von 8 bis 13 Uhr) von pädagogischen Fachkräften betreut. Die festen 
Spielgruppen stärken das soziale Verhalten, die Gemeinschaftsfä-
higkeit und die Selbstständigkeit. Und trotzdem haben die Kleinen 
noch viel Zeit zu Hause mit ihren Familien.
Der frühe Kontakt zu Gleichaltrigen schult das Sozialverhalten der 
Kinder und erleichtert ihnen somit auch den späteren Einstieg in den 
Kindergarten. Außerdem haben die Kinder in der Gruppe viel Spaß 
beim gemeinsamen Spielen, Singen, Basteln, Tanzen und Toben.
Die Zwergenstube in Bruchsal ist ein preiswertes Angebot zur stun-
denweisen Entlastung.
Jetzt gibt es wieder freie Plätze. Melden Sie Ihr Kind gleich an!
Bei Fragen können Sie sich gerne direkt an die AWO Zwergenstube, 
Anna Betz, Einrichtungsleitung, Telefon (072 51) 93 40 416, E-Mail: 
zs.bruchsal@awo-ka-land.de.

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Die Arbeiterwohlfahrt bittet um Spenden für den Sozialen Zaun
„Wer hat, der gibt und wer nichts hat, der nimmt“ – DER SOZIALE 
ZAUN. Mit dieser Idee hat die AWO an der Prinz-Wilhelm-Straße 3 
in Bruchsal ein niederschwelliges Angebot für Menschen, denen es 
an dem Notwendigsten fehlt, geschaffen. Bedürftige und Obdachlo-
se können sich dort kostenlos mit Produkten des täglichen Bedarfs 
versorgen. Weil der Zaun gerade in der jetzigen Zeit gefragt ist, bittet 
die AWO um Spenden, mit denen der Zaun bestückt wird. Originalver-
packte, haltbare Lebensmittel, Tierfutter und Hygieneprodukte kön-
nen zu den Geschäftszeiten an der Pforte der AWO-Geschäftsstelle 
abgegeben werden und werden über den Zaun in vollem Umfang an 
Bedürftige weitergegeben. 
Der Zaun hat vom 18. bis 22. März geöffnet. Gerne dürfen Sie auch 
auf unser Konto spenden, dann gehen wir für Sie einkaufen. Wenn 
Sie Ihre Adresse auf dem Überweisungsträger vermerken, schicken 
wir Ihnen gerne eine Spendenquittung.

 
 Foto: dheger

Spendenkonto:
AWO Kreisverband Karlsruhe-Land e. V.
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE28 3702 0500 0006 7873 00
Verwendungszweck: Sozialer Zaun
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Verbandsrunde 2024 – Termine der Vorrunde zum Vormerken
14. September
17 ASV Bruchsal S – KSV Ispringen S
18.30 ASV Bruchsal II – AC Ziegelhausen II
20 ASV Bruchsal – AC Ziegelhausen
21. September
18.30 ASV Bruchsal II – KSV Ketsch II
20 ASV Bruchsal – SVG Nieder-Liebersbach
28. September
17.30 ASV Daxlanden S – ASV Bruchsal S
18.30 ASV Daxlanden II – ASV Bruchsal II
20 ASV Daxlanden – ASV Bruchsal
3. Oktober
Meerrettichfest ASV Halle
5. Oktober
17 ASV Bruchsal S – SV 98 Brötzingen S
18.30 ASV Bruchsal II – KSC Graben-Neudorf II
20 ASV Bruchsal – KSC Olympia Graben-Neudorf
12. Oktober
20 RSC Eiche Sandhofen I – ASV Bruchsal II
20 KG Laudenbach-Sulzbach-Viernheim – ASV Bruchsal
19. Oktober
17 ASV Bruchsal S –SVG 04 Weingarten S
18.30 ASV Bruchsal II – SVG 04 Weingarten III
20 ASV Bruchsal – SVG 04 Weingarten II
26. Oktober
18.30 RG Kurpfälzer Löwen II – ASV Bruchsal II
20 RG Kurpfälzer Löwen – ASV Bruchsal

Neuzugang Thomas Hunger
Vom KSV Östringen hat sich uns der 24-jährige Thomas Unger an-
geschlossen und steht im Freistilbereich für die Gewichtsklassen 
80/86/98 Kilogramm zur Verfügung. Bis zu seiner Verletzung hatte 
er in den vergangenen Saison drei Siege aus fünf Kämpfen erzielt 
und dabei gegen Topleute der Oberliga ein gutes Resultat erzielt. Wir 
sind stolz, Ihnen diesen exzellenten Ringer in der neuen Saison prä-
sentieren zu können.
Trainingszeiten
Wer die Sportart Ringen auspro-
bieren will, ist gerne zu einem 
Probetraining willkommen.
Jungs und Mädchen zwischen 
drei und sechs Jahren treffen 
sich dienstags um 17 Uhr bei 
Ruth.
Ab sieben Jahren freuen sich 
Anatolie, Viktor und Andreas 
auf junge Bewegungskünstler 
jeweils dienstags und donners-
tags von 18 bis 19.30 Uhr.

 
Mädchen und Jungs mit Spaß 
beim Ringen Foto: Emre Atasay
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Aktive ab 14 Jahren sind dann ebenfalls am Dienstag und Donners-
tag ab 19.30 Uhr im Training bei Anatolie und Carsten. Herzlich will-
kommen beim 1. ASV Germania Bruchsal
www.ringen-bruchsal.de oder E-Mail an: jugend@asv-bruchsal.de

BürgerEnergie Bruchsal

Ein Mammut-Projekt der Wärmewende
Die große Chance der Tiefengeothermie im Landkreis Karlsruhe 
bedeutet gleichzeitig, dass viel Energie weiträumig verteilt werden 
kann, was umfangreiche Planung und große Investitionen erfordert. 
Das machte Gerlinde Grom von den Stadtwerken in ihrem Vortrag 
zum aktuellen Planungsstand der Projektentwicklungsgesellschaft 
Regionaler Wärmeausbau (PEG) deutlich. Die PEG ist ein breites 
Bündnis von Stadtwerken und Gemeinden im Landkreis Karlsruhe, 
die im Hier und Jetzt für die zukünftig sichere und bezahlbare Wär-
meversorgung die richtigen Weichen stellen wollen.
Klar ist schon jetzt, dass nicht alle Häuser den Anschluss an ein Wär-
menetz benötigen werden. Der Wärmebedarf von modernen Einfami-
lienhäusern ist so gering, dass diese besser über eine Wärmepumpe 
beheizt werden können. Für Mehrfamilienhäuser, Industriestandorte 
und kommunale Gebäude mit höherem Wärmebedarf sind Wärme-
netze für die verlässliche und CO2-arme Wärmeversorgung jedoch 
sehr wichtig. Das Wärmenetz ist dabei die Infrastruktur zur Vertei-
lung von Wärme. Als Wärmequelle wären neben Tiefengeothermie 
auch Biomasse und die Wärme aus Seen denkbar. Doch insgesamt 
ist das Tiefengeothermie-Potenzial in der Region eine Chance, von 
der andere Kommunen deutschlandweit nur träumen können. Das 
wird auch bei der Diskussion mit den interessierten Zuhörern deut-
lich. Um die gleiche Wärmemenge einer Tiefengeothermie-Anlage 
erneuerbar aus Holz produzieren zu können, bräuchte der Landkreis 
75.000 Hektar Waldfläche – deutlich mehr als die vorhandenen 
37.000 Hektar.
In einem ersten Ausbauschritt sollen Kommunen mit Geothermiepo-
tenzial: Dettenheim, Graben-Neudorf und Bruchsal, an eine Fernwär-
meleitung angebunden werden. Die Fernwärmeleitung soll weiterhin 
um Bruchsal herumgeleitet werden, mit mehreren Übergabestellen 
zur Versorgung von Industrie und einzelnen Stadtgebieten, und wei-
ter nach Bretten führen. Die Versorgung vieler kleinerer Kommunen 
entlang der Haupttrasse ist erwünscht. Um konkrete Entscheidun-
gen dazu treffen zu können, werden derzeit die nötigen Rahmenbe-
dingungen erarbeitet.
Der Vortrag gehörte zur Energiestammtisch-Reihe des Vereins Bür-
gerEnergie Bruchsal (BEB). Die nächsten Vorträge finden jeweils am 
letzten Mittwoch im Monat um 19 Uhr im Seminarraum 1 des Bürger-
zentrums statt. Zum nächsten Vortrag von Andreas Theophil am 27. 
März zum Thema „Kommunale Wärmeplanung – wie läuft diese ab?“ 
laden wir Sie herzlich ein!

 
Der Vortrag fand in den Räumlichkeiten der Stadtwerke statt
 Foto: BEB e. V.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.

Caritasverband Bruchsal

Vernissage in der Cafétas
Am kommenden Donnerstag, den 21. März, bietet die Cafétas in der 
Friedhofstraße ein ganz besonderes Event: Die Räumlichkeiten, in 

denen sonst haupt- und ehrenamtliche Mitarbeitende gemeinsam 
mit psychisch kranken Menschen werktags einen Mittagstisch an-
bieten, werden am Abend zur Kunst-Galerie.
Ab 18 Uhr können Interessierte 
dort die Bilder von Petra Hän-
del bewundern. Ihre intuitiven 
Werke entstehen aus spontaner 
Inspiration heraus mit unter-
schiedlichen Materialien und 
Werkzeugen, die im Alltag ein-
gesetzt werden. Dem Betrachter 
erschließt sich bei unterschiedli-
cher Ausleuchtung oder Drehung 
der Bilder immer wieder ein an-
derer Sinn. Die Veranstaltung wird musikalisch von Brigitte Schmidt-
Schattel an der Veeh-Harfe begleitet, für Getränke und kleine Snacks 
ist gesorgt. Der Eintritt ist kostenlos, Spenden für die Cafétas sind 
gerne willkommen. Jede*r mit Interesse ist herzlich eingeladen, die 
kleine Ausstellung zu besuchen.

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Singen in St. Josef
Am Samstag, 16. März singt die Chorgemeinschaft Lyra im Gottes-
dienst um 18 Uhr zum Patrozinium in der Kirche St. Josef in Bruch-
sal. Wir werden die Stücke „Der Herr ist mein Hirt“, „Alleluja“ von W. 
Boyce und „Singet froh, wir haben Grund zum Danken“ als Bereiche-
rung zum Gottesdienst beitragen.
Wir treffen uns zum Einsingen in der Kirche um 16.30 Uhr.
Die nächste Singstunde ist am 15. März im Bürgerzentrum um 15.30 
Uhr.

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Schulranzenaktion von Diakonischem Werk und Kiwanis Club
Das Diakonische Werk in Bruchsal und der Kiwanis Club Bruchsal 
e. V. führen auch dieses Jahr mit der Unterstützung des Amts für 
Familie und Soziales wieder die Schulranzenaktion für Bruchsaler 
Schulanfängerinnen und Schulanfänger durch.
Die Aktion unterstützt Familien, die nicht in der finanziellen Lage 
sind, ihrem Kind zum Schulstart einen neuen Schulranzen zu kaufen. 
Dafür wurden wieder Teilnahmekarten an Bruchsaler Kindertages-
stätten verteilt. Familien mit Schulanfänger:innen, die Bürgergeld, 
Grundsicherung, Wohngeld, Kinderzuschlag, BAföG beziehen oder 
ein geringes Einkommen (maximal 10 Prozent über Bürgergeld-Satz) 
haben, können die Karten bis zum 12. April ausgefüllt beim Diakoni-
schen Werk abgeben.
Zusätzlich rufen der Kiwanis-Club und das Diakonische Werk die Öf-
fentlichkeit zu Geldspenden auf, die vollumfänglich in den Kauf der 
Schulranzen fließen.
Bis zum 21. April kann unter dem Stichwort „Schul-
ranzenaktion“ auf folgende Konten gespendet wer-
den: Diakonisches Werk in Bruchsal, Sparkasse 
Kraichgau, DE57 6635 0036 0000 0123 78, an den 
Kiwanis-Club Bruchsal e. V., Sparkasse Kraichgau, 
DE92 6635 0036 0007 0301 83, oder über die On-
line-Plattform www.betterplace.org (QR-Code).

DLRG Bruchsal e.V.

Frühjahrsputz und Spendenübergabe
Am 1. März fand die symbolische Spendenübergabe der Volksbank 
Kraichgau für unser Projekt WRD 4.0 statt. Wir möchten uns auf die-
sem Weg ausdrücklich für die Spende über 2.000 Euro und diese tol-
le Unterstützung unserer Arbeit bedanken!
Eine Woche später veranstalteten wir in unserer Wache einen gro-
ßen Aufräum- und Putztag. Viele kleine Dinge, die es zu erledigen 
galt, hatten sich aufsummiert, sodass wir einen ganzen Tag für einen 
Frühjahrsputz einplanten. Dabei wurden unter anderem Löcher in De-
cken geflickt, Rollläden repariert, Tische gefliest, unsere Bierbänke 
neu gestrichen und natürlich auch gründlich geputzt. Außerdem wur-
den unsere neuen Schränke im Ausbildungsraum fertig aufgebaut 
und eingeräumt, in denen künftig das Material für Erste-Hilfe-Kurse 
gelagert wird. Den Abschluss des Tages bildete ein gemeinsames 
Essen und ein gemütliches Beisammensein. 

 
 Foto: Petra Händel
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Spende der Volksbank Kraichgau Foto: DLRG Bruchsal e. V.

Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern, die unsere Wache wie-
der auf Vordermann gebracht haben.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

„That’s Ghana“ – so anders als erwartet
Erfahrungsbericht von einem „Freiwilligen Sozialen Jahr“ (FSJ)
Im Rahmen der Internationa-
len Wochen gegen Rassismus 
Bruchsal berichtet Silva Schwei-
gert aus Bruchsal, die als Frei-
willige ein Jahr in Ghana gelebt 
und gearbeitet hat, im Haus der 
Begegnung von ihrem FSJ. Der 
Bildvortrag beginnt am Montag, 
25. März, 19 Uhr und zeigt das 
Leben in einer ländlichen An-
siedlung in der Feuchtsavanne 
des Nordwestens. Dort war Silva 
Schweigert in einem Rehazen-
trum für unterernährte Kinder 
tätig. Sie berichtet von Vorurteilen und neuen Erfahrungen: „Auntie, 
Sister und Mama werden wir Frauen genannt“, erzählt sie, „und da-
bei schwingt vor allem für ältere Familien-Ernährerinnen, die ,Mama’ 
genannt werden, ein großer Respekt mit – das hätte ich so nicht er-
wartet. Die Frauen in Ghana gelten als Familien-Ernährerinnen und 
bewältigen ein großes Arbeitspensum.“
In ihrem Bildvortrag berichtet die Medizinstudentin auch von der 
eher konservativ wahrgenommenen Gesellschaft und ihrer persön-
lichen Revidierung des Elendsbegriffs. Silva Schweigert erzählt vom 
Mut zum Vertrauen; beispielsweise bei Malaria eine Behandlung 
durch lokale Heilkundige zu erfahren und zeigt das Leben in Ghana 
abseits des Safari-Tourismus. Herzliche Einladung zur „Bildreise mit 
Austausch“ in das Hinterland des Black Volta!
Herzliche Einladung für Montag, 25. März in das Haus der Begeg-
nung, Tunnelstraße 27, Bruchsal.
Der Eintritt ist frei!
Aktuelle Öffnungszeiten im Weltladen am Kübelmarkt
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

1. Fanfarenzug 1962 Bruchsal

Einladung Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 15. März findet um 20 Uhr die Jahreshauptversammlung 
des 1. Fanfarenzugs Bruchsal e. V. im Fanfarenheim, Bergstraße 145, 
statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2.  Bekanntgabe des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3.  Geschäfts-, Kassen-, Revisionsberichte
4.  Entlastung der gesamten Verwaltung
5.  Neuwahlen (zweiter Vorsitzender, Schriftführer, zweiter Musiker-

vorstand, Beisitzer aktiv, Beisitzer passiv, Pressewart)
6.  Verschiedenes

 
Zeit für ein vertrauensvolles Mit-
einander stärkt das Verständnis 
füreinander Foto: Anina Kriwet

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass ab 19 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung des Fördervereins stattfindet.
Aufgrund der Salamanderwanderung ist der übliche Anfahrtsweg ab 
19 Uhr gesperrt. Bitte beachten Sie die Umgehungsstrecke über den 
Auweg.
Die Vorstandschaft

FabLab Bruchsal e.V.

Werkstatt für alle – Tag der offenen Tür fällt aus
Der Tag der offenen Tür am 16. März fällt aus, das FabLab bleibt 
an diesem Tag geschlossen. Stattdessen wird das FabLab am Bür-
gerempfang der Stadt Bruchsal mit einem Infostand vertreten sein.
Ein FabLab (von englisch fabrication laboratory, „Fabrikationslabor“), 
manchmal auch MakerSpace genannt, ist eine offene Werkstatt mit 
dem Ziel, Privatpersonen und einzelnen Gewerbetreibenden den Zu-
gang zu modernen Fertigungsverfahren (zum Beispiel 3D-Drucker 
und Lasercutter) für Einzelstücke zu ermöglichen.
Das FabLab Bruchsal wurde Ende 2019 gegründet und baut sein Ver-
einsheim in Ubstadt-Weiher seit April 2022 immer weiter aus. Neben 
den wöchentlichen Mitgliederabenden wird regelmäßig ein öffentli-
cher Termin angeboten.
Interessierte können das FabLab jeden zweiten Samstag, 16 bis 20 
Uhr, besuchen.
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf fablab-bruchsal.
de oder telefonisch unter (072 51) 937 84 12.

Golfclub Bruchsal

Frühling in Bruchsal
Es wird so langsam Frühling im Kraichgau. Die Osterglocken und an-
dere Frühblüher strecken ihre Köpfe der immer wärmeren Sonne ent-
gegen, und auch die Menschen zieht es zunehmend nach draußen. 
Wir haben hier ein paar Anregungen, wie man in nächster Zeit den 
Frühling genießen kann:

Frühlingsfest in Bruchsal
Am 17. März lockt Bruchsal zum verkaufsoffenen Sonntag in die In-
nenstadt.
Auch der Golfclub Bruchsal ist mit dabei und präsentiert sich bei der 
Tourist-Information in der Hoheneggerstraße. Alle Besucherinnen 
und Besucher des Frühlingsfestes sind eingeladen, uns kennenzuler-
nen, ihre Fähigkeiten auf dem Putting Grün zu testen, und sich ganz 
nebenbei noch einen Hauptgewinn zu sichern.

Kids, bleibt fit in den Osterferien!
Natürlich freut man sich, wenn endlich wieder Ferien sind. Aber im-
mer nur zuhause bei den Eltern sitzen ist auch nicht das Wahre. Man 
will ja auch mal raus, sich bewegen, und Spaß mit anderen Gleichalt-
rigen haben.
Dafür bieten wir vom Golfclub Bruchsal in den Osterferien gleich 
zwei Gelegenheiten. Am 30. März und am 5. April bieten wir kosten-
lose Schnupperkurse für Kinder und Jugendliche an. Unter der Anlei-
tung von unserem Chef-Trainer, dem Head-Pro Jeremy Taylor, lernen 
interessierte Kids erste Grundlagen des Golfsports kennen, natürlich 
verbunden mit jeder Menge Spaß in einer bunt gemischten Gruppe. 
Eltern, haltet Euch die Termine frei, wir informieren noch mal über die 
genauen Startzeiten.

Der Frühling ist nur der erste Schritt!
Natürlich spielen Golfer das ganze Jahr über Golf. Die eigentliche 
Saison in den Clubs beginnt jedoch erst am 1. April (nein, kein April-
scherz!), und läuft bis zum 31. Oktober jeden Jahres.
Es ist also noch genug Zeit für Newcomer, dieses Jahr bei einem 
Schnupperkurs den Golfsport für sich zu entdecken. Mit Gleichge-
sinnten lernt man die Grundlagen theoretisch und praktisch kennen, 
und mit der „Platzreife“ ist man bereit für seinen neuen Lieblings-
sport an der frischen Luft auf einem der schönsten Plätze im Kraich-
gau und der weiteren Umgebung. Termine und Konditionen erfahren 
Sie im Sekretariat des Golfclub Bruchsal.
Also, der Frühling ist da! Machen Sie mit, informieren Sie sich, kon-
taktieren Sie uns.
Herzlich willkommen beim Golfclub Bruchsal!
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Kanuverein Bruchsal e.V.

Anpaddeln des Kanu-Sport-Kreises Bruchsal

 
 Foto: B. Petermann

Am letzten Sonntag wurde die Paddelsaison offiziell mit einem An-
paddeln bei den Kanufreunden Huttenheim eingeläutet. 45 Paddle-
rInnen haben sich zu diesem Anlass eingefunden, sie kamen aus 
verschiedenen Vereinen des Kanu-Sport-Kreises Bruchsal. Aus dem 
KV Bruchsal habe ich 15 TeilnehmerInnen gezählt. Das Wetter war 
freundlich, zum Baden lud es allerdings nicht ein, was man aber An-
fang März auch nicht erwartet hätte.
Nach einer Stärkung am Huttenheimer Bootshaus booteten wir auf 
dem Rußheimer Altrhein ein und paddelten bis zur Umtragestelle am 
Saalbachkanal. Dort bestand die Möglichkeit über die „Große Min-
the“ und Rhein zurück zum Startpunkt zu paddeln. Da die Aussatz-
stelle aber sehr schmierig war und ein höherer Damm mit dem Boot 
zu überwinden war, entschieden sich einige auch dafür, die gleiche 
Strecke wieder zurück zu paddeln. Beide Varianten ergaben eine 
Paddelstrecke von ca. 11 km. Nach der Fahrt luden die Paddelfreun-
de Huttenheim noch zu einem Imbiss ein, es gab Fleischkäse und 
Nudelsalat oder als süße Variante leckeren Kuchen. Beim gemeinsa-
men Paddeln und Zusammensitzen wurden viele Gespräche geführt 
und es gab einen regen Austausch.
Im März endet das Hallenbadtraining in Heidelsberg und am 16.3. 
findet ein Abschlussessen statt. Eine Woche vor Ostern gibt es eine 
Vortour auf Nahe und Glan mit Übernachtung in Bad Kreuznach. Am 
29. März treffen wir uns im Bootshaus zum Karfreitags Fischessen. 
Die Ausfahrt auf der Rench in Kajaks für Geübte wird auf den 1. April 
verschoben. Jetzt geht es also wieder aufs Wasser und es gibt kein 
Halten mehr. 
Auf unserer Homepage www.kanu-bruchsal.de könnt ihr euch über 
unser Jahresprogramm informieren. Wir freuen uns, wenn es Inter-
esse weckt und euch Lust auf Paddeln macht. Boote und Equipment 
bekommt ihr erst mal vom Verein und auch Hilfe beim Paddeln, wenn 
nötig.

Kneipp Verein Bruchsal

Sonntagswanderung
Am Sonntag, 17. März, ist der 
Saisonstart für die Sonntags-
wanderungen des Kneipp-Ver-
eins Bruchsal e. V. 
Die erste Tour geht in den schö-
nen Kraichgau.
Um 9.30 Uhr treffen sich die 
Wanderfreundinnen und Wan-
derfreunde am Bahnhof Bruch-
sal zur Fahrt mit der S32 nach 
Münzesheim. 
Von dort führt die circa. zwölf 
km lange Wanderung über die 
Weierbachsiedlung nach Men-
zingen. Die Rückfahrt wird für 
eine Einkehr im Züchterheim Go-
chsheim zu einer gemütlichen 
Einkehr unterbrochen.
Anmeldung ist erforderlich bei 
der Wanderführerin Roswitha Bi-
schoff, Telefon (072 51) 13 167.
Gäste sind herzlich willkommen: 
Gebühr 3 Euro

 
 Foto: Karin Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Diesen Samstag Sammelaktion für bedürftige Menschen!
Am Samstag, 16. März, findet von 9 bis 12 Uhr in Oberhausen, bei 
der Bushaltestelle Weiherweg 22, die nächste Entgegennahme von 
guten Gebrauchsgütern für bedürftige Menschen statt.
Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachen, die wir direkt an Bedürf-
tige verteilen! Damit bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter vor der 
Verschrottung und geben ihnen ein zweites Leben. Denn Wiederver-
wendung dient auch dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: Babyausstattung, Kinderfahrrad, -roller, -drei-
rad, Kinderwagen, Buggy, Kleidung für Frühjahr und Sommer, Schul-
hefte, Schultasche, Schreibzeug, Malsachen, „intelligente“ Spielsa-
chen (Bausteine, Holz- und Metallbaukasten), Rollschuhe, Inliner.
Für Erwachsene: Fahrrad, Gebrauchskleidung (mit Größenangabe) 
für den Arbeitsplatz und für Frühjahr und Sommer.
Für Haushalt und Wohnung: 
Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, 
Kleinwerkzeug (Bohrmaschi-
ne, Handkreissäge, Brennholz-
säge, Kettensäge), Holzofen, 
Notstromaggregat (Benzin, 
zwei kVA), Wasserpumpen, 
Solarpaneele, Kühlschränke, 
Gefrierschränke, Waschmaschi-
nen (nicht älter als zehn Jahre), 
Tablet-PC und Laptop (mind. 
Windows-10-fähig), Smartpho-
nes mit Ladegerät.
Weitere Details:
www.konvoi-der-hoffnung.de/Wunschliste oder am Telefon.
Sie können sich an den Frachtkosten und bei unseren weiteren, viel-
fältigen Hilfsprojekten mit Ihrer Geldspende gerne beteiligen.
Spendenkonto:
Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81
Für Spenden bis 300 € benötigen Sie keine Spendenbescheinigung 
mehr. Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im 
Verwendungszweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-
Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101
(vereinsinterne Rufnummer)
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Lœrchs e. V. BruchsalLœrchs e. V. Bruchsal

1.-Mai-Fest des Lœrchs e. V. Bruchsal
Auch in diesem Jahr werden wir 
uns bei unserem traditionellen 
Vereinsfest am 1. Mai mit regi-
onalen Grill- und Getränkespezi-
alitäten um euer leibliches Wohl 
kümmern. Für die richtige Atmo-
sphäre ist mit Livemusik sowie 
einer Ausstellung historischer 
Kleinkrafträder gesorgt.
Wann: Mittwoch, 1. Mai 
(ab 11.30 Uhr) 
Wo: Im Steingebiß 4, 
76646 Bruchsal (Büchenau)
Wir freuen uns, euch zahlreich begrüßen zu dürfen und gemeinsam 
mit euch einen schönen Feiertag zu verbringen!
Eure Lœrchs
www.loerchs.de

Naturfreunde Bruchsal

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden Bruchsal
Für private Brennholzaufbereiter, aber auch für Mitarbeiter von kom-
munalen und öffentlichen Einrichtungen sowie für Mitglieder von 
Feuerwehren, bieten die Naturfreunde Bruchsal wieder Motorsägen-
lehrgänge nach der DGUV Information 214-059 Modul A an. Der the-

 
Gute Fahrräder für Osteuropa 
dringend benötigt! 
 Foto: M. Rölleke

 
 Foto: Lœrchs e.V. Bruchsal
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oretische Teil findet freitags von 17 bis 22 Uhr im NaturFreundeHaus 
Bruchsal statt, der praktische Teil dann samstags von 8 bis 16 Uhr 
auf einer Übungsfläche in der Nähe von Bruchsal.
Nächster Termin: 22. bis 23. März
Bei den Lehrgängen werden 
Kenntnisse im Umgang mit der 
Motorsäge im Bereich Wartung 
und Pflege sowie das Aufar-
beiten von liegendem Holz und 
dem Fällen von Schwachholz un-
ter einfachen Verhältnissen mit 
Baumansprache, Rückweiche, 
unter Einbeziehung verschie-
dener Fälltechniken vermittelt. 
Der praktische Teil wird in Klein-
gruppen durchgeführt. Einen 
Schwerpunkt bilden die Regel-
Waldarbeit und die Grundsätze 
der Arbeitssicherheit.
Die Teilnehmer benötigen für 
den praktischen Teil eine voll-
ständige Schutzausrüstung, 
bestehend aus Helm mit Ge-
sichts- und Gehörschutz, Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe 
mit Schnittschutz und eine Jacke mit einem Signalfarbanteil sowie 
Handschuhe.
Anmeldung für die Lehrgänge unter Angabe des Namens, der Adres-
se und des Geburtsdatums, schriftlich bei den Naturfreunden Bruch-
sal unter info@naturfreunde-bruchsal.de oder norbert.zoz@web.de.
Informationen auch unter www.naturfreunde-bruchsal.de.

Umweltdetektive 10+ gesucht
Hast Du Lust mit uns gemeinsam die Spuren der wilden Waldtiere 
zu verfolgen? Eine wind- und wetterfeste Laubhütte zu bauen. Hier 
eine kleine Auswahl an Themen und Tätigkeiten mit denen wir uns 
in der gemeinsamen Zeit in Wald und Feld noch beschäftigen möch-
ten: alte Jagdmethoden: Wurfholz, Speerschleuder, Pfeil und Bogen, 
verschiedene Arten Feuer zu machen ohne moderne Hilfsmittel, Ein-
führung in die Fährtenkunde (Wer lebt tatsächlich in unserem Wald 
und wo?).
Orientierung (Karte, Kompass, GPS, Nacht ...), Bau einer Überlebens-
hütte, lautlose Fortbewegung im Wald, Kochen am offenen Feuer, 
Heilpflanzenkunde. Wie Ihr seht, ist auch einiges an handwerklichen 
Dingen dabei, das bedeutet auch der (kindgerechte) Umgang mit 
Messer, Säge und Beil. In unserer Gruppe für Mädchen und Jungen 
im Alter ab zehn Jahren gibt es noch freie Plätze. Wir treffen uns 
freitags immer 14-täglich um 16 Uhr am NFH, Ende ist um 18.30 Uhr. 
Weitere Infos bei Peter Kneller, Telefon (01 51 70) 17 33 01, 
E-Mail: p.kneller@gmx.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Weinprobe im Weingut Niwenburg
Treffen Bruchsal Bahnhof am 22. März, 15.55 Uhr
Abfahrt mit dem Zug um 16.12 Uhr
Beginn der Weinprobe mit Vesper um 17 Uhr
Dauer circa. zwei Stunden
Kosten für Bahn, Bus und Weinprobe mit Vesper 35 Euro
Anmeldung bei Bernhard Grundel, da begrenzte Teilnehmerzahl bis 
17. März, (072 51) 12 555, E-Mail: owg-bruchsal@web.de

Wilde Kräuter-Lust – Erlebnisse mit wilden Kräutern
Termin: Samstag, 6. April
Treffpunkt: Rohrbacher Hof bei Familie Dahm
Unkostenbeitrag: 25 Euro pro Person
Bitte dem Wetter entsprechende Kleidung sowie entsprechendes 
Schuhwerk tragen.
Anmeldung bis 23. März bei Eva Graf
Telefon (072 55) 41 54 oder per E-Mail evamaria.graf@gmx.de.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Frühlingsflohmarkt in Bruchsal
Am Sonntag, 17. März, findet wieder der Frühlingsflohmarkt in 
Bruchsal statt. Auch der Förderverein Ökumenischer Hospiz-Dienst 
Bruchsal (FÖHD) wird wieder von 13 bis 17 Uhr mit einem großen 
Sortiment an Artikeln antreten. Sie finden unseren Stand vor der 

 
Schnittübungen Foto: Norbert Zoz

Hauptpost in der Luisenstraße. Ehrenamtliche Hospizbegleitende 
stehen dort auch bereit, um Fragen zu ihrer Tätigkeit zu beantworten 
und Informationen zur Tätigkeit des Ökumenischen Hospiz-Diensts 
weiterzugeben. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Der FÖHD unterstützt die Tätigkeit seines ambulanten Hospiz-
Diensts in vielerlei Hinsicht – auch mit diesem Stand – und hofft auf 
einen guten Erlös. Geldspenden werden gerne entgegengenommen.

 
 Foto: Ökumenischer Hospiz-Dienst

Radsport-Team Kraichgau

Senioren-Stammtisch triff sich
Wer sportlich mit dem Fahrrad unterwegs ist, hat auch mal ein zünf-
tiges Vesper verdient. Gesagt, getan, so trafen sich am vergange-
nen Donnerstag 13 Radler der Ü60-Gruppe in einer Sportgaststätte 
in Bruchsal. Immerhin konnte das Radsport-Team auf ein touren-
reiches Jahr mit wundervollen Erlebnissen zurückblicken. Der Ge-
sprächsstoff in gemütlicher Runde ist dabei fast unerschöpflich. Für 
dieses Jahr wird intensiv über eine viertägige Etappenfahrt disku-
tiert: die große „Allgäu-Runde“. Ein landschaftlicher Leckerbissen. 
Unter Gleichgesinnten macht es einfach mehr Spaß. So ist die Grup-
pe in den letzten Jahren stetig gewachsen. Es wird mit Rennrädern 
und leichten Pedelecs flott gefahren, aber es gibt keinen Wettkampf-
druck und die Sicherheit in der Gruppe ist größer. Zehn bis fünfzehn 
Radler werden im Verkehr kaum übersehen. Wer an einer Mitglied-
schaft interessiert ist oder nur mal reinschnuppern möchte, kann 
sich gerne melden bei Gerhard Öfner. E-Mail: tausendwasser@gmx.
net. Oder telefonisch unter (015 20) 86 35 880.

 
Stammtisch der Radlersenioren Foto: Gerhard Öfner

Pedelec Kurs in Bruchsal – E-Bike Fahrsicherheits-Training beim 
Radsport-Team Kraichgau
Sie haben bereits ein Pedelec oder möchten eines anschaffen? Sie 
sind noch nicht so gut vertraut mit der neuen Technik oder etwas 
unsicher? Dann sind Sie genau richtig bei den Frühjahrskursen für E-
Bike und Pedelec-Fahrerinnen und -Fahrer. Nach einer theoretischen 
Einführung geht’s ins Freigelände zum praktischen Teil. Hierzu haben 
wir extra einen Parcours für verschiedenste Fahrsituationen aufge-
baut. Unser an der Sportschule ausgebildeter E-Bike-Instruktor Fred 
Lenz und Assistent Gerhard Öfner vom Radsport-Team Kraichgau 
leiten die Lehrgänge bereits im fünften Jahr. Aufgrund der Unfallzah-
len hat unser Verein die Notwendigkeit solcher Kurse bereits früh er-
kannt. Was wird benötigt? Das eigene Pedelec oder E-Bike und einen 
Fahrradhelm. Wer (noch) kein Pedelec besitzt, bitte bei der Anmel-
dung angeben! Wir werden dann ein Leih-Pedelec besorgen. Unser 
Verein bietet die Kurse kostenlos an. Eine Spende ins Jugendkässle 
ist natürlich möglich. Die Mindest-Teilnehmerzahl beträgt sechs bis 
höchstens zehn Personen. Anfragen bitte richten an Kursleiter Fred 
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Lenz, E-Mail: friedrichlenz79@gmail.com, oder Gerhard Öfner, E-Mail: 
tausendwasser@gmx.net. Bei Interesse erhalten die Teilnehmer alle 
näheren Informationen, wie Termine, Programm und Zeitplan. Ger-
hard Öfner, Radsport-Team Kraichgau e. V., Bruchsal

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Schützen brillieren bei der Kreismeisterschaft
Endlich! Die Kreismeisterschaften im Schießsport haben begonnen, 
am 9. März starteten die Wettkämpfe für Luftpistolen und Luftgeweh-
re im Schießsportgelände des Schützenvereins Karlsdorf. Sie sorg-
ten nicht nur für Spannung und Begeisterung, sondern auch für eine 
Wiedersehensfreude nach der langen Winterpause mit Schützen aus 
den verschiedensten Vereinen des gesamten Kreises. Die Schützen 
versammelten sich mit einem Gefühl des herzlichen Wiedersehens 
der Begeisterung und um die viele Ereignisse, die zu berichten waren, 
dass der eigentliche Wettkampfstress durch die Freude am Zusam-
mensein und des Erzählens vergessen wurde.
Alle Teilnehmer unseres Schützenvereins kehrten mit einer verdien-
ten Medaille nach Hause zurück, was ihre herausragenden Leistun-
gen und ihr Engagement im Schießsport unterstreicht. Unsere Ver-
einsmitglieder demonstrierten ihr Können und ihre Ausdauer, indem 
sie sich in ihren jeweiligen Kategorien gegen starke Konkurrenz 
durchsetzen konnten. Von Präzision und Konzentration bis hin zur 
Nervenstärke bewiesen die Schützen des Bruchsaler Schützenver-
eins ihre Fähigkeiten auf höchstem Niveau. Besonders hervorzuhe-
ben sind die Erfolge von Brigitte Morrison-Cleator und Michael La-
kus, die sich voller Stolz die Silbermedaille sicherten. Antje Rzehorz 
und Matthias Liebenow hingegen dominierten in ihren Kategorien 
und sicherten sich souverän die Goldmedaille. Mit beeindruckender 
Treffsicherheit und einem unbezwingbaren Kampfgeist bewiesen sie 
einmal mehr, dass sie die Besten ihres Fachs sind.
Die Atmosphäre war elektrisierend, als die Wettkämpfe begannen 
und die Schützen ihr Können unter Beweis stellten. Von präzisen 
Schüssen bis hin zu überraschenden Wendungen boten die Wettbe-
werbe ein wahres Feuerwerk an Spannung und Emotionen. Wir sind 
unglaublich stolz auf unsere Schützen und ihre Leistungen bei die-
ser Kreismeisterschaft. Es war eine großartige Gelegenheit, unsere 
Talente zu zeigen und unsere Leidenschaft für den Schießsport zu 
demonstrieren.
Ganz herzlich begrüßen wir unser neues Mitglied Christian Hornung. 
Dir viel Erfolg und immer gut Schuss!
ACHTUNG! Die Waffenausgabe hat sich verkürzt: Donnerstags von 
16 bis 17 Uhr, Samstag von 14 bis 15 Uhr.
Die Öffnungszeiten bleiben Donnerstag 16 bis 18 Uhr, Samstag 14 
bis 18 Uhr und Sonntag 10 bis 13 Uhr.
Weitere Infos unter www.SGBruchsal.de

 
v.l.n.r. Michael Lakus, Matthias Liebenow, Antje Rzehorz, Brigitte Mor-
rison-Cleator Foto: Schützengesellschaft 1798 e. V. Bruchsal

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Frühling im Sprachcafé
In Sprachcafé bieten wir an zwei Tagen in der Woche Frauen die 
Möglichkeit an, die deutsche Sprache zu erlernen. In den Sprach-
kursen verwenden wir einfach verständliches Bildmaterial, das zum 
Sprechen anregt.

Unser Sprachcafé lädt ein, in entspannter Atmosphäre, bei einer Tas-
se Kaffee oder Tee, in Alltagssituationen Deutsch zu sprechen. Wir 
verstehen das Sprachcafé als 
Ergänzung zu offiziellen, staat-
lich geförderten Sprachkursen. 
Durch die freie Gestaltung der 
Stunden haben wir die Möglich-
keit, gezielt auf Wünsche und 
Bedürfnisse der Teilnehmerin-
nen einzugehen und tiefer in ein 
Thema einzusteigen. Und wir 
nehmen uns immer wieder Zeit 
für besondere Aktionen, wie 
Ausflüge, oder gestalten auch 
mal etwas Kreatives.
In den nächsten zwei Wochen werden wir Frühlingsschmuck aus 
Modelliermasse herstellen. In Kalenderwoche zwölf werden wir eine 
Einheit zum Thema Ostern gestalten.
Ein Einstieg ins Sprachcafé ist jederzeit ohne Anmeldung möglich, 
das Angebot ist kostenlos. Wir treffen uns in den Räumen der FeG 
Bruchsal (Werner-von-Siemens-Straße 38 in Bruchsal).
Dienstag: 9.30 bis 11 Uhr
Donnerstag: 17 bis 18.30 Uhr
Während der Schulferien macht das Sprachcafé Pause.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Freie Betreuungsplätze in Bruchsal
Sie sind auf der Suche nach 
einem Betreuungsplatz für Ihr 
Kind? Derzeit haben mehrere 
Kindertagespflegepersonen in 
Bruchsal und den Stadtteilen 
freie Betreuungsplätze – sowohl 
im TigeR als auch im eigenen 
Haushalt.
Die Kindertagespflege ist eine 
sehr flexible und familiennahe 
Betreuungsform. Im U3-Bereich stellt sie eine gleichwertige Betreu-
ung zur institutionellen Betreuung dar. 
Kindertagespflegepersonen sind eignungsüberprüft, qualifiziert und 
arbeiten mit einer gültigen Pflegeerlaubnis nach einem eigenen päd-
agogischen Konzept.
Eine Kindertagespflegeperson betreut maximal fünf Kinder gleich-
zeitig, im TigeR werden maximal sieben Kinder gleichzeitig betreut 
(beziehungsweise bis zu neun Kinder, wenn eine der Kindertages-
pflegepersonen pädagogische Fachkraft ist).
Gerne informieren wir Sie über die Rahmenbedingungen und Kosten 
der Kindertagespflege und vermitteln Ihnen einen passenden Betreu-
ungsplatz. Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Hannah Koßmeier, 
Telefon: (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.
de. Ihre Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Ju-
liane Schlenker, Telefonnummer: (072 51) 98 19 87 814, E-Mail: 
j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Aktuelles vom TSC
Am Samstag, 23. März, 17.30 Uhr, findet unsere Jahreshauptver-
sammlung bei unseren Trainingsräumen im Zeiloch statt. Hierzu 
möchten wir alle Mitglieder herzlich einladen und über das informie-
ren, was in unserem Verein im vergangenen Jahr lief und was für das 
neue Jahr ansteht. Im Anschluss an den offiziellen Teil gibt es eine 
Tanzparty.

 
Frühlingsbasteln Foto: Starthilfe

 
 Foto: iStock
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Tagesordnung:
Top 1  Begrüßung
Top 2  a) Jahresbericht des Vorstandes
 b) Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
Top 3  Änderung Beitragsordnung § 2
Top 4  Änderung Beitragsordnung § 7
Top 5  Ausblick auf 2024/2025
Top 6  Anträge, Sonstiges
Ab 22. April gibt es wieder neue Tanzkurse. Dafür müssen Sie kein 
Mitglied bei uns werden. Unsere Trainerin Alice-Marlene Schlögl, die 
selbst langjährige Erfahrung sowohl als Tänzerin auf Weltklassen-
niveau als auch als Trainerin in Tanzschulen mitbringt, wird diese 
Tanzkurse leiten. Wir haben unterschiedliche Angebote für Anfänger 
und Wiedereinsteiger im Programm. Für Freunde des Line Dance 
bieten wir einen Senioren-Kurs an, Liebhaberinnen der Lateinameri-
kanischen Tänze lernen in unserem Kurs Ladies Latin Style die Ba-
sics, es gibt einen Paartanzkurs mit gängigen Tänzen wie Discofox, 
Langsamer Walzer, Rumba und vieles mehr. Dieser Kurs wäre auch 
ideal zur Hochzeitsvorbereitung. Außerdem haben wir einen Senio-
ren Standard-/Latein-Kurs für Paare und einen Kurs Solo Standard/
Latein für Einzeltänzer/-innen jeden Alters, die zurzeit keinen Tanz-
partner haben oder die einfach gerne allein tanzen möchten. Unsere 
Kurse gehen über zwölf Wochen und kosten 140 Euro pro Person. 
Wenn Sie bereits bei uns Mitglied sind, dürfen Sie natürlich auch ger-
ne teilnehmen und zahlen dann nur die Hälfte.
Die einzelnen Termine sind montags:
am 22./29. April, 6./13./27. Mai, 10./24. Juni, 1./8./15./22./29. Juli
16.45 bis 18 Uhr Senioren Line Dance Beginner
18 bis 19.15 Uhr Ladies Latin Style Basics
19.15 bis 20.30 Uhr Paartanz Latein/Standard Anfänger und Wieder-
einsteiger
Die einzelnen Termine sind dienstags:
am 23./30. April, 7./14./28. Mai, 11./25. Juni, 2./9./16./23./30. Juli
15.15 bis 16.30 Uhr Solo Standard/Latein Einzeltänzer/-innen Anfän-
ger/Wiedereinsteiger
16.30 bis 17.45 Uhr Senioren Standard/Latein Paare Anfänger/Wie-
dereinsteiger
Kursbeschreibungen,Trainerinfos und alles Weitere über unseren 
Verein finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsc-bruchsal.de. 
Hier kann man sich auch direkt online zu den Kursen anmelden. Wir 
freuen uns auf viele neue Tanzbeine!

Tennisfreunde Bruchsal

Einladung zur TFB-Jahreshauptversammlung
Liebe Tennisfreunde,
hiermit möchten wir Euch recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung einladen. Diese findet am Freitag, 22. März um 19 Uhr im Tier-
park Gasthaus in Forst statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung der Anwesenden
2.  Feststellung der Stimmberechtigten
3.  Totengedenken
4.  Vorlage der Berichte
5.  Berichte der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Anträge
8.  Sonstiges
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Wichtig! Alle Teilnehmenden werden geben, kurz per E-Mail oder 
WhatsApp bis zum 20. März Bescheid zu geben. Hintergrund ist die 
Raumplanung der Gaststätte.
Die Vorstandschaft

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Damen 1 mit knapper Niederlage gegen die Kurpfalz Ladies
Bereits am 3. März hatten unsere Damen 1 ein Heimspiel gegen die 
Kurpfalz Ladies 2 aus Leimen.
Die bekannten Gegnerinnen kamen frühzeitig in der Halle an und wa-
ren bereit für das Spiel.
Das erste Viertel verlief für TSG WOLVES Damen erfolgreich, wie so 
oft. Sie waren schnell, fokussiert und konzentriert, sodass es ausge-
glichen 16:17 endete. Die Spielerinnen zogen mutig zum Korb, was 

die Schiedsrichter auch pfiffen. Leider war die Freiwurflinie an die-
sem Tag nicht auf unserer Seite (9/24).
Das zweite Viertel konnten die TSG Damen dann sogar mit einem 
Punkt (23:22) für sich entscheiden. Die Umstellung der Verteidigung 
auf 2-1-2-Zone hat mehr Kommunikation ins Spiel gebracht und so-
mit wurden auch mehr Rebounds unter dem Korb geholt. Allerdings 
waren die Kurpfälzerinnen sehr stark bei Distanzwürfen und konnten 
einige 3er-Würfe verwerten.
Nach der Halbzeit ging es spannend weiter. Die Gegner entdeckten 
unsere Schwäche und nutzten sie sofort aus: Schnelle Fastbreaks! 
Unsere Fehlpässe führten uns letztendlich zur knappen Niederlage 
(61:69).
Das Spiel zeigte uns, woran wir noch mehr arbeiten müssen, um wei-
terzukommen und noch besser zu werden.
In der Tabelle der Oberliga belegen die Damen 1 aktuell den fünften 
von zwölf Plätzen.

 
TSG Wolves Bruchsal Foto: Damen 1

Heimspiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 16. März, 17.45 Damen 2 – USC Freiburg 4
Samstag, 16. März, 20 Herren 1 – TV Weil
Sonntag, 17. März, 9 U10 – Tu Durlach
Sonntag, 17. März, 11 U12 – PSK Lions 1
Sonntag, 17. März, 13.15 MU16 – PSG Pforzheim
Sonntag, 17. März, 15.30 Damen 1 – USC Heidelberg 3
Sonntag, 17. März, 17.30 WU16-1 (Regio) – BBU '01 Ulm

Handball
HSG-Herren siegen in Durlach
TS Durlach – HSG Bruchsal/Untergrombach  23:27 (10:15)
Unsere Herren mussten in Durlach ersatzgeschwächt antreten. Ne-
ben den zwei wichtigen Rückraumspielern A. Max und M. Weickum, 
die noch lange ausfallen werden, fehlte auch B. Kunkelmann. Aber 
auch die Gastgeber sind derzeit von Verletzungen geplagt und muss-
ten daher ebenfalls auf wichtige Akteure verzichten.
Die HSG übernahm schnell das Kommando und lag nach sechs ge-
spielten Minuten mit drei Toren vorne (2:5). Die HSG-Abwehr stand 
sehr sicher, bis zur Halbzeitpause musste man nur noch acht weitere 
Gegentore hinnehmen. Dass man zur Halbzeit die Gastgeber nicht 
bereits deutlicher distanziert hatte, lag an einigen Konzentrations-
fehlern und vergebenen Torchancen im Angriffsspiel.
In der zweiten Halbzeit konnte die HSG ihren Vorsprung souverän 
verwalten, zehn Minuten vor Spielende betrug der Vorsprung sechs 
Tore. Die Turnerschaft konnte dann noch einmal auf drei Tore heran-
kommen (23:26), der Sieg unserer Mannschaft geriet jedoch nicht 
mehr in Gefahr.
So konnten sich unsere Herren über den zwölften doppelten Punkt-
gewinn in Folge freuen. Über das ganze Spiel war man tonangebend, 
der Sieg stand nie außer Frage. Am kommenden Sonntag gastiert die 
HSG dann beim Tabellenschlusslicht SG Stutensee-Weingarten. Hier 
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gilt es, eine konzentrierte Leistung abzurufen, um auch gegen die 
SG, die im Abstiegskampf dringend Punkte benötigt, zwei Punkte zu 
holen. Spielbeginn in der Walzbachhalle Weingarten wird um 18 Uhr 
sein. Abschließend möchten wir uns noch bei unseren Zuschauern 
und besonders bei unseren Trommlerinnen bedanken, die uns nach 
Durlach begleitet und uns lautstark angefeuert haben. Eure Unter-
stützung wissen wir sehr zu schätzen!
Spieler HSG: Nick Wilhelm & Leon Mächtel (Tor), David Kolb (6/3), 
Simon Heß (5), Philippe Gramm (4), Jakob Lamminger (3), Jan-Erik 
Max (3), Jannik Schlegel (2), Florian Mohler (2), Stefan Lamminger 
(1), Ivo Rzesanke (1), Claudius Zirpel, Jannis Seitner, Adrian Schork.
Trainer: Kai Neulen & Kevin Pistor.

 
 Foto: HSG

Die kommenden Spiele
Samstag, 16. März:
Aufbaurunde E-Jugend: ab 9.55 Uhr, Sporthalle Heidelsheim
E-Jugend: TV Malsch – HSG (10.55 Uhr, Bühnsporthalle Malsch)
D-Jugend: TV Malsch – HSG (12.15 Uhr, Bühnsporthalle Malsch)
C-Jugend: SG Neuthard/Büchenau – HSG (11.30 Uhr, Mehrzweck-
halle Büchenau)
Sonntag, 17. März:
Minis: Spielfest, ab 12.30 Uhr, Waldseehalle Forst
Herren 2: SG Stutensee-Weingarten II – HSG II 
(16 Uhr, Walzbachhalle Weingarten)
Herren: SG Stutensee-Weingarten – HSG 
(18 Uhr, Walzbachhalle Weingarten)

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Kostenfreier Onlinevortrag „Bier – Soldat, alter Kämpfer und Christ“
Der Volksbund Nordbaden lädt 
zu folgendem Onlinevortrag ein:
„Bier – Soldat, alter Kämpfer und 
Christ.“ Pfarrer Dr. Helmut Bier: 
Ein streitbarer evangelischer 
Pfarrer aus Baden in der Zeit des 
Nationalsozialismus.
Der aus Göbrichen bei Pforzheim 
stammende Pfarrer unterstützte 
nach der Machtübernahme 1933 
zunächst das nationalsozialis-
tische Regime. Als dieses aber 
die Eigenständigkeit der evan-
gelischen Kirche angriff, wan-
delte sich seine Einstellung und 
er wurde zu ihrem Gegner. Der 
Vortrag versucht darzustellen, 
welche Ereignisse und Umstän-
de dazu führten.
Datum: 20. März um 19 Uhr. Re-
ferentin: Sibylle Probst-Lunitz, 
Historikerin, Radolfzell
Interessierte melden sich per E-Mail unter bv-karlsruhe@volksbund.
de bis zum jeweiligen Vortragstag 12 Uhr an. Sie erhalten einen Link 
für Zoom zugeschickt. Die Teilnahme ist kostenfrei, um eine Spende 
zugunsten des Volksbunds wird gebeten

Ein unterhaltsamer Abend mit dem Heeresmusikkorps Ulm
Von Klassikern der Musikliteratur bis hin zu modernen Pop-Hymnen, 
von Neukompositionen für das sinfonische Blasorchester bis zum 
schmissigen Marsch reicht das Repertoire des Heeresmusikkorps 
Ulm, das am Mittwoch, 15. Mai um 19.30 Uhr, im Bürgerzentrum 
Bruchsal gastiert. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hat 
die Schirmherrschaft übernommen.

 
 Foto: Archiv der evangelischen 
 Landeskirche Baden, Karlsruhe

Nach dem großartigen Erfolg der Profimusiker in Uniform mit ihrem 
Auftritt im Jahr 2022 freut sich der Volksbund, dass die Ulmer zum 
Konzert wieder nach Bruchsal kommen werden. Das rund 50-köpfi-
ge sinfonische Blasorchester bringt unter Leitung seines Dirigenten, 
Hauptmann Dominik Koch, ein denkbar abwechslungsreiches Kon-
zertprogramm mit. Für jeden Musikgeschmack ist etwas dabei.
Seit seiner Gründung ist das Musikkorps vor allem in Süddeutsch-
land unterwegs und stellt als „klingender Botschafter der Bundes-
wehr“ bei zahlreichen Auftritten seine Vielseitigkeit unter Beweis. Ein 
Schwerpunkt der Arbeit liegt dabei auf Benefizkonzerten. Gemein-
nützige Verwendung werden auch die Einnahmen aus dem Konzert 
in Bruchsal finden, die der Arbeit des Volksbunds Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge zufließen. Der Volksbund kümmert sich um die deut-
schen Kriegsgräber im Ausland und engagiert sich für Völkerverstän-
digung und Versöhnung.
Karten zu 20 Euro (inklusive VKK-Gebühr) mit nummerierten Plätzen, 
Schüler/Azubis mit Nachweis zahlen 15 Euro. Kartenvorverkauf bei 
Reservix oder in der Touristinformation Bruchsal, Telefon (072 51) 
505 94-61. Restkarten sind an der Abendkasse ab 18.30 Uhr zu 23 
Euro beziehungsweise 18 Euro zu erwerben.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtischrestaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walzbach-
tal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Monat, 
nächster Termin: 29. Februar
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher, ab 18.30 Uhr am Donnerstag Mitte des Monats: 14. März
Das Grillfest findet in Bretten-Rinklingen/Am Trieb am 18. August 
von 12 bis 15.30 Uhr statt.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Unerwartete Spende für die AMSEL-Kontaktgruppe Bretten/Bruchsal

 
hinten von links: Sandra Carbone, Michael Wandschneider; vorne 
von links: Luis Arlt, Jochen Arlt, Romy Wandscheider, Julian Trostel 
 Foto: Romy Wandschneider

Vor kurzem durfte sich die AMSEL-Kontaktgruppe Bretten/Bruchsal, 
eine regionale Selbsthilfe für an Multiple Sklerose erkrankte Men-
schen, über eine unerwartete Spende freuen. Der EDEKA-Markt Arlt 
& Trostel überreichte der Kontaktgruppenleiterin Romy Wandschnei-
der einen Scheck über 2.500 Euro. Im Rahmen einer Flaschenpfand-
Spendenaktion aus den EDEKA-Markt-Filialen Vaihingen, Illingen, 
Knittlingen und Oberderdingen kam insgesamt ein Betrag von 2.200 
Euro zusammen. Dieser wurde von dem Geschäftsführer-Trio Arlt & 
Trostel auf 2.500 Euro aufgerundet. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Kunden für die Spende ihres Pfandbons und den Geschäftsfüh-
rern Arlt & Trostel für die großzügige Aufstockung des Spendenbe-
trages. Frau Sandra Carbone ist eine Mitarbeiterin in der EDEKA-
Filiale in Oberderdingen. Sie hat für die letzte Sammelaktion unsere 
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Kontaktgruppe vorgeschlagen. Jochen und Luis Arlt sind Vater und 
Sohn und zwei der drei Geschäftsführer. Julian Trostel ist der Neffe 
von Jochen Arlt und der dritte Geschäftsführer.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Anonyme Alkoholiker
Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Diabetiker Treff Bruchsal

Typ1-Treff Bruchsal Familientreffen
Der Diabetiker-Treff Bruchsal für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Diabetes Typ 1 und/oder deren Angehörige lädt am Sonntag, 
17. März zu einer Wanderung in Weingarten mit Einkehr im Backhaus 
Sallenbusch ein. Start ist 11:30 Uhr am Parkplatz Steigweg/Katzen-
bergweg. Gehzeit circa 2 Stunden, 30 Minuten, neun Kilometer. Infor-
mationen unter Telefon (072 51) 39 15 63 3, E-Mail: dbw-bruchsal-
typ1@web.de.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 15. März
Abfuhr „Bio-Tonne“: Montag, 18. März
Schadstoffsammlung
Freitag, 15. März von 13.25 bis 13.55 Uhr beim Parkplatz bei der 
Mehrzweckhalle

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Putzete 2024 – Büchenau macht Frühjahrsputz
Bei schönstem Frühlingswetter machten sich am Samstag, dem 9. 
März, über 70 Büchenauerinnen und Büchenauer auf, ihr Dorf von 

achtlos weggeworfenem Müll zu befreien. Auch zahlreiche Vereine 
waren vertreten, wie Jugendfeuerwehr, TV, Angelverein, BKG, Ro-
tes Kreuz und der Frauenchor. Gemeinsam mit Vertretern des Ort-
schaftsrats zogen Sie mit Müllsäcken und Greifzangen ausgestattet 
los und sammelten ein, was andere weggeworfen hatten. Egal, ob 
Richtung Spöck, Richtung Staffort oder Richtung Untergrombach, 
überall wurde aufgeräumt. Während sich dieses Mal deutlich we-
niger Corona-Masken fanden als die Jahre zuvor, wurden zumeist 
Flaschen und Zigarettenkippen vom Straßenrand oder aus Beeten 
entfernt. Aber auch ungewöhnliche Fundstücke landeten in den gro-
ßen Säcken, zum Beispiel Radkappen, ein Teppich oder diverse Klei-
dungsstücke. Ein Personalausweis und eine Laptoptasche wurden 
dagegen direkt bei der Verwaltung abgegeben, damit sie hoffentlich 
noch ihren Besitzer oder ihre Besitzerin wiederfinden.
Im Anschluss an die Säuberungsaktion, bei der auch wieder sehr 
viele Kinder mitmachten, wurde dann im Vereinsheim der Kleintier-
züchter Büchenau noch für das leibliche Wohl gesorgt. Hier konnten 
sich alle Teilnehmenden mit Kaffee, Kaltgetränken, heißer Wurst und 
Nusszopf stärken.

 
 Foto: Marika Kramer

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde …
• Fahrradschlüssel
• Jacke
• Laptop
Weitere Informationen erhalten Sie während der Öffnungszeiten in 
der Verwaltungsstelle Büchenau.

VerschiedenesVerschiedenes

Gemeinschaft 60 plus
SEHEN – ANPROBIEREN – KAUFEN
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am Mittwoch, 20. März laden wir Sie bereits um 14.30 Uhr zu einer 
Modenschau für Damen und Herren ein. Frau Hildebrand und ihr 
Team von „Mode-Bequem – Mode, die zu Ihnen kommt“ präsentieren 
uns aktuelle Mode für Damen und Herren in hochwertiger Qualität, 
super bequem und zu akzeptablen Preisen. Das Sortiment umfasst 
eine große Auswahl an Oberbekleidung, Schlupfhosen, Wäsche, 
Nachtwäsche, Strümpfe und Schuhen. Vielleicht erinnern sich einige 
von Ihnen noch an die letzte Modenschau mit den uns bekannten 
Modells und den Spaß, den alle beim Anprobieren und Auswählen 
der Kleidungsstücke hatten, denn es besteht die Möglichkeit sich bei 
guter Beratung von Kopf bis Fuß neu einzukleiden. Wie bei allen un-
seren Zusammenkünften bieten wir Kaffee und Kuchen sowie kalte 
Getränke an. Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Team: Stephanie Suchy-Bux, Angelika Riffel, Marika Kramer

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Verabschiedung von Lydia Schweikert
Am Freitag, den 1. März verabschiedeten wir unsere langjährige Kol-
legin Frau Lydia Schweikert.



30   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. März 2024 · Nr. 11

 
 Foto: Kindergarten Büchenau

Im dekorierten Pfarrsaal begrüßte die Kindergartenleitung Nadine 
Gsell alle eingeladenen Gäste und die Kinder. In ihrer Rede erzählte 
sie von den letzten 32 Jahren, die Frau Schweikert in Büchenau ver-
brachte. Viele gemeinsame Erlebnisse wurden erwähnt. Ein großes 
Dankeschön gab es für die pädagogische Arbeit an Frau Schweikert. 
Hervorzuheben war ihr Engagement und ihre Hingabe im religions-
pädagogischen Bereich. Ihre Kollegialität und ihr unermüdlicher Ein-
satz im Kindergarten werden unvergesslich bleiben. Sie hat Genera-
tionen von Kindern auf ihrem Weg begleitet und geprägt und dafür 
sind wir unendlich dankbar. Sie war Seelentrösterin, Geduldsengel, 
Ungezieferbestimmerin, Spielzeugauto-KFZ-Meisterin, Garderoben-
frau, Projektentwicklerin, Gartenbaumeisterin, Ernährungsberaterin, 
Streitschlichterin, Verkehrserzieherin und vieles mehr.
Herr Pfarrer Forneck bedankte sich mit persönlichen Worten für ih-
ren Einsatz, ihre Verlässlichkeit und ihr Engagement im Kindergarten 
Büchenau.
In Form eines selbstgedichteten Liedes zeigten die Kolleginnen ihre 
Wertschätzung.
Mit einem Tanz und einem auf einer Stellwand dargestellten Berufs-
weg bedankten sich die Kinder bei ihrer Erzieherin.
Auch der Elternbeirat sprach im Namen aller Eltern und ehemalige 
Kolleginnen einen großen Dank für die gemeinsame Zeit aus.
Zum Abschluss sangen die Kinder und Erzieherinnen bei verdunkel-
tem Raum mit Knicklichtern „Ade du schöne Kindergartenzeit“. Es 
war ein sehr emotionaler Moment, der in Erinnerung bleibt.
Während einer Power-Präsentation mit Fotos von den letzten 32 
Jahren ihrer Erziehertätigkeit in Büchenau, hatte jeder die Möglich-
keit sich bei Getränken und Fingerfood von Frau Schweikert zu ver-
abschieden. Vielen herzlichen Dank an den Elternbeirat, der uns so 
tatkräftig unterstützte.
Herr Udo Schweikert wurde in diesem Rahmen als Hausmeister des 
Kindergartens ebenfalls verabschiedet.
Wir wünschen beiden für ihren gemeinsamen neuen Lebensab-
schnitt alles erdenklich Gute, Gesundheit und viele glückliche Mo-
mente. Möge dieser Abschnitt genauso erfüllend und bereichernd 
sein, wie die Zeit, die sie bei uns verbracht haben.
Alles Gute wünscht das Kindergarten-Team Büchenau

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule BüchenauVolkshochschule Büchenau

Workshop für Kids in den Osterferien
10014 E Faszination Feuer – Ferienworkshop für Grundschulkinder, 
mit Sabine Fetzner, Dienstag, 2. April, 13 bis 16 Uhr, Treffpunkt: 12.45 
Uhr auf dem Penny-Parkplatz in Untergrombach, Im Schollengarten 
1A. Gemeinsam laufen wir zu einem nahe gelegenen Gartengrund-
stück. Gebühr: 30 Euro, inklusive 7 Euro Lebensmittel- und Material-
kosten. Ein Nachmittag rund ums Feuer. Wir besprechen, welche Vo-
raussetzungen zu schaffen sind, wenn wir ein Lagerfeuer planen und 
schauen uns die Feuerregeln an. An einer kontrollierten Feuerstelle 
erproben die Kinder ihr Geschick beim Feuer richten und anzünden. 
Gemeinsam schichten und entfachen wir ein Pyramidenfeuer, auf 
dem wir in Minipfännchen leckere Pfannkuchen braten. Auch werden 
wir uns eine leckere Limo zubereiten.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefonnummer (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Generalversammlung der Büchenauer Karnevals-Gesellschaft
Sehr geehrte Mitglieder,
wir möchten Sie herzlich zur Generalversammlung der Büchenauer 
Karnevals-Gesellschaft am Mittwoch, dem 24. April, einladen. Die 
Versammlung findet um 20 Uhr im Hummelstall statt.
Tagesordnung:
 1. Eröffnung und Begrüßung durch den Präsidenten
 2. Bericht der Protokollführerin
 3. Bericht des Präsidenten
 4. Bericht der Jugendministerin
 5. Bericht des Kommandanten der Bürgerwehr
 6. Bericht der Kassiererin
 7. Aussprache zu den Berichten der Punkte 3 bis 6
 8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassiererin
 9. Entlastung des Präsidiums (Vorstandschaft)
10. Neuwahlen des Präsidiums gemäß Satzung
11. Behandlung von Anträgen
12. Verschiedenes
13. Schlusswort des Präsidenten
Anträge sind schriftlich bis zum Freitag, dem 19. April 2024, beim 
Präsidenten Markus Holzer (Am Kehrweg 11, 76646 Bruchsal) ein-
zureichen.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und einen konstrukti-
ven Austausch.
Mit freundlichen Grüßen
Markus Holzer
Präsident

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

DRK-Generalversammlung am 6. März im Feuerwehrhaus

 
Von links: Heimfried Werner, Hartmut Matz, Jana Spengler, Daniel 
Tritschler, Waltraud Zimmermann, Doris Zimmermann, Heidi Bläske
 Foto: Martina Fuchs

Die erste Vorsitzende Jana Spengler begrüßte Ortsvorsteherin Ma-
rika Kramer, Markus Abele von der Feuerwehr, den Ehrenvorsitzen-
den Heimfried Werner sowie die aktiven und passiven Mitglieder des 
DRK. Nach dem Totengedenken brachte Jana, die auch die Funktion 
der Schriftführerin innehat, einen Rückblick über das Jahr 2023.
Kassier Hartmut Matz konnte eine sehr gute Bilanz vorweisen. Heim-
fried Werner und Waltraud Zimmermann bescheinigten ihm eine ein-
wandfreie Kassenführung. Der Kassier wurde durch die Versamm-
lung einstimmig entlastet.
Der Bericht des Bereitschaftsleiters Hannes Knoblauch wurde we-
gen Erkrankung verlesen: Es gab 2023 viele Sanitätsdienste zu be-
treuen: Fasching, Rocknacht, 125-Jahre-TV-Jubiläum, 30 Jahre Villa 
Kunterbunt und Veranstaltungen im Kreis Bruchsal wie zum Beispiel 
Motorball Odenheim, KIT-Einsatz, Pfingst-Hockey-Forst, Heidesee-
Triathlon. Sein Dank an alle, die die Gemeinschaft gestützt, getra-
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gen und gestaltet haben: der Vorstandschaft, der Notfallhilfe, den 
örtlichen Vertretern der Stadt Bruchsal, der Feuerwehr Bruchsal und 
Büchenau sowie den Kameraden für die verlässliche Zusammenar-
beit. Dank an die befreundeten DRK-Bereitschaften im Umkreis für 
die Unterstützung.
Bericht erste Vorsitzende: Jana: „Der plötzliche Tod von Franz Ha-
senfuß im Dezember 2022 hat für uns alle viele Veränderungen ge-
bracht. Mir wurde sehr schnell bewusst, dass Franz ganz viel Arbeit 
nebenbei gemacht hat und uns sowohl in der Notfallhilfe als auch 
in der Organisation von Blutspenden und anderen Veranstaltungen 
enorm viel abgenommen hat. Ohne Daniel Tritschler (zweiter Vorsit-
zender) und den gesamten Vorstand hätte ich das nicht geschafft.“
Jana berichtete weiter, dass sie mit Daniel und dem Bereitschaftslei-
ter Hannes sehr eng zusammenarbeitet. Ihr Dank ging auch an den 
Kassier Hartmut für seine Arbeit und Verständnis, denn er konnte 
ihr stets helfen bei Problemen zu finanziellen Fragen und Verträgen.
Ihr Dank ging auch an Daniel und Heidi, die neue Homepage ist am 
Entstehen. Sie bedankte sich weiter bei Frau Dr. Seyfarth für die me-
dizinische Unterstützung beim Faschingsumzug und Herrn Dr. Voll-
mer, der im November mit einem interessanten Vortrag über Diabe-
tes viele Besucher informieren konnte.
Janas Dank galt auch dem Autohaus Knoch für die schnelle und un-
komplizierte Hilfe bei technischen Problemen unserer Einsatzfahr-
zeuge.
Berichte NFH, Jugend-DRK sowie die Rede von Ortsvorsteherin Mari-
ka Kramer erscheinen im nächsten Amtsblatt. HeiBl

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

Fischessen im FSV-Vereinsheim
Nach einer langen, Corona-bedingten Zwangspause wird in diesem 
Jahr wieder ein Fischessen am Karfreitag im FSV-Vereinsheim statt-
finden.
Termin: Karfreitag, 29. März zwischen 11.30 und circa 13.30 Uhr
Angeboten wird, wie in den letzten Jahren Merlanfilet und für die 
„Kleinen und Kleingebliebenen“ Fischstäbchen, jeweils alternativ mit 
Kartoffelsalat oder Pommes.
Voranmeldungen mit Angabe der gewünschten Essenszeit bitte per 
E-Mail an frieder.koecher@outlook.de oder Telefon: (072 57) 35 65.
Der Förderverein des FSV Büchenau e. V. würde sich über Ihren Be-
such sehr freuen.
Vorankündigung:
Am Samstag, 13. April, findet die mittlerweile 25. Auflage der Rock- & 
Heavyparty statt. Sascha und sein Team erwarten euch ab 20 Uhr im 
FSV-Vereinsheim.

Förderverein Männergesangverein Harmonie 1919 e.V.Förderverein Männergesangverein Harmonie 1919 e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Am 21. März um 19 Uhr findet im Proberaum der Mehrzweckhalle 
in Büchenau die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins 
des MGV Harmonie Büchenau statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
TOP 1: Eröffnung der Versammlung durch den Vorsitzenden
TOP 2: Ehrung der Verstorbenen
TOP 3: Bericht des Vorsitzenden
TOP 4: Bericht der Schriftführerin
TOP 5: Bericht des Kassiers
TOP 6: Bericht der Kassenprüfer/Entlastung
TOP 7: Entlastung der Vorstände
TOP 8: Anträge
TOP 9: Aufgaben im Jahr 2024/2025
TOP 10:  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind an den Vorsitzenden Hartmut Matz, 
Gärtenwiesen 54, 76646 Bruchsal bis zum 16. März seitens der Mit-
glieder schriftlich zu stellen.
Ab 20 Uhr findet die Generalversammlung des Hauptvereins statt!

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Rückblick Abteilungsversammlung im Februar
Markus Abele eröffnete die Abteilungsversammlung der Feuerwehr 
Büchenau im 99. Jahr, begrüßte Gäste wie Bürgermeister Glaser und 
Feuerwehrkommandant Molitor. Die Abteilung, bestehend aus 97 

Mitgliedern, bewältigte im vergangenen Jahr 69 Einsätze und leis-
tete 32-mal Unterstützung in anderen Abteilungen. Neben den Übun-
gen prägten zahlreiche Aktivitäten, darunter das Schlachtfest, das 
Jahr. Ein Ausblick auf das 100-jährige Jubiläum 2025 und Dank an 
alle Beteiligten schlossen den Bericht des Abteilungskommandan-
ten ab. Henrik Schwandner berichtete über die Aktivitäten der Ju-
gendgruppe, die im Jahr 2023 ihr 50-jähriges Bestehen feierte. Die 
Jubiläumsaktivitäten umfassten die Teilnahme am Hofflohmarkt, 
eine Baumpflanzaktion mit dem Motto „hier wächst Zukunft“ sowie 
die Teilnahme am Jugendkreiszeltlager in Bruchsal. Schwandner 
dankte seinem Betreuerteam und lobte das Engagement der Ju-
gendgruppenmitglieder. Im Jahr 2023 führten Betreuer gemeinsam 
mit den Jugendlichen die Jugendflamme durch und überreichten sie 
an die Teilnehmer. Bürgermeister Andreas Glaser würdigte das Enga-
gement der Abteilung Büchenau. Besonders hob er die Jugendarbeit 
hervor und dankte für die investierte Zeit. Ortsvorsteherin Marika 
Kramer betonte in ihrer Rede die bedeutende Unterstützung der Feu-
erwehrangehörigen bei Veranstaltungen in Büchenau. Ihr Dank galt 
auch den Partnern und Familien für Verständnis und Unterstützung, 
verbunden mit den besten Wünschen für die sichere Rückkehr der 
Einsatzkräfte. Feuerwehrkommandant Bernd Molitor dankte der Ab-
teilung Büchenau für Kooperation und Engagement und gab Einbli-
cke in die Entwicklung des Bevölkerungsschutzes. Besonders lobte 
er den Einsatz von Ortsvorsteherin Marika Kramer für die Abteilung 
Büchenau. Jana Spengler vom DRK-Ortsverein Büchenau bedankte 
sich für die vorbildliche Zusammenarbeit und zeigte die Bereitschaft 
zur weiteren Kooperation. Nach den Berichten wurden verdiente 
Mitglieder geehrt und Beförderungen durchgeführt. Besondere An-
erkennung erfuhr Markus Abele für seine 30-jährige Tätigkeit bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal. Sven Beisel wurde zum Feuerwehr-
mann befördert, Marcel Schwandner, David Fleischer und Fabian 
Katz zum Oberfeuerwehrmann. Horst Kistner wurde für seine zehn-
jährige Tätigkeit als Gerätewart der Abteilung Büchenau mit einem 
Geschenk geehrt. Mit den traditionellen Worten „Gott zur Ehr, dem 
nächsten zur Wehr“ schloss die Versammlung.

 
Von links nach rechts: Ortsvorsteherin Marika Kramer, Bürgermeis-
ter Andreas Glaser, Fabian Katz, Sven Beisel, David Fleischer, Marcel 
Schwandner, Feuerwehrkommandant Bernd Molitor und Stellvertre-
tender Abteilungskommandant Markus Abele
 Foto: Yannik Schwandner

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Reminder Generalversammlung
Am kommenden Freitag, 15. März, findet die diesjährige Generalver-
sammlung ab 20 Uhr im Clubhaus statt.
Alle Mitglieder des FSV Büchenau sind herzlich zur Teilnahme ein-
geladen.

2. Mannschaft

TSV Langenbrücken II – FSV Büchenau II  1:2
Nach dem Heimsieg gegen Ubstadt vergangene Woche ging es für 
unsere Mannschaft zum Auswärtsspiel beim TSV Langenbrücken II, 
die in der Tabelle acht Punkte hinter uns standen.
Schon im Vorfeld der Partie wurde klar, dass es mal wieder eine Wo-
che nach dem „Wie gewonnen so zerronnen“-Prinzip werden würde. 
Schon nach nur einer Woche musste man wieder auf einige Leis-
tungsträger verzichten.
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Wohl auch der personellen Umstellungen geschuldet, gelang es den 
Hausherren, das Spielgeschehen in die Hand zu nehmen. Gerade in 
den Anfangsminuten stimmte die Zuordnung in der Büchenauer Hin-
termannschaft überhaupt nicht, sodass der Gegner einige Male ge-
fährlich nach vorne spielen konnte. Schon in der 24. Minute fiel nach 
einer fahrlässig verteidigten Flanke das 1:0 für Langenbrücken und 
das ausgerechnet, nachdem ein Kopfball von Katz wenige Minuten 
zuvor noch auf der Linie geklärt werden konnte. Ein schnell ausge-
führter Freistoß von Stuckert fand in der 30. Minute den eingelau-
fenen Katz, dessen Kopfball dieses Mal die Maschen zum 1:1-Aus-
gleich fand.
In der zweiten Halbzeit war unsere Mannschaft bemüht, in der De-
fensive wieder organisierter zu agieren. Auch wenn diese Bemühun-
gen besser fruchteten, als in der ersten Hälfte, war es weiterhin die 
Mannschaft aus Langenbrücken, die das Spiel bestimmte. In der 70. 
Spielminute gelang Rapp über die rechte Außenbahn aus dem Nichts 
der Treffer zum 1:2 für unsere Mannschaft. Erpicht darauf, den Aus-
gleich zu erzielen, warfen die Hausherren noch einmal alles nach 
vorne, prallten aber immer wieder an der Büchenauer Abwehr ab. Am 
Ende blieb es beim 2:1-Auswärtssieg.
Schlussendlich muss unsere Mannschaft von Glück sprechen, aus 
diesem Spiel die drei Punkte entführt zu haben. Auch wenn die Haus-
herren äußerst selten wirklich gefährlich vor unserem Tor auftauch-
ten, gab unser Team dennoch mal wieder keine Glanzleistung ab. 
Gegen einen besser aufgelegten Gegner, wäre das Spiel anders aus-
gegangen. Ein Unentschieden wäre auf jeden Fall leistungsgerechter 
gewesen. Nichtsdestotrotz muss man auch diese Spiele erst einmal 
gewinnen.
Bereits am kommenden Mittwoch, 13. März, geht es weiter mit ei-
nem Nachholspiel beim VfR Rheinsheim II, dem Tabellenletzten der 
Kreisklasse C. Anpfiff ist um 19 Uhr in Rheinsheim.

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Liebe Ehrenmitglieder und Mitglieder des Vereins,
zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins 
am Dienstag, 19. März, 20 Uhr, im Proberaum der Mehrzweckhalle 
laden wir Sie hiermit nochmals recht herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Aussprache und Wortmeldungen
 7. Behandlung eingegangener Anträge
 8. Bestimmung des Wahlleiters und Entlastung der Vorstandschaft
 9. Neuwahlen
10.  Termine und Pläne
11.  Verschiedenes
Anträge zu Punkt sieben der Tagesordnung sind bis spätestens 14. 
März schriftlich an den ersten Vorsitzenden Günter Zimmermann, 
Albert-Einstein-Straße 19, zu richten.
Wir würden uns freuen, wenn Sie durch Ihre Anwesenheit Ihr Interes-
se am Vereinsgeschehen zeigen würden.
Die Vorstandschaft

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Ostern im Vogelpark
Am Ostersonntag kommt um 14.30 Uhr der Osterhase zu uns in den 
Vogelpark. Er wird allen angemeldeten Kindern ein Geschenk über-
reichen. Hierzu können Sie Ihr Kind anmelden, bei Gerlinde Schäfer, 
Gustav-Laforsch-Straße 5 und bei Anni Knoch, Au in den Buchen 3. 
Die Kosten von 7 Euro pro Kind sind bei der Anmeldung zu bezahlen.
Unsere Frauengruppe bietet am Ostersonntag auch wieder leckeren, 
selbstgebackenen Kuchen (auch zum Mitnehmen) und Kaffee im 
Vereinsheim an.

Generalversammlung
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am 20. April, 19 Uhr, 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und die Frauen-
gruppe recht herzlich eingeladen. Die Generalversammlung des För-
dervereins findet am gleichen Tag um 18 Uhr statt.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Einladung zur diesjährigen Jahreshauptversammlung
Die Harmonie Büchenau lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung
am Donnerstag, 21. März, 20 Uhr, Proberaum der Mehrzweckhalle 
Büchenau
sehr herzlich ein.
Nachfolgend die Tagesordnung:
TOP 01: Begrüßung und Eröffnung
TOP 02: Ehrung der verstorbenen Mitglieder
TOP 03: Berichte der Vorstände/Chorleiter
TOP 04: Aussprache zu den Berichten
TOP 05: Bericht der Rechnungsprüfer/Entlastung
TOP 06: Entlastung der Vorstände
TOP 07: Ehrungen
TOP 08: Eingegangene Anträge
TOP 09: Neufassung der Satzung: alle Paragrafen (§1 bis §20)
TOP 10: Neuwahlen
TOP 11: Verschiedenes
TOP 12: Schlusswort
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich bis zum 14. März 
beim Vorstand Organisation
Marcel Holzer, Gärtenwiesen 56, 76646 Bruchsal-Büchenau einzurei-
chen.
Hinweis: Die Generalversammlung des Fördervereins findet am sel-
ben Tag und Ort um 19 Uhr statt.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und eine erfolgreiche, har-
monisch ablaufende Jahreshauptversammlung.
Mit harmonischen Grüßen
Volker Seilnacht
(Vorstand Kommunikation)

Projekthilfe Uganda e.V.

Große Freude bei Übergabe der Patengeschenke in Uganda
Für fast vier Wochen weilte die 
Vorsitzende der Projekthilfe 
Uganda (PU), Christel Henecka, 
mit ihrem Team in Uganda. In 
der Region Kyamulibwa, circa 
150 Kilometer von der Haupt-
stadt Kampala entfernt, enga-
giert sich der Verein an sechs 
Schulen und einer Gewerbeschu-
le, in einem Krankenhaus und 
einem Heim für alte Menschen. 
Über 1.300 Patenkinder, die aus 
ärmsten Familien kommen, oft 
keine Eltern mehr haben, werden 
unterstützt bei Schulbesuch und 
Ausbildung. Diese Kinder hätten 
keine Chance, Not und Elend zu 
entkommen.
Die Patenkinder freuen sich im-
mer auf die Besuche der Pro-
jekthilfe Uganda, wohl wissend, 
dass sie dann ein kleines Patengeschenk im Wert von 5 Euro erhal-
ten. Dies sind Dinge wie Moskitonetze, T-Shirts oder wie dieses Mal 
Schulhefte und Stifte. Viele Paten spenden auch Geld für ein Ge-
schenk, das die Familien der Patenkinder erhalten. Vorschläge, was 
hilfreich ist und den Menschen im Alltag nützt, gibt die Projekthilfe 
Uganda. Die Geschenke werden vor Ort besorgt und verteilt. Die Kin-
der erfahren dies in der Schule und sagen es ihren Angehörigen, die 
zur Geschenkübergabe kommen.
Dieses Jahr wurden Kühe, Schweine und Ziegen verteilt. Sie sollen 
sich möglichst vermehren, Milch geben und Naturdünger für die 
Landwirtschaft spenden. Der Ausbau der Landwirtschaft kann einer 
der Wege aus der Armut sein. Deshalb werden die Familien auch von 
einer Kooperative betreut. Zur Landwirtschaft benötigt man aber 
auch Wasser, weshalb Teichfolie, Fässer und Tanks zum Sammeln 
von Regenwasser ebenfalls auf der Geschenkliste stehen. Auf Hüh-
ner wurde verzichtet, weil in zwei großen Anlagen für Hühnerauf-
zucht eine Seuche ausgebrochen war, wodurch jeweils etwa 1.000 
Tiere verendet sind. Die Projekthilfe Uganda wollte vermeiden, dass 
die Krankheit in Kyamulibwa eingeschleppt wird. Als Ersatz haben 

 
Übergabe von Ziegen 
 Foto: Christel Henecka
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sich die meisten Menschen Kaffeepflanzen gewünscht, weil diese 
schnell Früchte tragen, die man gut verkaufen kann. Neu bei den Ge-
schenken war ein Solargerät, das ausreichend Strom für drei Lichter 
spendet. Da zu den meisten Hütten kein Strom liegt und es in Ugan-
da früh dunkel wird, ist Licht am Abend auch ein Stück Sicherheit.
In Uganda freut man sich schon auf den nächsten Besuch der Pro-
jekthilfe Uganda im Herbst. Bis dahin gibt es aber reichlich zu tun. 
Die laufenden Projekte müssen betreut und vorangebracht werden 
und viele Kinder hoffen auf einen Paten. Mit 25 Euro monatlich ist 
der Schulbesuch samt Heimunterbringung und medizinischer Ver-
sorgung möglich.
Weitere Infos unter www.projekthilfe-uganda.de.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Einladung zur ordnungsgemäßen Generalversammlung
Am Freitag, 22. März um 20 Uhr findet die diesjährige ordnungsge-
mäße Generalversammlung des Musikvereins Büchenau im Probe-
raum der MZH Büchenau statt. Hierzu laden wir alle passiven und 
aktiven Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
2. Bericht der Vorstandschaft
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung Vorstand Finanzen
5. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Eingegangene Anträge
8. Ausblick
Anträge für die Generalversammlung können bis Freitag, 22. März, 
12 Uhr, abgegeben werden (Musikverein Büchenau, Au in den Bu-
chen 21).

Generalversammlung Förderverein Musikverein Büchenau
Die ordnungsgemäße Generalversammlung des Fördervereins Mu-
sikverein Büchenau findet am Freitag, 22. März um 19.30 Uhr im 
Proberaum der MZH Büchenau statt. Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
2. Bericht des ersten Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassiers und der gesamten Vorstandschaft
6. Eingegangene Anträge
7. Sonstiges
Anträge können bis Freitag, 22. März, 12 Uhr, abgegeben werden 
(Förderverein Musikverein Büchenau e. V., Stephan Reineck, Gustav-
Laforsch-Straße) abgegeben werden.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

1. Herrenmannschaft
Landesliga Herren
Hornets in Langensteinbach zu unbeständig
SV Langensteinbach – SG Neuthard/Büchenau 35:28 (20:14)
Das Spiel im Langensteinbach war ein Abbild des bisherigen Sai-
sonverlaufs: ein permanentes Auf und Ab, keine Beständigkeit in der 
Leistung.
Bereits nach sechs Minuten sah sich Christopher Wild gezwungen, 
die erste Auszeit zu nehmen. Zu diesem Zeitpunkt stand es 6:1 für 
die Gastgeber, die Hornets hatten bereits viermal frei verworfen und 
zwei technische Fehler produziert. Die Auszeit zeigte leider keine Wir-
kung, die Abwehr der Hornets ließ zum einen weiterhin ihre Torhüter 
im Stich und ermöglichte den Gastgebern dadurch zum anderen die 
einfachsten Tore – inklusive Kempa- und Drehern. Beim Stand von 
15:5 musste man bereits die schlimmsten Befürchtungen um die SG 
haben, doch bis zum Seitenwechsel konnten die Gäste den Abstand 
auf sechs Treffer Differenz verkürzen. Christopher Wild fand in der 
Pause genau die richtigen Worte und siehe da: Die Hornets standen 
mit einem Mal besser in der Abwehr und beim Stand von 23:20 (39. 
Minute) keimte wieder Hoffnung auf. Doch nach dem „Auf“ sollte das 
„Ab“ nicht lange auf sich warten lassen. Zwei Fehlwürfe, ein techni-
scher Fehler und schon war der SVL wieder auf sechs Treffer davon-

gezogen und baute den Vorsprung in der Folge erneut auf zehn Tore 
aus (31:21, 49. Minute). In der Schlussphase konnte die SG noch-
mals Ergebniskorrektur betreiben, ohne jedoch den ungefährdeten 
und verdienten Sieg der Gastgeber ernsthaft in Gefahr zu bringen.
Für die SG Neuthard/Büchenau spielten:
Lukas Jaedicke und Benedict Mandic im Tor
Patrick Zweigner 2, Sebastian Krieger 1, Dominik Kistner 7/2, David 
Klein 5, Nick Grausam 7, Robin Masselautzky 2, Sascha Duhn 1, Max 
Greil, Christian Decker 3

 
 Foto: Lukas Trunk

2. Herrenmannschaft
Bezirksliga Herren
SG Neuthard/Büchenau II – TB Pforzheim 32:23 (14:13)
Hornets II gewinnen Nachholspiel deutlich
Am vergangenen Dienstag wurde statt normalem Training das Nach-
holspiel gegen den TB Pforzheim ausgetragen, welches ursprünglich 
aufgrund der Handball-EM verlegt wurde. Die Hornets kamen gut in 
die Partie, insbesondere das Spiel über den Kreis sorgte für viele 
leichte Tore. Doch die Gäste aus Pforzheim ließen auch nicht locker. 
So entwickelte sich in der ersten Halbzeit ein Spiel auf Augenhöhe 
und zur Pause stand es dann 14:13. Nach dem Seitenwechsel stand 
die Abwehr der Hornets deutlich besser und auch Torhüter Niklas 
Kunkel wuchs im zweiten Durchgang über sich hinaus. So kannte 
man die Gäste bei nur 10 Treffern nach der Pause halten. Das An-
griffsspiel konnte ebenfalls gesteigert werden, sodass dem ersten 
Heimsieg in der Rückrunde nichts mehr im Wege stand. Die Partie 
endete mit einem deutlichen 32:23 Endstand.
Für die SG spielten: Niklas Kunkel im Tor, Eric Zöllner (7), Timo 
Schwab (7/2), Jannik Weischedel (5), Marvin Roth (4), Jendrik Vorn-
holt (3), Mirco Wegner (2), Enrico Chillemi (1), Leon Metz (1), Steffen 
Schulte (1), Axel Zimmermann (1/1), Tom Baumgärtner, Linus Hen-
schel, Nico Schäffner.

 
 Foto: SGNB

TV Goldelsheim – SG Neuthard/Büchenau II 29:17 (14:13)

1. Damenmannschaft
Landesliga Damen
Goldener Samstag für die Hummeln
SG Pforzheim/Eutingen – SG Neuthard/Büchenau 24:32 (14:15)
Am Samstag stand für die Hummeln I das Rückspiel gegen die SG 
Pforzheim/ Eutingen auf dem Programm. Von Beginn an war klar, 
dass man den Sieg einfahren und die Punkte nach Hause holen woll-
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te. Die Hummeln starteten voller Motivation, Kampfgeist und Wil-
lensstärke ins Spiel, sodass sie bereits nach 2 Minuten in Führung 
gingen. Doch der Gastgeber ließ sich so schnell nicht abschütteln, 
weshalb die erste Halbzeit eher ausgeglichen verlaufen ist. Mit dem 
Treffer von Jule Zawirucha in der 28. Minute und einer entschlosse-
nen Abwehrleistung konnten die Hummeln aber mit einer knappen 
Führung in die Pause gehen.
Nach dem Seitenwechsel gelang es der SG Neuthard/Büchenau die 
Führung mit einem 3:0-Lauf auszubauen. Selbst in Unterzahl ließen 
sie sich nicht stoppen und schafften es, den Gegner ins Straucheln 
zu bringen. Getragen von einer überragenden Stimmung sowohl auf 
der Bank, als auch auf dem Feld und den bockstarken Paraden von 
Clara Boppré, konnte die Führung immer weiter ausgebaut werden. 
Auch die Treffsicherheit von Luisa Bohn vom Siebenmeterpunkt so-
wie den abschlussstarken Hanna Brunner und Leonie Voss im An-
griffsspiel, verhalf der SG schlussendlich zum Sieg.
Das Spiel hat gezeigt wie gut das Team zusammenhält und dass mit 
dem richtigen Kampfgeist alles möglich ist. Nach dem Motto: „Wo 
ein Wille ist, ist auch ein Weg“, gilt es daran in den folgenden Spielen 
anzuknüpfen.
Für die SG spielten: Clara Boppré, Romina Sauermann (beide Tor); 
Corinna Storck (2), Hanna Gerdon (1), Hanna Brunner (8), Luisa Bohn 
(4/4), Amelie Dickgießer (2), Leonie Voss (6), Jule Zawierucha (4), 
Rebecca Marquardt (1), Nadine Heugel (2), Laura Krezo (2), Luisa 
Trück, Franzi Wegmann.

 
 Foto: SGNB

Jugend
Männliche B-Jugend
SGNB – ASG Eggenstein-Leopoldshafen 26:21 (12:7)
Männliche C-Jugend
TV Knielingen – SGNB 23:42 (16:21)
Weibliche C-Jugend
SGNB – HSG Walzbachtal II 14:29 (5:14)
Männliche D-Jugend
SGNB – SG Stutensee-Weingarten 28:14 (16:7)
E-Jugend I
SGNB – Rhein-Neckar-Löwen 24:32 (9:16)
E-Jugend II
HSG Li-Ho-Li – SGNB II 11:18 (6:11)

Spielankündigungen
Samstag, 16. März
Bezirksliga Herren
SGNB II – TS Durlach II
17.30 Uhr, Mehrzweckhalle Büchenau
Bezirksliga Damen
SGNB II – Post Südstadt Karlsruhe
15.30 Uhr, Mehrzweckhalle Büchenau
Männliche C-Jugend
SGNB – HSG Bruchsal/Untergrombach
11.30 Uhr, Mehrzweckhalle Büchenau
E-Jugend II
SGNB II – TV Knielingen
10 Uhr, Mehrzweckhalle Büchenau
Weibliche D-Jugend
SV Langensteinbach – SGNB
13.30 Uhr, Jahnsporthalle Karlsbad
E-Jugend I
SG Pforzheim/Eutingen – SGNB
12.30 Uhr, Bertha-Benz-Halle Pforzheim

Sonntag, 17. März
Landesliga Herren
SGNB – TS Durlach
17.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Landesliga Damen
SGNB – TS Durlach
15.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Weibliche A-Jugend
SGNB – TS Durlach
13 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Männliche B-Jugend
JSG Niefern/Mühlacker – SGNB
17.20 Uhr, Kirnbachhalle Niefern
Weibliche C-Jugend
JSG Niefern/Mühlacker – SGNB
11.40 Uhr, Kirnbachhalle Niefern
Männliche D-Jugend
TSV Knittlingen – SGNB
10.30 Uhr, Sporthalle Knittlingen

Turnen, Ballett
Turnerjugend Bestenkämpfe in Ubstadt
Am 9. März fanden die diesjäh-
rigen TuJu Bestenkämpfe statt. 
Der TV Büchenau war mit drei 
Mannschaften und insgesamt 
14 Turnerinnen in zwei Durch-
gängen vertreten. Im ersten 
Durchgang waren unsere älteren 
Mädchen von zehn bis 13 Jah-
ren am Start. Sie haben schon 
einige Wettkampferfahrungen 
und sind die Abläufe gewohnt. 
Daher haben sie sich auch nicht 
von einer Verzögerung des 
Starts um etwa eine halbe Stun-
de aus der Ruhe bringen lassen. 
Sie konnten alle ihre Leistungen 
aus dem Training abrufen und 
wurden entsprechend mit gu-
ten Punkten belohnt. In der AK 
12/13 durften sich Lena Dorsch, 
Elida Rieke und Finnja Aberle 
über einen starken dritten Platz 
und das Podest freuen. Auch die Turnerinnen der AK 10/11 Alessia 
Calco, Lea Pfeifer, Emma Schmack, Amelie Reineck, Ella Werner und 
Emillia Gottmann hatten Grund zur Freude. Bei 18 Mannschaften ha-
ben sie einen guten achten Platz belegt. Im dritten Durchgang hat 
sich die Verzögerung noch weitergezogen, sodass wir erst mit einer 
Stunde Verspätung starten konnten. Trotzdem haben unsere jüngs-
ten Turnerinnen, für die es teilweise der erste Wettkampf war, die 
Konzentration hochgehalten und schöne Übungen gezeigt. In der Al-
tersklasse 8/9 Jahre haben Selina Dorsch, Lea Tritschler, Henni Wolf, 
Emily Ledermüller und Liscia Schneider den elften Platz erreicht. Wir 
gratulieren allen zu ihren guten Leistungen und bedanken uns bei 
den Eltern, die die Mädchen begleitet und in der Halle unterstützt ha-
ben. Betreut wurden die Mannschaften von Svenja, Evita, Cindy und 
Stella. Als Kampfrichter waren Alexandra und Jasmin im Einsatz.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 19. März

 
Turnerinnen des ersten DG 
 Foto: priv
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Mobile Schadstoffsammlung
Montag, 18. März, 15.25 bis 16.25 Uhr beim Parktplatz Stadion, Nähe 
Feuerwehrhaus.

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 22. März in der Zeit von 19 bis 20 Uhr in der Verwaltungsstelle, 
Zimmer sechs, statt. Zugang von Kirchplatz her.
Interessierte und ratsuchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

VerschiedenesVerschiedenes

Heimatmuseum Heidelsheim illustriert Stadtgeschichte
An mehr als fünfzehn Nachmittagen zwischen 24. März und 20. Ok-
tober öffnet das Heimatmuseum in Heidelsheim auch in diesem Jahr 
wieder seine Pforten. Jeweils an jedem zweiten und vierten Sonntag 
von 14 bis 17 Uhr empfangen Stadtführerin Marliese Schwedes und 
Mitglieder des Heidelsheimer Traditionsvereins „Melkkiwwlreider“ 
interessierte Besucherinnen und Besucher in den Räumen des Stadt-
tors (Merianstraße 9, Ostseite Marktplatz), auf dem weithin sichtbar 
der historische Reichsadler prangt. Dazu kommen Sonderöffnungen 
am Ostersonntag (31. März) sowie am Kerwesonntag (20. Oktober) 
als letztem Öffnungstag des Jahres 2024.
Der Eintritt ins Heimatmuseum, seit 1974 im unlängst grundlegend 
sanierten Turm des schlanken barocken Tores untergebracht, ist frei. 
Erkunden lässt sich im Rahmen einer Besichtigung die Geschichte 
des einstmals „Freien Reichsstädtchens“ vom Mittelalter bis zur jün-
geren Gegenwart. Für Schwindelfreie erschließt sich ein imposan-
ter Rundblick über Heidelsheim und Umgebung aus dem obersten 
Stockwerk des Stadttors, der sogenannten „Laterne“.

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Wie sieht es in einer Zahnarztpraxis aus?

 
 Foto: Kindergarten

Eine Zahnarztpraxis von innen anschauen, das konnten die Schulan-
fänger am 21. Februar vom evangelischen Kindergarten „Der gute 
Hirte“ in der Praxis von Dr. Brüstle. Nach einer kurzen Begrüßung 
von zwei freundlichen Mitarbeiterinnen machten sie sich auf zu einer 
Entdeckertour. 
Während eine Gruppe viel Wissenswertes über die Räume und die 
Pflege von Zähnen erfahren haben (Röntgenraum, Labor, et cetera), 
konnte die zweite Gruppe ein Behandlungszimmer genau unter die 
Lupe nehmen. „Welche Geräte braucht der Zahnarzt?“, „Wie entsteht 
ein Abdruck?“ oder „Braucht man Zauberhände, um das Licht am Be-
handlungsstuhl an- und auszuschalten?“

In einer Reflexion erzählten die Kinder begeistert, was ihnen gut ge-
fallen hat.
„Ich fand es toll, dass wir einen Abdruck gemacht haben.“
„Den Röntgenraum fand ich interessant.“
„Ich fand das Rauf- und Runterfahren vom Behandlungsstuhl toll.“
„Ich fand es lustig, wie schnell der Sauger den Becher mit Wasser 
leer gemacht hat.“
„Das Geschenk hat mir sehr gut gefallen (eine Zahnbürste und eine 
Zahncreme, ein Apfel und ein kleines Buch).“
Für unsere Schulanfänger war es ein besonderes Ereignis, für das 
wir der Zahnarztpraxis von Dr. Brüstle und den Mitarbeiterinnen – für 
die Zeit und den kindgerechten Einblick in die Praxis – ganz herzlich 
Danke sagen.

MustertextKindergarten St. Martin

Stehen – Sehen – Gehen
Ende Januar durften die Schulanfänger der Kita St. Martin ein Thea-
terstück zum Thema Verkehrserziehung besuchen. Im evangeli-
schen Pfarrzentrum angekommen, wurden die Maxis von der Polizis-
tin Astrid begrüßt und sogleich ging es los. Zunächst baute sie eine 
kleine Straße mit Stopp-Stein (Bordstein) auf und besprach spiele-
risch mit den Kindern die Regeln beim Überqueren der Straße: Zuerst 
bis zum Rand des Stoppsteines gehen und dann STEHEN. Dann nach 
links, nach rechts und wieder nach links SEHEN und wenn kein Fahr-
zeug kommt GEHEN.
Gerade als die Kinder intensiv 
die gelernten Regeln wiederhol-
ten, hörte mein ein lautes Tram-
peln. Ein kleines Zebra rannte 
aufgeregt in den Saal. Es war 
völlig durcheinander und hatte 
Angst, denn es wohnt im Zirkus 
und konnte sich nicht mehr dar-
an erinnern, wo der Zirkus seine 
Zelte aufgebaut hatte. Das Zeb-
ra benötigte dringend Hilfe. Die 
Kinder waren gerne bereit, dem 
Zebra bei der Suche zu helfen. 
Spielerisch, musikalisch und hu-
moristisch wurden bei der Suche 
nach dem Zirkus nun Informati-
onen über die Polizei, die Regeln 
im Straßenverkehr und Wissen 
vermittelt. Mit eingängigen Tex-
ten und Melodien begeisterte das Zebra die Schulanfänger und sorg-
te dafür, dass auch jeder konzentriert bei der Sache war. Die Kinder 
hatten eine Menge Spaß und zum Schluss fand das Zebra tatsäch-
lich den Weg zu seinem Zirkus zurück.
„DAS KLEINE ZEBRA – die etwas andere Verkehrserziehung“ ist ein 
Gemeinschaftsprojekt von „WIR – Kultur Bewegung“ Mannheim, Po-
lizei und der Unfallkasse Baden-Württemberg.
Die Kita St. Martin und ihre Schulanfänger bedanken sich recht herz-
lich bei Polizistin Astrid und dem Zebra für ihre gelungene Verkehrs-
erziehung.

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Worauf warten?
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnells-
ten guten Taten. Jetzt Blutspender werden. Bitte 
beachten Sie am Tag der Spende reichlich zu trin-
ken (alkoholfrei).
Explizit weisen wir noch einmal darauf hin, dass 
die Altersgrenze nach oben aufgehoben wurde. 
Reservierung unter www.blutspende.de/termine. 
Weitere Informationen unter: 
www.blutspende.de oder unter (08 00) 11 94 911.

 
 Foto: Kita
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MustertextEnsemble Cantabile

Ensemble Cantabile auf Konzertreise
Mitte Februar machte sich das Gitarrenensemble Cantabile auf die 
Reise nach Berlin, um sich dort mit zwei Gitarrenensembles der Mu-
sikschule Spandau zu treffen und sich für eine Gitarren-Soirée am 
Samstagabend vorzubereiten.
Vermittelt hatte den Kontakt unser neuer Mitspieler Jürgen Mularzyk, 
der bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand Leiter der Musikschule 
Berlin-Spandau war.
Neben den intensiven Proben blieb noch ein Nachmittag Zeit, um in 
Berlin-Mitte etwas Großstadt-Flair zu genießen.
Am Tag des Konzertes war die Kirche des Johannesstiftes Spandau 
fast bis auf den letzten Platz besetzt.
Das Programm umfasste populäre Klänge und Rhythmen aus drei 
Jahrhunderten, wobei jedes Ensemble seinen eigenen Schwerpunkt 
setzte. So kamen unter anderem Werke von Praetorius, O`Carolan, 
Piazzola, Penella, Machado und Rossini zur Aufführung.
Das Ensemble Cantabile, das Ensemble Concertino und das Ensem-
ble Guitarissimo wechselten sich mit ihren Beiträgen ab, ehe die drei 
Ensembles gemeinsam zwei Stücke der holländischen Komponistin 
Annette Kruisbrink vortrugen.
Am Schluss wurden die Spielerinnen und Spieler vom begeisterten 
Publikum mit stürmischem Applaus verabschiedet.

 
 Foto: Horst Gottwald

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
Heidelsheimer müssen sich erstmals im neuen Jahr geschlagen 
geben!
ASV Durlach – FC 07 Heidelsheim 2:0 (0:0):
Alles hat ein Ende, so auch die stolze Heidelsheimer Serie von jah-
reswechselübergreifend acht unbesiegten Spielen in Folge. Mit 2:0 
(0:0) musste sich die weiterhin von zahlreichen Ausfällen geplagte 
Mannschaft um Spielertrainer Tolga Sönmez unterhalb des Turm-
bergs beim ASV Durlach um Ex-FCH-Spieler und Trainer Georg Erceg 
geschlagen geben. Letztendlich geht das Ergebnis auch in Ordnung, 
da die Gäste auf dem engen und kleinen Platz praktisch viel zu selten 
den Torabschluss suchten und sich aus dem Spiel heraus so gut wie 
keine Torchance erspielen konnten.
Slaven Jurisa (16.) gab auf Seiten der Gastgeber einen ersten Warn-
schuss ab, ehe sechs Minuten später FC-Kapitän Maurice Mayer die 
größte Chance zur Gästeführung vergab. Adnan Bayrak hatte wun-
derschön den Ball durchgesteckt, Mayer war schon vorbei am Torhü-
ter, zögerte allerdings etwas zu lange beim Abschluss, so dass der 
Winkel zu spitz wurde und das Spielgerät nur am Außenpfosten lan-
dete. Ab der 30. Minute besaß Durlach zwar ein leichtes optisches 
Übergewicht, ohne allerdings hieraus Kapital schlagen zu können.
Auch der 2. Durchgang verlief zunächst recht ausgeglichen, ehe die 
Platzherren praktisch wie aus dem Nichts durch ein ganz komisches 
und krummes Ding ausgerechnet durch Marvin Maibrunn (55.), frü-
her ebenfalls beim FCH, mit 1:0 in Führung gingen. 25 Meter vor dem 
Tor sprang der Ball auf, Maibrunn nahm ihn mit vollem Risiko, traf 
ihn noch nicht mal richtig, doch irgendwie wurde er immer länger 
und nachdem er fünf Meter vor dem Tor nochmals aufsetzte, landete 
er unglücklich direkt neben dem Pfosten im langen Eck. 14 Minuten 
später verpasste der kurz zuvor eingewechselte José Carlos Tijeras 
Martinez dann die mögliche Vorentscheidung, als er vom Strafrau-
meck aus ebenfalls nur den Außenpfosten traf. In der Schlussvier-

telstunde setzten die sichtlich bemühten Gäste dann nochmals alles 
auf eine Karte und wollten unbedingt den Ausgleich erzwingen, aber 
Yannick Peter Knopf (76.), Driton Shema (81.) nach einer Serie von 
Eckbällen sowie Samet Yurdakul zu Beginn der Nachspielzeit hatten 
einfach kein Glück. Praktisch mit dem Schlusspfiff fing sich Heidels-
heim dann noch einen 2. Treffer ein. Ein weiter Freistoß aus der ei-
genen Hälfte von Dominik Haramustek über die zu weit aufgerückte 
FC-Abwehr erreichte Tijeras Martinez, der aus spitzem Winkel Maß 
nahm und die Kugel zappelte zum 2:0-Endstand im Netz.

2. Mannschaft
FC Germ. Untergrombach – FC 07 Heidelsheim II 2:2 (2:0)
Das dritte Unentschieden in Folge holte die zweite Mannschaft des 
FC 07 Heidelsheim im Stadtderby beim Tabellenführer der A-Klasse 
Bruchsal, dem FC Germania Untergrombach. Den Punktgewinn hat 
sich die Barth-Truppe durch eine mannschaftlich kompakte und 
kämpferisch gute Leistung sehr wohl verdient und kann am kom-
menden Wochenende auf heimischem Terrain beim nächsten Dop-
pelspieltag gegen den TSV Rinklingen mit reichlich Rückenwind auf-
spielen, um dann vielleicht auch wieder einen Dreier einzufahren.
Das Spiel begann für die Gäste jedoch alles andere als optimal. Nach 
einer harmlosen Ecke in der siebten Minute stand Mannschaftska-
pitän und Goalgetter vom Dienst Patrick Ploch auf einmal völlig frei 
im Fünfmeterraum und konnte unbedrängt zur 1:0-Heimführung ein-
köpfen. Nach nur 23 Minuten stellte dann Andrei Vasile Moldovan, 
der zweite Top-Torjäger in den Reihen der Hausherren, auf 2:0. Ale-
xander Wolf war weit in der gegnerischen Hälfte im Zweikampf klar 
gefoult worden, jedoch blieb die Pfeife des Unparteiischen still und 
so rollte der Untergrombacher Konter auf das Gehäuse von Philipp 
Brenz, den die zu weit aufgerückten Heidelsheimer dann nicht mehr 
verhindern konnten. In der Folgezeit nahm Heidelsheim jedoch zu-
nehmend das Zepter in die Hand, während vom A-Klassen-Primus 
herzlich wenig zu sehen war, jedoch fehlte meist die nötige Zielstre-
bigkeit, um wirklich gefährliche Chancen herausspielen zu können. 
Ab der 66. Minute musste man dann nach einer gelb-roten Karte 
auch noch in Unterzahl agieren, was jedoch nichts an der Heidels-
heimer Überlegenheit änderte und so war es Alexander Wolf, der in 
der 68. Minute nach einer Energieleistung den Anschluss zum 2:1 
herstellte. Nick Langer und Björn Rummel hatten sich im Strafraum 
durchgesetzt und Wolf dann unhaltbar für den Heimkeeper Sebasti-
an Blumhofer abgeschlossen. Und es sollte noch besser kommen, 
denn sechs Minuten vor Spielende konnte der an diesem Tag gut auf-
gelegte Nick Langer nach einem feinen Zuspiel des eingewechselten 
Björn Rummel sogar noch zum 2:2-Endstand ausgleichen.
Unterm Strich steht ein Punktgewinn gegen einen an diesem Tag 
eher enttäuschenden Tabellenführer. Wäre die Anfangsphase der 
Partie nicht so unglücklich verlaufen, wäre durchaus wohl auch noch 
mehr drin gewesen.

Jugendabteilung
Altpapiersammlung der FCH-Jugend – 
ein großes DANKESCHÖN an alle!
Die Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim bedankt sich recht 
herzlich bei allen, die sie bei der gelungenen und erfolgreichen Sam-
melaktion am vergangenen Samstag, tatkräftig unterstützt haben: 
Firmen und Geschäfte, allen Heidelsheimer Haushalten für das Be-
reitstellen von Altpapier und Kartonagen, den Fahrern sowie Firmen 
und Personen der zur Verfügung gestellten Fahrzeuge, allen Spielern 
aus der Jugend und Aktivität, freiwilligen Helfern, Trainern, Betreuern 
sowie dem Bewirtungspersonal.
Turnusgemäß immer im quartalsweisen Wechsel ist nun bei der 
nächsten Altpapiersammlung im Juni dieses Jahres wieder der Turn-
verein Heidelsheim an der Reihe, ehe dann im September wieder die 
FCH-Jugendabteilung sammeln wird. Wir werden die Bevölkerung 
hierüber natürlich rechtzeitig informieren.

Rückblick auf die letzten Ergebnisse sowie 
Vorschau auf die nächsten Spiele der FCH-Junioren:
Die letzten Ergebnisse:
A-Junioren Kreisliga FC 07 Heidelsheim – JSG Wiesental  3:0
Ein erfolgreicher Auftakt unserer A-Junioren in der Kreisliga, wo es 
nun in der 2. Saisonhälfte 2023/24 um den Landesligaaufstieg geht. 
Jonas Bohnert, Fabio Zelic und Santiago Tomas Cáceres Salsamen-
di sicherten den Heidelsheimern im zweiten Durchgang letztendlich 
einen deutlichen und ungefährdeten Sieg.

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Morgen Freitag, 15. März,
18 Uhr, D2-Junioren FC 07 Heidelsheim 2 /Flex) – SV Philippsburg
Samstag, 16. März,
10 Uhr, D-Junioren FC Olympia Kirrlach – FC 07 Heidelsheim
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14.45 Uhr, C-Junioren SV Philippsburg – FC 07 Heidelsheim
16 Uhr, A-Junioren JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim – FC 07 Hei-
delsheim
Dienstag, 19. März,
17.45 Uhr, D2-Junioren FC Neibsheim – FC 07 Heidelsheim 2 (Flex)
Donnerstag, 21. März,
18 Uhr, C-Junioren 1. FC Bruchsal – FC 07 Heidelsheim
Schauen Sie doch einfach auch mal bei unserem FCH-Nachwuchs 
vorbei, Sie werden sich sicherlich über einen Besuch Ihrerseits sehr 
freuen.

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Am kommenden Wochenende steht schon der nächste Doppelspiel-
tag im Heidelsheimer Kraichgaustadion auf dem Programm!
Sonntag, 17. März, 15 Uhr, FC 07 Heidelsheim – SG Stupferich, Vor-
spiel bereits um 13 Uhr, FC 07 Heidelsheim 2 – TSV Rinklingen. Zu 
diesen Spielen sind Sie natürlich alle wieder recht herzlich eingela-
den.

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Auf dem Sickinger Weg …
Vergangenen Sonntag machten sich 20 Wanderfreunde von Heidels-
heim durch den großen Wald auf den Weg nach Gochsheim.
Bei wolkigem, kühlem Wetter ging es Richtung Schnellbahntrasse 
am Neuenbergtunnel vorbei Richtung Oberacker. Im Wald wurde 
ein Reh aufgeschreckt, das direkt vor den Wanderern über den Weg 
sprang! Aber es war nicht ganz sicher, wer erschrockener war: das 
Reh oder die Wanderer?!

 
Auf der Oberackerer Höhe Foto: OWK

An Oberacker vorbei ging es zum Gochsheimer Tongrubensee und 
durch das „Industriegebiet“ zum Ortsausgang und zum Züchterheim, 
wo es ein leckeres spätes Mittagessen gab. Gegen 16:30 ging es 
dann wieder zur Stadtbahn und über Bruchsal zurück nach Heidels-
heim. Die gelaufenen 9 km bescherten allen einen schönen Tag.
Die nächste Wanderung wird am Sonntag, 07.04. zum Bergstraßen 
Blütenfest sein.
Frisch auf!

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Einladung zur jährlichen Generalversammlung
Die jährliche Hauptversammlung der Stadtkapelle Heidelsheim steht 
vor der Tür. Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder der 
Stadtkapelle Heidelsheim herzlich ein. Die Generalversammlung fin-
det am Sonntag, 17. März, 19 Uhr, im FC-07-Clubhaus in Heidelsheim 
statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden Thomas Pabst
2. Totenehrung
3. Berichte Schriftführer, Kassier, Kassenprüfer
4. Aussprache und Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge oder weitere Themen für die Versammlung können bis ein-
schließlich Donnerstag, 14. März, beim ersten Vorsitzenden Thomas 
Pabst, Kastellstraße 4, Bruchsal-Heidelsheim, eingereicht werden.
Wir freuen uns über Ihre Beteiligung und Engagement.
Herzliche Grüße
Ihre Stadtkapelle Heidelsheim

Vorankündigung: 
Frühlingsfest der Stadtkapelle Heidelsheim für alle Mitglieder und 
ihre Familien am Sonntag, 14. April, auf dem Vereinsgelände der SKH 
(Lindenbäume).

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Neuwahlen beim Turnverein
Jürgen Höckel (Vorstand Sport) durfte am vergangenen Samstag 
74 Mitglieder in der Hauptversammlung begrüßen. Wolfgang Pabst 
(Vorstand Öffentlichkeitsarbeit) führte sehr informativ durch das 
vergangene Jahr. Mit seinem Rückblick berichtete er über steigen-
de Mitgliederzahlen, engagierte Übungsleiter, sportliche Ergebnis-
se und Veranstaltungen unter anderem über das Reichsstadtfest. 
Dietrich Krüger (Vorstand Finanzen) konnte von einer sehr positiven 
Kasse berichten und den Ausblick auf eine Tilgung des Darlehens 
in diesem Jahr. Die beiden Kassenprüfer Nick Langer und Magnus 
Metzger bescheinigten Dietrich Krüger eine einwandfreie Kassen-
führung. Turnusgemäß scheidet Nick Langer nach zwei Jahren aus. 
Neben Magnus Metzger wurde Björn Rummel neu hinzugewählt.
Unser Ortsvorsteher Uwe Freidinger führte die Entlastung des Vor-
standes durch und stellte sich als Wahlleiter zusammen mit Bettina 
Cordier und Octavia Bader zur Verfügung.
Bei den Neuwahlen der Vorstandschaft wurden folgende Vorstände 
einstimmig wiedergewählt:
Karin Rummel (Vorstand Verwaltung / Organisation)
Dietrich Krüger (Vorstand Finanzen)
Wolfgang Pabst (Vorstand Öffentlichkeitsarbeit)
Marie-Christin Gerdau (Vorstand Halle)
Eine Änderung gab es beim Vorstand Sport. Dieses Amt gab Jürgen 
Höckel vertrauensvoll in jüngere Hände. Einstimmig wurde hierfür 
Charlotte Durst gewählt.
Evi Hartmann als Protokollführerin und Helga Lichtner als Beisitzer 
für Versicherungen und Ehrungen wurden ebenfalls einstimmig wie-
dergewählt.
Der Jugendvorstand Yannick Bader wurde von Jugendlichen gewählt 
und in Hauptversammlung bestätigt. Ebenso bestätigt wurden die 
gewählten Abteilungsleiter Turnen – Steffi Servay, Wandern – Da-
niela Kemmet, Tischtennis – Jochen Häffele, Kegeln – Erich Traut-
wein. Bei der Abteilung Badminton gab es einen Wechsel, hier wurde 
Alexander Schwarz bestätigt. Er übernimmt das Amt von Jan Bauer. 
Jürgen Höckel gab auch den Abteilungsleiter Handball in jüngere 
Hände, bestätigt wurde hier
Bastian Boudgoust.
Wir danken allen Abteilungs- und Übungsleitern für Ihr Engagement 
und wünschen allen neu Hinzugekommenen viel Erfolg bei der Aus-
übung ihres neuen Amtes.
Die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften erfahren Sie in der 
nächsten Ausgabe. K.R.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband HeidelsheimCDU-Ortsverband Heidelsheim

Arbeitseinsatz auf Waldspielplatz und Walderlebnispfad
Mitglieder und Freunde des CDU-Ortsverbands Heidelsheim-Helms-
heim werden hiermit freundlich zu einem Arbeitseinsatz auf dem 
Waldspielplatz Tanzplatte und dem benachbarten Walderlebnispfad 
herzlich eingeladen. Wie jedes Jahr sollen die Einrichtungen für die 
Nutzung durch Besucher vorbereitet werden. Das Beseitigen von 
Totholz, von Laubansammlungen und von sonstigen Abfällen steht 
ebenso auf dem Programm wie die sichere Nutzung der Stationen.
Der Arbeitseinsatz beginnt um 9 Uhr auf dem Spielplatz, wer Fahr-
gelegenheit benötigt trifft sich um 8.45 Uhr auf dem Wendehammer 
vor Kurfürstenstraße 18. Arbeitsgeräte können gerne mitgebracht 
werden, so Schaufeln, Rechen oder Schubkarren. (goe)
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Teilnehmer der alljährlichen Pflegeaktion Foto: privat

SPD-Ortsverein HeidelsheimSPD-Ortsverein Heidelsheim

Radwegputzete am 16. März
In einer Gemeinschaftsaktion mit dem Helmsheimer SPD-Ortsverein 
werden wir am Samstag, 16. März den Fahrradweg nach Bruchsal 
und nach Helmsheim putzen. Dazu treffen wir uns um 10 Uhr an der 
Sporthalle Heidelsheim.
Es werden Tüten und Greifer ausgegeben. Bitte Handschuhe selbst 
mitbringen. Zwei Leute treffen sich am Ende des Herzl-Parkplatzes 
um 10 Uhr und werden den Helmsheimer Genossen entgegen putzen.
Wenn noch Zeit ist, gehen wir auch entlang der Martinstraße zu den 
Vereinsgeländen.
Die Vorstandschaft bittet um rege Teilnahme!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 19. März
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 20. März

Mobile Schadstoffsammlung
Montag, 18. März, 8 bis 8.30 Uhr, auf dem Parkplatz beim Sportge-
lände

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Brut- und Setzzeit
Liebe Mitmenschen, liebe Hundebesitzer/-innen,
bis zum 15. Juli sind die Wiesen und Wälder noch die Kinderstube 
der Wildtiere.

Unterwegs sein, abseits der befestigten Wege – sei es nun als Spa-
ziergänger, Hundebesitzer oder Radfahrer – stört die Vögel beim Brü-
ten oder die Aufzucht des Wildtiernachwuchses.
Bitte beachten Sie die (geneh-
migten) Hinweisschilder, die un-
sere Jagdpächter aufgestellt ha-
ben – unsere Wildtiere werden 
es Ihnen danken.
Denn die möglichen Risiken für 
die Vögel und Wildtiere sind viel-
fältig. Bitte sind Sie einfach ein 
bisschen leiser und rücksichts-
voller. Leinen Sie in dieser Zeit 
Ihren Liebling an, auch in unse-
rer Gegend werden jährlich im-
mer öfter Rehe gerissen oder zu 
Tode gehetzt. Bleiben Sie beim 
Spazieren, Reiten oder Radfah-
ren bitte auf den befestigten 
Wegen.
Ebenso ist nicht jedes junge 
Wildtier, das allein aufgefunden 
wird, hilflos. Daher berühren Sie 
daher nicht arglos diese Jungtiere.
Ebenso hilft es uns allen und unserer Natur, wenn Sie Müll in Feld und 
Flur vermeiden.
Herzlichen Dank, ich hoffe auf Ihr Verständnis.
Ihre
Tatjana Grath

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
1 Haustürschlüssel

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 4. April, lädt der 
Gesangverein Liederkranz 1878 Helmsheim e. V. alle Mitglieder und 
Ehrenmitglieder um 20 Uhr in die Alte Kelter herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht vom Chorsprecher
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Kassenbericht
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Neuwahlen
 8. Musikalische Vorschau
 9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 26. März in schrift-
licher Form beim Vorsitzenden eingereicht werden. Die Vorstand-
schaft freut sich auf zahlreichen Besuch aller Mitglieder. Gäste sind 
uns ebenfalls willkommen.
Hans Märtiens
Erster Vorsitzender

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Probenwochenende im Schwarzwald
Am 1. März ging es für uns wieder in das Probenwochenende am 
Haus Nickersberg.
Pünktlich um vier Uhr konnten wir gemeinsam auch schon losfahren. 
Nach einer guten Stunde waren wir an unserem altbekannten Haus 
angekommen und direkt konnte alles ausgeladen werden. Während 
sich das Küchenteam um das Abendessen kümmerte und bemerkte, 
dass der Anstoßsekt fehlte, fing das Jugendorchester schon mit der 
ersten Probe an. Nach dem Abendessen war auch noch für das erste 

 
Brut- und Setzzeit Foto: T.G.
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Orchester unter der Leitung von Jens Rützler eine Probe geplant. Der 
Abend wurde mit der Einweihung des neuen Jugendschutzbeauf-
tragten gemeinsam ausklingen gelassen. Am nächsten Morgen ging 
es meist frisch erholt wieder an die weiteren Proben bis zum Mittag-
essen. Die Spagetti konnte sich jeder schmecken lassen. Am Abend 
war dann noch der Spieleabend, der von Annika Feldmann und Laris-
sa Huber organisiert wurde. Für Alt und Jung war etwas dabei und 
jeder konnte lachen. Somit war das Wochenende auch fast schon 
vorbei, denn am Sonntag waren nur noch die Abschlussproben für 
beide Orchester und das Aufräumen auf dem Plan. Doch nicht alle 
waren auch wach, um daran teilzunehmen und mussten erst noch 
geweckt werden. Pünktlich konnten wir die Hütte wieder übergeben 
und zum Mittagessen gehen. Vielen Dank an unser Küchenteam für 
die super Bewirtung und an alle Fahrer!

 
Probenmannschaft Foto: Bucher

Ein gelungenes Probenwochenende ging zu Ende und wir freuen uns 
schon auf das nächste Mal. Jetzt geht es in die Endproben für unser 
Konzert am 6. April in der Turnhalle Helmsheim. Merken Sie sich ger-
ne schon den Termin vor.
LK

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Osterhasenfest im Körbig
Der Kleintierzuchtverein C 203 
Helmsheim lädt am Ostermon-
tag, 1. April ab 14.30 Uhr zu 
Kaffee und Kuchen auf dem Ver-
einsgelände im Körbig ein.
Auch wird der Osterhase in die-
sem Jahr wieder dieser Einla-
dung folgen und Präsente für die 
Kinder mitbringen.
Wir freuen uns auf Euch.
Die Vorstandschaft

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung, Teil zwei
Die Kassiererin Margret Braun legte die zusammengefassten Ein-
nahmen und Ausgaben des Vereins vor. Es ergaben sich bei der 
Kassenprüfung durch Lilo Frank und Sonja Gaugenrieder keinerlei 
Beanstandungen und so wurde der Kassiererin auf Antrag der Kas-
senprüferin einstimmig Entlastung erteilt. Auch der Vorstandschaft 
wurde einstimmig Entlastung erteilt. Als neue Kassenprüferin wurde 
Gertraud Bucher einstimmig gewählt. Die scheidende Kassenprüfe-
rin erhielt ein „süßes Dankeschön“.
Erfreulicherweise haben sich alle bisherigen Vorstandmitglieder zur 
Wiederwahl gestellt. Als weitere Beisitzerin hat sich Lilo Frank zur 
Wahl gestellt. Die Wahlleitung übernahm die Kreisgeschäftsführerin 
Margret Danker. Sie konnte ein einstimmiges Ergebnis aller zur Wahl 
stehenden bisherigen Vorstandsmitglieder und auch der neu hinzu-
gekommenen Besitzerin feststellen. Die Vorsitzende bedankte sich 
bei allen Neugewählten für die Bereitschaft, sich in der LandFrauen-
Arbeit zu engagieren.
Eine Jahreshauptversammlung bietet auch einen schönen Rahmen, 
um langjährige Vereinsmitglieder zu ehren.

 
 Foto: Vorstandschaft

Zwei Frauen standen im Mittel-
punkt der Ehrungen für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft: Lydia 
Röthinger wurde für 25-jährige 
Mitgliedschaft und Rosa Huber 
(in Abwesenheit) für 40-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. In Aner-
kennung dieser langjährigen Mit-
gliedschaft gab’s eine Urkunde 
und ein Präsent.
Wie üblich wurde der offizielle 
Teil der JHV mit einem gemein-
samen Essen beendet. Nach-
dem sich alle Anwesenden ge-
stärkt hatten, ging es weiter mit 
der Ausschau auf anstehende 
Termine und Veranstaltungen, 
die wieder einiges verspricht. Am 15. März freuen wir uns, dass die 
A-cappella-Gruppe Ohrazwigga wieder bei uns zu Gast ist, sie erfreu-
en sich großer Resonanz, sodass die Veranstaltung bereits ausver-
kauft ist. Am 10. April folgt ein Vortrag zu einem aktuellen Thema 
„auf den Spuren unseres Plastikmülls“, im Mai geht’s zum Gasome-
ter, im Juni auf LandFrauen-Reise in den Bayerischen Wald und Ende 
Juli findet wieder ein Kelterfest statt. Mit diesen Informationen und 
einem Dankeschön an alle Anwesenden beschloss die Vorsitzende 
die diesjährige Jahreshauptversammlung.
M.B.
Musikalischer Mundartabend am Freitag, 15. März
Mit der A-cappella-Gruppe Ohrazwigga
Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr mit Bewirtung

Musikverein Helmsheim

Am Wochenende ist Kirchenkonzert
Nun sind es nur noch wenige Tage bis zu unserem Kirchenkonzert. 
Hinter unseren Musiker/-innen liegen zahlreiche Proben, in denen die 
Musikstücke intensiv geübt wurden. Die Musizierenden freuen sich 
darauf, Ihnen am Sonntag das kurzweilige Programm präsentieren 
zu können. Konzertbeginn ist um 18 Uhr in der katholischen Kirche 
St. Sebastian, Einlass um 17.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei dieser Veranstaltung keine Ver-
pflegung angeboten wird. Die Kirche wird beheizt sein.
Bei allen Veranstaltungen unseres Vereins wird auf die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes geachtet.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 
Helmsheim e. V. am Freitag, 22. März, 19 Uhr im katholischen Pfarr-
zentrum möchte ich Sie ganz herzlich einladen.
Tagesordnung:
 1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Vorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
 9. Vortrag zum Thema: „Wildbienen, Honigbienen und Streuobst“
10. Wahlen
11. Anträge und Wünsche
12. Verschiedenes und Vorschau
Die Mitglieder werden gebeten, an der Versammlung teilzunehmen, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Anträge sowie Wünsche zur 
Versammlung sind in schriftlicher Form bis zum 15. März beim Vor-
sitzenden Hans-Martin Lechner, Am Hohbrunnen 5, 76646 Bruchsal 
einzureichen.
Hans-Martin Lechner
Vorsitzender

Tipps für den Garten
Letzte Pflanzarbeiten
Im März können die letzten Pflanzarbeiten für wurzelnackte Ware 
durchgeführt werden. Später als Mitte März gepflanzte Gehölze sind 

 
Ehrung für 25 Jahre Landfrauen-
Mitgliedschaft Foto: Landfrauen
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mitunter schon angetrieben und haben daher weniger Kraft zum An-
wachsen. Grundsätzlich ist eine Herbstpflanzung immer zu bevorzu-
gen, weil die Bäume dann vor dem Austreiben noch eine längere Ver-
schnaufpause haben und direkt neue Saugwurzeln bilden können. 
Containerpflanzen können grundsätzlich das ganze Jahr gepflanzt 
werden, Bedingung sind ausreichende Wassergaben.
Neupflanzung von Gehölzen
Ein guter Verdunstungsschutz bietet eine Abdeckung der Baumschei-
be mit organischem Material. Hierfür eignen sich Kompost oder Rin-
denmulch (erst ab dem zweiten Standjahr) sowie Stroh. Das organi-
sche Material wird etwa 10 cm dick aufgetragen. Der Stammbereich 
muss frei bleiben, sonst kann es gerade bei unausgereiftem Kompost 
zu Verbrennungen kommen. Bei regelmäßigem Mulchen mit Stroh 
muss längerfristig der Stickstoffmangel ausgeglichen werden.
Unkräuter bekämpfen
Unkräuter lassen sich am besten mechanisch mittels Harken, Ha-
cken und Jäten bekämpfen. Insbesondere bei Ziergehölzen bietet 
sich aber auch das Mulchen mit Grasschnitt, Rindenkompost oder 
anderem Material an.
Bodenverbesserung
Verzichten Sie im Frühjahr auf das Einarbeiten von Torf zur Boden-
verbesserung. Der eigene Kompost oder Produkte wie Rindenhumus 
enthalten im Vergleich zu Torf mehr organische Substanzen und Mi-
neralstoffe.
Quelle: Gartenkalender für die elfte Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Abteilungsversammlung der SG am 5. März
Pünktlich um 19 Uhr konnte Jan Gromer die zahlreich erschienenen 
Handballerinnen und Handballer in der Sporthalle Heidelsheim be-
grüßen und die Versammlung eröffnen. Im Bericht des Abteilungs-
leiters wurde kurz über die aktuelle sportliche Situation und die 
Planungen für die neue Saison informiert. Insbesondere wurde die 
anstehende Fusion der drei Handballverbände aus Nord- und Südba-
den sowie Württemberg zum Baden-Württembergischen Handball-
verband erläutert. Die SGHH wird beim außerordentlichen Verbands-
tag am 9. März für die Fusion stimmen.
Nach dem kurzen Rückblick auf die außersportlichen Aktivitäten wie 
Oktoberfest und Faschingsveranstaltungen bedankte sich Jan Gro-
mer bei allen Helfern und Unterstützern, Trainern, Schiedsrichtern, 
Betreuern, Sponsoren, Fans für ihre Unterstützung. Ein besonderer 
Dank ging an das Service-Team um Eike Specht und Silke Dietz so-
wie Angie Markofsky von der Fördergemeinschaft. Anschließend 
berichtet Thomas Sautter über die aktuelle Situation im Jugendbe-
reich, wo man insbesondere im E-Jugendbereich noch engagierte 
Trainer sucht. Er lud alle Fans zum entscheidenden Spiel um die 
Meisterschaft der mE am 22. März, 17.30 Uhr nach Gondelsheim 
ein. Danach erläuterte Thomas die neue ausgearbeitete Vereins-
struktur in welcher die Zuständigkeiten und Zusammensetzung des 
Vorstandes definiert werden. Daneben möchte man kleinere Aufga-
bengebiete definieren, um eine breite Mitwirkung von Unterstützern 
zu ermöglichen.
Bei den anschließenden Wahlen wurden Thomas Sautter und Jürgen 
Förster ohne Gegenstimme zum Abteilungsleiter sowie Stellvertreter 
des TV Helmsheim gewählt. Ebenso einstimmig erfolgte die Wahl 
von Bastian Boudgoust und Tobias Eberhardt zum Abteilungsleiter 
und Stellvertreter des TV Heidelsheim.
Bei der nachfolgenden Präsentation der anstehenden Vereinsjubilä-
en – 50 Jahre Damenhandball am 17. Mai in der SH Bruchsal sowie 
die 125-Jahr-Feier des TV Heidelsheim mit einem Festwochenende 
am 29. und 30. Juni hat die Versammlung ihre Unterstützung zuge-
sagt. Für das anstehende 25-jährige Jubiläum der SG im kommen-
den Jahr wird sich das Orga-Team um Charlotte Durst, Isabel Gromer 
und Achim Zimmermann kümmern.
Nach der Vorstellung des inzwischen im Vereinsverzeichnis einge-
tragenen Jugendfördervereins Handball konnten viele neue Mitglie-
der gewonnen werden.
Nachdem keine Fragen oder Anregungen aus der Versammlung ka-
men, konnte die Versammlung kurz nach 20 Uhr beendet werden.

1. Mannschaft
SG H/H – TSV 1866 Weinsberg  29:38 (13:22)

2. Mannschaft
SG H/H II – HSG Walzbachtal II  35:33 (16:16)

Jugendabteilung
weibliche B-Jugend
SG H/H/G – Turnerschaft Mühlburg  17:16 (5:10)
männliche C-Jugend
SG H/H/G – HG Oftersheim/Schwetzingen  20:28 (10:15)
männliche D-Jugend
SG H/H/G – TV Forst  25:21 (14:14)
SG H/H/G II – HV Bad Schönborn  31:16 (13:12)

weibliche D-Jugend
Turnerschaft Mühlburg – SG H/H/G II  16:10 (8:6)
Wir starteten etwas zögerlich in die erste Halbzeit und der Spielbe-
ginn zeigte ein relativ ausgeglichenes Duell. Die Gastgeberinnen gin-
gen zwar in Führung, doch unsere Mädels glichen immer wieder aus. 
Teilweise setzen sie die im Training geübten Spielzüge gut um und 
vor allem war es schön zu sehen, dass sie trotz Rückstand nicht auf-
gaben. Es machte richtig Spaß, den Mädels zuzuschauen. Merle im 
Tor zeigte ganz tolle Paraden und auch ihr gehaltener Siebenmeter 
war ein Garant dafür, dass wir nur mit zwei Toren Rückstand in die 
Pause gingen. In der Pause wurden die Mädels nochmals gepusht 
und motiviert, dass sie diesen Zwei-Tore-Rückstand in den nächsten 
20 Minuten durchaus noch aufholen können. Für die zweite Halbzeit 
hatten wir uns ein Anknüpfen an die gute Leistung der ersten Halb-
zeit vorgenommen, was jedoch leider nicht gelang. Irgendwie war 
wieder die Konzentration weg, Pässe kamen nicht an, Würfe aufs Tor 
waren viel zu halbherzig und unplatziert. Dadurch konnten die Geg-
nerinnen dann auf 11:6 davonziehen. Trotzdem gaben die Mädels 
nicht auf und bäumten sich gegen die Niederlage auf, leider verge-
bens. Jedoch können die Mädels auf ihre heute gezeigte Leistung 
stolz sein.
Laura, Liz, Luisa, Marie, Melina, Merle, Mia P., Ronja, Sophia und Xenia.

männliche E-Jugend
SG H/H/G – HSG Walzbachtal  34:17 (18:6)
Am Samstag war die Mannschaft aus Walzbachtal zu Besuch. Den 
besseren Start erwischten die hellwachen Gäste. Nachdem folge-
richtigen 0:2 besann sich unsere Mannschaft auf zuvor besprochen 
taktischen Vorgaben. Lauf- und Passwege wurden nun zugestellt. 
In der Folge gelangen viele Ballgewinne, welche in Tore umgemünzt 
werden konnten. Über 6:2 und 14:4 gelang ein 18:6 Halbzeitführung. 
Nach Wiederanpfiff konnte die Führung gegen unermüdlich kämp-
fende Gäste weiter zum 22:6 (22Min.) ausgebaut werden. Eine Pha-
se mit nachlassender Konzentration sorgte für mehrere schnelle 
Tore der Walzbachtäler 28:15 (34. Minute). Mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung wurde der Sieg perfekt gemacht. Alle Spieler 
durften sich heute über einen eigenen Torerfolg freuen.
Mateo, Ben, Nick, Lena, Kian, Florian, Luis, Philip, Samuel, Carl,  
Johann.
SG H/H/G II – TV Birkenfeld  11:33 (4:15)

Spielankündigungen
Samstag, 16. März
Frauen Badenliga
TSG Wiesloch : SG H/H
17 Uhr Stadionhalle Wiesloch
weibliche B-Jugend
SG H/H/G : Rhein-Neckar Löwen
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche D-Jugend
SG H/H/G : ASG Eggenstein-Leopoldshafen
16.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G II : TG Neureut
15 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche E-Jugend
TB Pforzheim : SG H/H/G II
10 Uhr Konrad-Adenauer-Sporthalle Pforzheim
Aufbau B
SG H/H/G : TG Neureut 6
9.15 Uhr Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G II : TV Knielingen 3
10.35 Uhr Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G : TV Knielingen 3
11.55 Uhr Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G II : SG Hambrücken/Weiher 4
12.35 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Sonntag, 17. März
Männer Landesliga
SG Sulzfeld/Bretten : SG H/H II
17.30 Uhr Sporthalle im Grüner Bretten
männliche C-Jugend
TSV Rintheim : SG H/H/G
11.30 Uhr Sporthalle Rintheim
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männliche D-Jugend
HV Bad Schönborn : SG H/H/G II
10 Uhr Schönbornhalle Bad Schönborn-Mingolsheim
männliche E-Jugend
TV Forst : SG H/H/G
16.30 Uhr Waldseehalle Forst

Turnverein 07 Helmsheim

Badminton
Mit frischem Wind in die Rückrunde
5. Spieltag TV Helmsheim 1 – SSV Ettlingen 3 6:2
Der TVH hat engagiert trainiert und tritt erstmals diese Saison mit 
vollständigem Personal an. Der Gast aus Ettlingen hat sich aus der 
Verbandsliga mit einem ersten Herr verstärkt, muss allerdings hinten 
in der Setzliste Erfahrene durch junge Nachwuchsspieler ersetzen.
Besenfelder H. / Hellriegel R. starten mit dem ersten HD. Schon im 
Training hatte es am Aufschlag gehapert. Auch heute ist der Gegner 
hier genauer. Wir finden kein Mittel gegen deren Präzision und leisten 
uns unter Druck zu viele eigene Fehler. Besser machen es Hellriegel 
M. / Schott A. im zweiten HD. Sie bestätigen ihre gute Trainingsleis-
tung und gleichen für Helmsheim aus. Stark aus der Winterpause 
kommen Hovsepian A. / Schmitt M. im Damendoppel. Clever und 
konzentriert überraschen sie die starken Ettlinger Damen mit ihrem 
Spiel und holen einen Punkt, den Ettlingen sicher eingeplant hat-
te. Die Herren waren in der Pause fleißig, trotz teils geschlossener 
Sporthalle … Joggen, Radfahren, Skifahren – bei Wind und (Sau-)
Wetter stärken auch mental.
Ein Comic aus unserer Kindheit beschreibt den Gallier Obelix ab und 
an als enttäuscht, taugen die römischen Legionen nur kurz für einen 
Schlagabtausch. Auch heute ging das schöne Spiel unseren Herren 
zu schnell zu Ende. Die Gäste zeigten wenig Gegenwehr. So war der 
Spieltag überraschend früh entschieden. Den Schlusspunkt setzte 
das Mixed Schott A. / Hovsepian A. in einem taktisch sehr interes-
santen Match. Sie steigern sich nochmals im dritten Satz und brin-
gen den sechsten Punkt für den TVH.
Mit diesem Sieg schiebt sich unsere Erste auf den zweiten Tabellen-
platz. Der nächste Spieltag ist in drei Wochen angesetzt. Dort geht 
es dann gegen den Tabellenführer SSC Karlsruhe. Wohlwissend, wel-
che große Aufgabe uns bevorsteht, freuen wir uns darauf. Wir wollen 
bereit sein!
Da am selben Tag auch unsere beiden Kreisligamannschaften aufei-
nandertrafen, konnten wir alle gemeinsam Essen gehen. Es war ein 
schöner Ausklang zum Auftakt dieser Rückrunde.
HB

 
Das mannschaftsübergreifende Saisonauftaktessen
 Foto: Harald Besenfelder

Fitness und Gesundheit
Großes Kursangebot beim TV
Line Dance beim TV Helmsheim – Bewegung mit Rhythmus und 
Spaß!
Line Dance ist eine Tanzsportart für jedermann beziehungsweise 
jedefrau - egal welchen Alters - mit Freude an Rhythmus und Bewe-
gung. Es trainiert Körper und Geist.
Wir tanzen als Gruppe in Reihen; ein fester Tanzpartner wie im Paar-
tanz ist nicht erforderlich.

Zunächst werden die Schritte eines Tanzes angeleitet und anschlie-
ßend zu passender Musik getanzt. Die Musikauswahl ist vielseitig: 
Vom klassischen Country Dance bis hin zu modernen Pop- und Rock-
liedern ist alles dabei.
Der TV Helmsheim bietet verschiedene Kurse im Hallenanbau in 
Helmsheim an.
Unsere Gruppe am Mittwochabend von 20 bis 21 Uhr richtet sich an 
alle, die das Training gerne einmal ausprobieren oder regelmäßig 
jede Woche in geselliger Runde trainieren wollen.
Interesse? Wir freuen uns über neue Mittänzer!
Bleib fit & mobil
Das nächste Training findet am Donnerstag, 21. März statt.
Wenn du Fragen hast, dann melde dich doch gerne bei der Abtei-
lungsleitung: Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 929 57 70 oder per 
E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de. Mehr Infos auf unserer Homepage 
unter: www.tvhelmsheim.de.

Tischtennis
Ergebnisse und Termine
Herren I, Verbandsklasse Süd
TTC Reihen – TVH  9:0
Aufstellung: Graf, Beran, Krämer, Kurz, Flöß, Batzler
Punkte: -
Herren IV, Kreisklasse A Gruppe 1
TVH – TV Heidelsheim  3:9
Aufstellung: Kurz, F., Trunz, Stuck, Roth, Enzminger, Neuschl
Punkte: Kurz/Trunz 1, Stuck 1, Enzminger 1

Die nächsten Spiele:
Freitag, 15. März
20.15 Uhr: TV Helmsheim II – TSV Graben-Neudorf
Donnerstag, 21. März
20.30 Uhr: TTC Kronau – TV Helmsheim III
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband HelmsheimCDU-Ortsverband Helmsheim

Arbeitseinsatz auf Waldspielplatz und Walderlebnispfad
Mitglieder und Freunde des CDU-Ortsverbands Heidelsheim-Helms-
heim werden hiermit freundlich zu einem Arbeitseinsatz auf dem 
Waldspielplatz Tanzplatte und dem benachbarten Walderlebnispfad 
herzlich eingeladen. Wie jedes Jahr sollen die Einrichtungen für die 
Nutzung durch Besucher vorbereitet werden. Das Beseitigen von 
Totholz, von Laubansammlungen und von sonstigen Abfällen steht 
ebenso auf dem Programm wie die sichere Nutzung der Stationen.
Der Arbeitseinsatz beginnt um 9 Uhr auf dem Spielplatz, wer Fahr-
gelegenheit benötigt trifft sich um 8.45 Uhr auf dem Wendehammer 
vor Kurfürstenstraße 18. Arbeitsgeräte können gerne mitgebracht 
werden, so Schaufeln, Rechen oder Schubkarren. (goe)

 
Teilnehmer am alljährlichen Arbeitseinsatz Foto: privat
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Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Pflegemaßnahmen beim Bruchsee
Herzliche Einladung zur Seepflege
Zu einer ersten Pflege beim 
Bruchsee treffen wir uns am 
Samstag, den 16. März um 16 
Uhr.
Genauere Informationen jeder-
zeit bei unserem 2. Vorsitzenden 
Daniel Schwedes.
Wir freuen uns auf Euch.

SPD-Ortsverein HelmsheimSPD-Ortsverein Helmsheim

Müllsammelwochen in Helmsheim
Der SPD OV Helmsheim lädt zu den Müllsammelwochen auf der Ge-
markung ein.
Einzeln oder in Kleingruppen, als Familie oder im Tandem, mit der 
Oma oder mit dem Hund können alle Menschen in und um den Ort 
gerne mitmachen. Ab dem 16. März wird gesammelt, was das Zeug 
hält. Wie man an Müllsäcke kommt, wo man diese abgeben kann 
und was weiter zu beachten ist, erfährt man, wenn man sich anmel-
det unter: a.nohl@arcor.de
Am 16. März findet um 10 Uhr eine gemeinsame Sammelaktion zu-
sammen mit dem OV Heidelsheim am Radweg zwischen den beiden 
Ortsteilen statt. Treffpunkt vor dem Autohaus, der OV Heidelsheim 
trifft sich am großen Parkplatz.

 
 Foto: Sahin

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 15. März
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 18. März

 
Bruchseepflege Foto: T.G.

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Es ist wieder so weit: Am Mittwoch, den 20. März ab 12 Uhr findet 
wieder unser gemeinsames Mittagessen im Pfarrzentrum Ober-
grombach statt.
Als kulinarische Köstlichkeit bietet unser Küchenteam an:
Hauptspeise: leckere Frikadellen mit Kartoffeln, Erbsen und Karot-
ten; dazu etwas „Firle-Franz“
Nachspeise: Waffeln mit Vanilleeis und Kirschen.
Herr Gerhard Reich wird nach dem gemeinsamen Mittagessen auf-
spielen und die Veranstaltung musikalisch umrahmen.
Hierzu laden wir die Bevölkerung recht herzlich ein und freuen uns 
auf Ihr Kommen!
Verbindliche Anmeldung zum Mittagessen, für eine Mitfahrgelegen-
heit oder eine Essenslieferung bitte bis zum 19. März unter der
Rufnummer: 07257/ 4152 .
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung immer den Namen, die Adresse 
und die Telefonnummer an, damit wir Sie zurückrufen können.
Helferkurse:
Die Nachbarschaftshilfe Obergrombach e.V. möchte gerne weitere 
Helferinnen und Helfer für unsere Arbeit ausbilden. Wir sind bestrebt, 
hierfür wieder einen entsprechenden Kurs anzubieten.
Interessierte Menschen können sich unter der Rufnummer: 
072 57/41 52 für ein erstes Treffen, das im Juni stattfinden wird, an-
melden.
Wir freuen uns auf Sie!

Terminvorankündigungen:
Sitztanzveranstaltung wieder am 3. April.
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet. 
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 14 Uhr bis 17 Uhr.
Terminvereinbarungen ausschließlich unter der Rufnummer: 
01 77 493 34 74.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter
nachbarschaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Knappe Niederlage in letzter Minute
SV Kickers Büchig II – FC Obergrombach  3:2 (0:1)
Nach einer turbulenten Schlussphase mussten wir uns in letzter Mi-
nute den Gastgebern geschlagen geben.
Zur Halbzeit führten wir noch durch einen Trefer von Julius Uhr in 
der 23. Minute.
Das Spiel wurde dann aber in den letzten 15 Minuten entschieden, 
die Büchig glich in der 75. Minute aus und ging durch einen zumin-
dest diskutablen Elfmeter in der 84. Minute in Führung.
Diese konnte Maximilian Schlindwein fünf Minuten später in der 89. 
Minute ausgleichen, aber die Gastgeber kamen in der 90. Minute zu 
einem weiteren Treffer, das war der Endstand.
Damit bleiben wir zwar auf Platz sieben, der gewünschten Kontakt 
zum oberen Tabellendrittel haben wir damit aber erst einmal ver-
passt.
Mund abwischen und sich auf das Duell gegen den ungeschlagenen 
Tabellenführer VfB Bretten II nächsten Sonntag vorbereiten ist nun 
die Devise.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : SV Kickers Büchig 2:0
TuS Mingolsheim III : JSG Ober-/Untergrombach II 5:3
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : JSG Karlsdorf/Neuthard-SV62 Bruchsal 1:1
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : VfB Bretten II 1:3
B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : SV Kickers Büchig 0:1
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Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 16. März
D-Jugend
11.45 Uhr VfB Bretten II : JSG Ober-/Untergrombach
13.15 Uhr JSG Ober-/Untergrombach II : FC Odenheim III
C-Jugend
14.45 Uhr JSG Ubstadt-Weiher : JSG Ober-/Untergrombach
Sonntag, 17. März
B-Jugend
10.30 Uhr SV Philippsburg : JSG Ober-/Untergrombach

Spielankündigungen
Doppelter Heimspieltag beider Mannschaften 
gegen den VfB Bretten II und III
Am Sonntag kommt es zu einem Heimspieltag beider Mannschaf-
ten, Gast ist jeweils der VfB Bretten, der Spitzenreiter der jeweiligen 
Tabelle Kreisklasse B bzw C.
Es geht los um 13 Uhr mit der zweiten Mannschaft
FC Obergrombach II : VfB Bretten III
Die Gäste sind mit 45 Punkten aus 16 Spielen und 65:8 Toren der 
klare Favorit, wir werden aber versuchen, ihnen das Leben so schwer 
wie möglich zu machen.
Um 15 Uhr ist dann das Spiel der ersten Mannschaft
FC Obergrombach : VfB Bretten II
Die zweite Mannschaft aus Bretten hat bisher sogar eine weiße Wes-
te und hat alle 16 Spiele gewonnen und ein Torverhältnis 81:8 (!!) 
Toren.
Der Aufstieg in die A-Klasse ist eigentlich nur noch Formsache, somit 
dürfte klar sein, wer hier der Favorit ist.
An diesem Tag brauchen wir euch, unserer Fans so laut wie möglich!

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Terminerinnerung Arbeitseinsatz 16. März
Am kommenden Samstag, den 
16. März findet der erste Arbeits-
einsatz der Saison 2024 von 
9.30 bis 12 Uhr im Schwimmbad 
statt.
Wir hoffen auf gutes Wetter und 
viel fleißige Helfer.
Wenn viele helfen, macht es 
mehr Spaß und wir sind schnel-
ler fertig.
Wie immer gibt es zum Ab-
schluss Speis und Trank für alle 
Helfer.

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Herdennews
Unsere offene Probe findet am 17. März von 10 bis 12 Uhr in der 
Turnhalle Burgschule Obergrombach statt.
Du hast Lust Teil unserer Herde zu werden, dann melde dich unter 
ml@nashoerner.de oder schreibe uns über unsere Instagramseite.
Wir freuen uns auf dich!

Nashörner auf Geburtstagsgrußtour
Am Samstag, 9. März spielten 
die Nashörner Pfarrer Fritz zu 
seinem 60. Geburtstag ein klei-
nes Ständchen. 
Herzlichen Glückwunsch wün-
schen ihm die Nashörner.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Arbeitseinsatz Teil 2: 
Abgestorbener Baum bei der Maxhütte wird beseitigt
Der Heimatverein Obergrombach e. V. hat im ersten Teil seines Ar-
beitseinsatzes Ende Februar einen umfangreichen Rückschnitt im 

 
Winterruhe Foto: M.S.

 
 Foto: Annika Stiel

Bereich des Schottsee vorgenommen (wir berichteten). Im An-
schluss daran machten sich die Helfer auf den Weg zum zweiten Teil 
des Arbeitseinsatzes bei der Maxhütte.
Dort stand eine etwa 50 Jahre 
alte Fichte. Diese war durch Bor-
kenkäferbefall abgestorben und 
daher eine potenzielle Gefahr 
für die umliegende Umgebung. 
Insbesondere auch für die in un-
mittelbarer Nähe stehende Max-
hütte. Dem Baum war bereits der 
Gipfel abgebrochen, glücklicher-
weise ohne Spaziergänger oder 
das Dach der Jagdhütte zu be-
schädigen.
Im Winter hat der Bruchsaler 
Forst die abgestorbene Fichte 
aus Sicherheitsgründen gefällt, 
und in Absprache mit dem Hei-
matverein zur Zerkleinerung lie-
gen gelassen.
Mit dem Einsatz mehrerer Mo-
torsägen und eines mobilen 
Spaltgerätes wurde die Fichte jetzt fachmännisch zersägt, gespalten 
und dann zu etwa 20 cm langen Holzscheiten zerkleinert. Die fleißi-
gen Helfer des Heimatvereins haben das Holz zur späteren Verbren-
nung in der Maxhütte eingelagert.
„Für die weitere Nutzung des Holzofens durch die Nutzer der Max-
hütte steht nun wieder genügend Brennholz zur Verfügung“, lobte 
Vorsitzender Wolfram von Müller die Aktion. Auch der neue Revier-
förster Manuel Mannuß war gekommen und hat die Zerkleinerung 
des Baumes beobachtet. Beim gemeinsamen Vesper hat er das In-
nere der Hütte begutachtet und sich mit den Mitgliedern des Heimat-
vereins über die künftige Zusammenarbeit in und um Obergrombach 
ausgetauscht.
Weitere Bilder und Informationen über die Arbeit des Heimatvereins 
sind auf unserer Homepage www.heimatverein-obergrombach.de 
und unter www.facebook.com/HVObergrombach zu finden.

Burgfestfahnen ab sofort erhältlich
Das 21. Burgfest im Obergrombacher Städtl findet vom 21. bis 23. 
Juli statt. Es ist gute Tradition, dass sich unser Ort für seine Gäste 
herausputzt und diese willkommen heißt. Dazu gehört selbstver-
ständlich auch die Obergombacher Fahne mit unserem Wappen, der 
golden gekrönten Madonna.
Ab sofort sind die Fahnen in Inges Lädle erhältlich. Sie können auch 
über unsere Internetseite www.heimatverein-obergrombach.de be-
stellen oder Sie kontaktieren den 1. Vorsitzenden Dr. Wolfram von 
Müller.
Für alle, die nicht mehr wissen, in welcher Richtung die Fahne ge-
hisst wird, werden wir rechtzeitig vor dem Burgfest eine Anleitung im 
Amtsblatt veröffentlichen.

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Arbeitseinsatz beim Vereinsheim
Sehr geehrte Mitglieder,
vor Ostern wollen wir noch einen Arbeitseinsatz beim Vereinsheim 
machen. Dieser soll am Samstag, den 23. März, ab 13.30 Uhr statt-
finden. Geplant sind allgemeine Pflege der Grünanlagen und Zu-
fahrtswege. Um rege Mithilfe wird gebeten. Danke.
Die Verwaltung

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Aktuelle Termine des MVO
Jahreshauptversammlung
Der Musikverein Eintracht Obergrombach hat seine diesjährige Jah-
reshauptversammlung auf nach Ostern, den Freitag, 12. April ver-
schoben. Weitere Informationen folgen an gleicher Stelle. 

MVO on Heimattour
Wie schon im Herbst 2022 geht der MVO wieder on Heimattour. 
Das bedeutet, der MVO kommt zu Ihnen nach Hause und spielt ein 
paar Stücke, die Sie sich wünschen dürfen. Einen ganzen Sonntag, 
den 28. April, zieht der MVO so durch Obergrombach von Haus zu 
Haus, von Ständchen zu Ständchen. Überlegen Sie schon einmal, 

 
Heimatverein in Aktion! 
 Foto: Heiko Zahn
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ob die Musiker auch zu Ihnen kommen sollen. Damals war es trotz 
massiven Dauerregens eine rundum gelungene Premiere, deren Wie-
derholung viele forderten. Nun hofft der MVO auf besseres Wetter, 
ließe sich aber keinesfalls abschrecken. Die Planungen sind bereits 
angelaufen, Details folgen. 
Grobacher Jungmusiker
Zu guter Letzt freuen sich die Grobacher Jungmusiker auf ihren ers-
ten großen Auftritt 2024 am kommenden Sonntag, den 17. März ab 
17 Uhr in der Bundschuhhalle Untergrombach.

 
MVO begeistert auf verregneter Heimattour 2022 Foto: MVO

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Gemischte Erfolgsbilanzen ...
Die Tischtennisfreunde waren vorgewarnt. Sie mussten am letzten 
Freitag, 8. März in ihrem Auswärtsspiel gegen Langenbrücken an-
treten. Langenbrücken belegt aktuell den vorletzten Tabellenplatz, 
doch haben die Langenbrückener noch zur Rückrunde einen starken 
Spieler bekommen und zudem waren Sie in der Vorrunde oft stark 
ersatzgeschwächt zu ihren Spielen angetreten. Wir mussten vor die-
sem Spiel auch noch sehr kurzfristig auf einen Spieler verzichten (an 
dieser Stelle an herzliches Dankeschön an Marc Löffel für seinen 
sehr spontanen Spieleinsatz).
Nach den Doppeln stand es 1:2. Essig/Reich konnten punkten, wäh-
rend sich das Doppel Degen/Löffel nach einem kleinen Tischten-
niskrimi geschlagen geben musste. Im vorderen Paarkreuz wurden 
dann die Punkte geteilt. Essig machte mit seinem Gegner kurzen 
Prozess und gewann klar mit 3:0. Nachdem dann die nächsten drei 
Einzel trotz teilweise sehr starker Gegenwehr verloren gingen, gab 
es den Zwischenstand von 2:6 und das neue Mannschaftsziel hieß 
dann: Wir wollen wenigstens noch ein Unentschieden holen.
Doch die Geschichte ist schnell zu Ende erzählt. Nur noch Reich, Es-
sig und Degen konnten punkten und so mussten wir unserem Gegner 
zu einem 9:5 Sieg gratulieren.
Auch unsere zweite Mannschaft war an diesem Freitag aktiv. Der 
Gegner hieß Gochsheim. Unsere Mannschaft (4er-Mannschaft) star-
tete hoch konzentriert und nach klaren Doppelerfolgen von Linden-
felser/Schönherr und Lakus/Oestreicher stand es 2:0 für uns. Auch 
in den anschließenden Einzeln konnte Gochsheim der Spielfreu-
de von Obergrombach wenig entgegensetzen und so siegt unsere 
Mannschaft deutlich und verdient mit 8:2. Herzlichen Glückwunsch 
zu dieser geschlossenen Mannschaftsleistung! A.R.
Die nächsten Spiele:
11. März Obergrombach I gegen FV Wiesental II um 20:15 Uhr
23. März Obergrombach II gegen TTF Ruit II

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Forellenessen am Karfreitag, 29. März

 
Forellenessen beim Schäferhundeverein Obergrombach Foto: L. Lahm

Wir laden Euch ganz herzlich zu unserem traditionellen Forellenes-
sen am Karfreitag, 29. März, 11 Uhr ein.
Es gibt wieder gebackene Forellen oder Forellen aus dem Schwarz-
wald, frisch aus dem Rauch oder gebacken (mit oder ohne Kartoffel-
salat), zum Gleichgenießen oder auch gerne zum Mitnehmen.
Für unsere kleinen Gäste gibt es Fischnuggets mit Kartoffelsalat 
oder Pommes.
Damit wir besser planen können, freuen wir uns über Eure/Ihre Vor-
bestellung unter:
E-Mail: vorbestellung@sv-obergrombach.de oder bei unserer Barbara: 
(01 73) 322 22 85
Wir freuen uns auf Euch!
www.sv-og-obergrombach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag,15. März
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 18. März

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung zur Pflanzung des „Freundschaftsbaumes“
Liebe Untergrombacher,
vor 35 Jahren wurde unsere Städtepartnerschaft mit Ste.-Marie-aux-
Mines ins Leben gerufen. Diese Freundschaft wird seither gepflegt 
und mit gegenseitigen Besuchen belebt. Es waren und sind viele 
Menschen, die sich um diese Verbindung verdient gemacht haben.
Um an diese gelungene, langjährige Beziehung zu erinnern, pflanzen 
wir in der Bachstraße vor dem Gasthaus „Zum weißen Lamm“ am 
Samstag, 16. März gegen 14.30 Uhr einen „Freundschaftsbaum“. 
Wir erwarten Gäste aus unserer französischen Partnerstadt, die bei 
dieser kleinen Feier mitwirken werden. Unser Musikverein Harmonie 
1890 begleitet das Pflanzen der Linde musikalisch.
Dazu möchte ich Sie nochmals einladen. Kommen Sie zu diesem 
schönen Ereignis und zeigen Sie damit unseren französischen Freun-
den Ihre Verbundenheit und Freundschaft. Es wäre schön, wenn 
neue Kontakte geknüpft werden, damit diese Gemeinschaft noch 
viele wundervolle Jubiläen feiern kann.
Alle sind sehr herzlich willkommen!
Barbara Lauber
Ortsvorsteherin

Jugendtreff UntergrombachJugendtreff Untergrombach

Kleidertauschparty für Jugendliche – Tauscht euch glücklich!
Am Samstag, den 16. März, findet ab 14 Uhr im Jugendtreff Unter-
grombach eine Kleidertauschparty statt.
Kleidertauschpartys bieten die großartige Gelegenheit neue Stile 
für sich zu entdecken, sich auszutauschen und vor allem nachhal-
tig sowie ressourcenschonend zu handeln. Gerne könnt ihr Kleidung 
mitbringen, die ihr nicht mehr tragt, die aber noch jemand anderem 
gefallen könnte. Wichtig ist nur, dass sie noch intakt ist; auch Schuhe 
und Accessoires sind möglich.
Tauschen statt shoppen! – Spaß statt Stress!
Mit einem Kleidertausch kann man auch dafür sorgen, dass Kleidung 
nicht so schnell weggeworfen, sondern länger getragen wird. Bevor 
man also einen stressigen Shoppingnachmittag verbringt, kann man 
sich mit seinen Freundinnen und Freunden verabreden, und schafft 
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zudem etwas Platz im Kleiderschrank, den man mit coolen neuen 
Teilen füllen kann. Die übrig gebliebenen Klamotten werden an eine 
wohltätige Organisation gespendet.
Damit es ein schöner Frühlingsnachmittag wird, bieten wir im Rah-
men der Veranstaltung sowohl Snacks und Pizzaschnecken als auch 
verschiedene Limonaden an.
Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme.

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Jugendabteilung
Bunter Spielenachmittag der HCU-Jugend
Im vergangenen Monat fand für 
die HCU-Jugend eine ganz be-
sondere Aktion statt: ein bunter 
Spielenachmittag in der Joß-
Fritz-Schule.
Statt sich wie gewohnt dem 
Akkordeonspielen zu widmen, 
standen diesmal die bei Jung 
und Alt beliebten Gesellschafts-
spiele 'Dog' und 'The Mind' im 
Mittelpunkt.
Die Jugendlichen konnten sich 
in spannenden und herausfor-
dernden Partien messen und 
ihre Strategie-, Denk- und insbe-
sondere ihre Kooperationsfähigkeiten unter Beweis stellen.
Neben dem Spielen hatten die Jugendlichen außerdem die Möglich-
keit, sich kreativ auszutoben. Auf einer großen Tafel ließen sie ihrer 
künstlerischen Seite freien Lauf und erschufen gemeinsam mit Krei-
de bunte Kunstwerke.
Zum Abschluss des gelungenen Spielenachmittags erwartete alle 
Teilnehmende eine leckere Belohnung: Pizza satt!
Die Jugendlichen ließen es sich schmecken und genossen gemein-
sam eine köstliche Stärkung nach den diversen Spielen.

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Generalversammlung
Nicht vergessen, am 15. März findet unsere Generalversammlung 
statt. Beginn: 19.30 Uhr

Karfreitagsfischessen
Am 29. März findet unser Fischessen statt. Von 11:30-17 Uhr ist das 
Vereinsheim geöffnet.
Wir bieten Fischfilet mit Pommes oder Kartoffelsalat an. Tischreser-
vierungen können leider nicht angenommen werden.
Wer das Essen abholen möchte, kann dies gerne tun. Vorbestellun-
gen sind unter der Telefonnummer (072 51) 30 37 15 bis 29. März 
möglich.
Die Vorstandschaft

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Gemeinsame Übung der SEG Mitte und SEG Hardt

 
Aufbau einer strukturierten Patientenablage Foto: Alisha Rapp

 
 Foto: D.G.

Die Schnelleinsatzgruppe (SEG) Mitte des DRK Kreisverbands 
Karlsruhe, bestehend aus Mitgliedern der DRK-Bereitschaften der 
Gesamtstadt Bruchsal, Forst, Karlsdorf-Neuthard und Hambrücken 
und die SEG Hardt trafen sich zu einem gemeinsamen Intensivtag. 
Die SEG Mitte und die SEG Hardt bilden gemeinsam eine Einsatz-
einheit des Katastrophenschutzes. Im Mittelpunkt stand an diesem 
Tag das „Modul Erstversorgung“ der SEG. Neben theoretischem Un-
terricht unter anderem zu den Einsatzstrukturen und verschiedenen 
Übungsstationen stand im Mittelpunkt der Gerätewagen SAN der 
SEG Hardt und der Aufbau einer strukturierten Patientenablage. Ge-
meinsame Übungen sind wichtig, um Material und die benachbarten 
Helferinnen und Helfern kennenzulernen, um im Einsatzfall reibungs-
los zusammenarbeiten zu können. Herzlichen Dank an die Führung 
der beiden SEGen für den intensiven Tag und die Vorbereitung der 
gemeinsamen Übung bei wunderbarem Wetter. (wom)

Initiative Bürgertreff

Auf einen Sprung ins Frosch-Café
Am Freitag, 15. März, laden wir ab 15 Uhr wieder auf einen Sprung 
ins Frosch-Café in der Bundschuhschänke des Theater- und Kultur-
vereins e. V., Obergrombacher Straße 32, zu Kaffee und Kuchen ein. 
Außerdem wird Frau Ellen Scheib den Heimatverein Untergrombach 
vorstellen. Anschließend bietet sie auch eine Führung an.
Nächster Termin: 22. März – während den Osterferien macht das 
Frosch-Café Pause –
Wenn Sie uns ehrenamtlich unterstützen möchten, melden Sie sich 
gerne bei uns.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57) 31 18

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FCU verspielt Zwei-Tore-Führung
2:2 unentschieden spielte der FCU im Heimspiel gegen den FC Hei-
delsheim II. Dabei gaben die Germanen in einer äußerst schwach 
geführten zweiten Spielhälfte noch einen 2:0-Pausenvorsprung aus 
der Hand. Kapitän Patrick Ploch traf bereits in der siebten Spielmi-
nute nach einem Eckball zur 1:0-Führung. Hervorragend herausge-
spielt war das 2:0 in der 23. Spielminute. Patrick Ploch setzte sich 
auf der linken Seite durch, bediente Andre Moldovan, der seinen Ge-
genspieler umspielte und überlegt einnetzte. Der FCU schien auf der 
Siegerstraße, auch weil die Heidelsheimer in der ersten Halbzeit nur 
für wenig Gefahr vor dem FCU-Tor sorgten. Nach dem Seitenwechsel 
ergab sich ein anderes Bild. Die Gäste stellten das klar bessere Team, 
machten mächtig Dampf. Auch als ein Heidelsheimer Akteur in der 
67. Spielminute die rote Karte sah, änderte sich nichts an deren Über-
legenheit. Unser Team schaffte es trotz Überzahl nicht, den Spielfluss 
der Gäste zu unterbinden. Logische Folge waren der Anschlusstref-
fer zum 2:1 (68.) und der Ausgleich in der 84. Spielminute. Beiden 
Toren gingen völlig unnötige Ballverluste der Germanen im Mittelfeld 
voraus. Sie hatten keine Mittel parat, um dem Spiel noch eine Wende 
zu geben. Letztlich musste man mit dem einen Punkt sogar noch zu-
frieden sein. Von unserem Team kam in der zweiten Halbzeit viel zu 
wenig. Vielleicht war dies ein Warnschuss zur rechten Zeit.
FCU: Blumhofer, Seidel (46. Jonathan Bös), Pastuovic (78. Kevin 
Gleichauf), Klein, Moritz Herb, Michael Berten, Veith, Weiß (63. Fabi-
an Dulkies), Gaag, Ploch, Moldovan

FCU II - FC Karlsdorf II  2:3
Die zweite Mannschaft verlor gegen den Tabellenzweiten FC Karls-
dorf II mit 2:3-Toren. Zur Halbzeit führte unser Team durch den Tref-
fer von Fabian Kirchner noch 1:0. Doch nach der Pause beherrschte 
Karlsdorf die Partie. Die Gäste glichen in der 56. Spielminute aus, 
gingen wenig später in Führung und zogen in der Schlussphase auf 
1:3 davon. Jan Becker gelang lediglich noch der 2:3-Anschlusstref-
fer. Insgesamt aber schlugen sich die Germanen achtbar.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 17. März:
15 Uhr FSV Büchenau - FC Untergrombach
13 Uhr FC Forst II - FC Untergrombach II

Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – VFB Bretten II  1:3
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B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – 
JSG Fortuna Kirchfeld/ Germania Neureut II  2:1
JSG Ober-/Untergrombach – SV Kickers Büchig 0:1
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – 
JSG Karsldorf/ Neuthard/ SV 62 Bruchsal  1:1
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – SV Kickers Büchig 2:0
TuS Mingolsheim III- JSG Ober-/Untergrombach II 5:3
Termine unserer Jugendmannschaften
Mittwoch 13. März
A-Jugend
19 Uhr JSG Wiesental - JSG Ober-/Untergrombach
Samstag 16. März
D-Jugend
11.45 Uhr VFB Bretten II - JSG Ober-/Untergrombach II
13.15 Uhr JSG Ober-/Untergrombach II – FC Odenheim III
13.15 Uhr TUS Mingolsheim III - JSG Ober-/Untergrombach II
C-Jugend
14.45 Uhr JSG Ubstadt-Weiher - JSG Ober-/Untergrombach
B-Jugend
10.30 Uhr SV Philippsburg - JSG Ober-/Untergrombach

Real Madrid Fußballcamp zum siebten Mal im Michaelsbergstadion 
des FC Untergrombachs
Im Zeitraum vom 21. bis 25. Mai findet wieder unser gut betreutes 
Fußballcamp der Königlichen auf dem Trainingsgelände des FC 
Untergrombachs statt. Hier sind noch Plätze frei, daher jetzt noch 
schnell anmelden. Nach den Erfahrungen und vielen Rückmeldun-
gen der letzten Jahre können sich die Kinder/Jugendlichen auf eine 
super geplante Trainingswoche mit sehr gut ausgebildeten Trainern 
und zusätzlichen Hospitanten des eigenen Vereins freuen.
Aus den Erfahrungen der letzten Jahre hat sich gezeigt, dass viele 
Teilnehmer hier eine sehr gute Lebenserfahrung bei ihrem Hobby 
mitgenommen haben und dies auch in den eigenen Vereinen gut um-
setzen konnten.
Zusätzliche Infos unter www.fc-untergrombach.de/ oder direkt bei 
Natascha Arnold-Lang unter (01 78) 30 61 881.

Förderkreis Schützenverein (FKS)
Untergrombach e.V.

Jahreshauptversammlung des Förderkreises Schützenverein
ÖRD
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Förderkreises Schüt-
zenverein Untergrombach e. V. am 5. April, 19 Uhr lädt die Verwaltung 
des FKS recht herzlich ein. Die Versammlung findet im Vereinsheim 
des Schützenvereins 1972 e. V. im Rötzenweg statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Abgabe Bericht erster Vorsitzender
4. Bericht der Schatzmeisterin
5. Bericht der Kassenprüfer/-in
6. Entlastung der Schatzmeisterin
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Behandlung eingegangener Anträge
9. Verschiedenes
Anträge müssen bis spätestens drei Tage vor der Versammlung 
beim ersten Vorsitzenden Friedrich Lumpp eingegangen sein.
Ricarda Weberpals
Schriftführerin

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Der GV 1864 gratuliert seinem Dirigenten Rainer Kneis 
zum 70. Geburtstag
Zum Anfang des Jahres konnte unser Dirigent Rainer Kneis seinen 
70. Geburtstag feiern. Vorsitzende Gabriele Braun überbrachte ihm 
die Glückwünsche des Vereins und bedankte sich gleichzeitig für 
sein jahrelanges Wirken beim GV 1864 Untergrombach. Bei der Sing-
stunde gratulierte der Chor seinem beliebten Dirigenten mit einem 
musikalischen Melodienstrauß. Er bedankte sich dafür beim Chor 
und lud ihn zu einem Imbiss mit Getränken ein.
Rainer Kneis’ Wirken beim GV 1864 begann 2002, als ein Tag vor 
dem Frühlingskonzert die damalige Dirigentin Frau Todt wegen 
Krankheit absagte. Die damalige Vorstandschaft musste kurzfristig 

einen anderen Dirigenten für die Leitung des Konzertes finden. Nach 
kurzer Beratung hat man sich für den Musiklehrer Rainer Kneis ent-
schieden. Das Konzert war unter der Lei-
tung seines Ersatzdirigenten ein voller 
Erfolg, auch dank der guten Einstudie-
rung der Lieder durch Dirigentin Frau 
Todt.
Chorleiter Rainer Kneis ist nun seit 22 
Jahren Chorleiter des GV 1864 und somit 
der dienstälteste Dirigent des Vereins.
Der Gesangverein 1864 ist sehr froh da-
rüber, mit Rainer Kneis einen Dirigenten 
zu haben, der sehr gut zu unserem Chor 
passt und der sich bei uns wohlfühlt. Wir 
wünschen unserem geschätzten Dirigen-
ten weiterhin gute Gesundheit und Freu-
de bei seiner Arbeit mit uns.
Paul Lindenfelser

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Vorankündigung Altpapiersammlung
Am 13. April findet die nächste Altpapiersammlung des Handballver-
eins Untergrombach statt. Informationen zum Ablauf der Sammlung 
werden wir hier rechtzeitig veröffentlichen.

HSG-Herren siegen in Durlach
TS Durlach - HSG Bruchsal/Untergrombach  23:27 (10:15)
Unsere Herren mussten in Durlach ersatzgeschwächt antreten. Ne-
ben den zwei wichtigen Rückraumspielern A. Max und M. Weickum, 
die noch lange ausfallen werden, fehlte auch B. Kunkelmann. Aber 
auch die Gastgeber sind derzeit von Verletzungen geplagt und muss-
ten daher ebenfalls auf wichtige Akteure verzichten.
Die HSG übernahm schnell das Kommando und lag nach sechs ge-
spielten Minuten mit drei Toren vorne (2:5). Die HSG-Abwehr stand 
sehr sicher, bis zur Halbzeitpause musste man nur noch acht weitere 
Gegentore hinnehmen. Dass man zur Halbzeit die Gastgeber nicht 
bereits deutlicher distanziert hatte, lag an einigen Konzentrations-
fehlern und vergebenen Torchancen im Angriffsspiel.
In der zweiten Halbzeit konnte die HSG ihren Vorsprung souverän 
verwalten, zehn Minuten vor Spielende betrug der Vorsprung sechs 
Tore. Die Turnerschaft konnte dann noch einmal auf drei Tore heran-
kommen (23:26), der Sieg unserer Mannschaft geriet jedoch nicht 
mehr in Gefahr.
So konnten sich unsere Herren über den zwölften doppelten Punkt-
gewinn in Folge freuen. Über das ganze Spiel war man tonangebend, 
der Sieg stand nie außer Frage. Am kommenden Sonntag gastiert die 
HSG dann beim Tabellenschlusslicht SG Stutensee-Weingarten. Hier 
gilt es, eine konzentrierte Leistung abzurufen, um auch gegen die 
SG, die im Abstiegskampf dringend Punkte benötigt, zwei Punkte zu 
holen. Spielbeginn in der Walzbachhalle Weingarten wird um 18 Uhr 
sein. Abschließend möchten wir uns noch bei unseren Zuschauern 
und besonders bei unseren Trommlerinnen bedanken, die uns nach 
Durlach begleitet und uns lautstark angefeuert haben. Eure Unter-
stützung wissen wir sehr zu schätzen!
Spieler HSG: Nick Wilhelm & Leon Mächtel (Tor), David Kolb (6/3), 
Simon Heß (5), Philippe Gramm (4), Jakob Lamminger (3), Jan-Erik 
Max (3), Jannik Schlegel (2), Florian Mohler (2), Stefan Lamminger 
(1), Ivo Rzesanke (1), Claudius Zirpel, Jannis Seitner, Adrian Schork
Trainer: Kai Neulen & Kevin Pistor

 
 Foto: HSG

 
Chorleiter Rainer Kneis
 Foto: privat
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Jugendabteilung
Weitere Ergebnisse
E-Jugend: TS Durlach II - HSG  18:24 (11:10)
D-Jugend: TV Knielingen - HSG  24:24 (10:13)
Herren 2: SG Odenheim/Unteröwisheim II - HSG II  34:29 (15:10)

Die kommenden Spiele
Samstag, 16. März:
Aufbaurunde E-Jugend: ab 9.55 Uhr, Sporthalle Heidelsheim
E-Jugend: TV Malsch - HSG (10.55 Uhr, Bühnsporthalle Malsch)
D-Jugend: TV Malsch - HSG (12.15 Uhr, Bühnsporthalle Malsch)
C-Jugend: SG Neuthard/Büchenau - HSG 
(11.30 Uhr, Mehrzweckhalle Büchenau)
Sonntag, 17. März:
Minis: Spielfest, ab 12.30 Uhr, Waldseehalle Forst
Herren 2: SG Stutensee-Weingarten II - HSG II 
(16 Uhr, Walzbachhalle Weingarten)
Herren: SG Stutensee-Weingarten - HSG 
(18 Uhr, Walzbachhalle Weingarten)

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Einladung zum märchenhaften Gemeinschaftskonzert
Am Sonntag, 17. März, laden der Musikverein „Harmonie“ Unter-
grombach und der Musikverein Angelbachtal zu einem besonderen 
Gemeinschaftskonzert in die Bundschuhhalle ein.
Unter der Leitung unseres Dirigenten Dave Haß, der auch das Angel-
bachtaler Orchester leitet, wollen wir unsere Zuhörer mit magischen 
und fantasievollen Klängen mit auf eine musikalische Reise nehmen, 
auf der Sie bekannte und neue Melodien aus Märchen, Sagen und 
anderen Geschichten entdecken können.
Das Gemeinschaftskonzert beginnt um 17 Uhr in der Bundschuhhal-
le in Untergrombach. Musikliebhaber jeden Alters sind herzlich ein-
geladen, an diesem Abend dabei zu sein. Die rund 70 Musikerinnen 
und Musiker spielen alle Stücke gemeinsam und versuchen für Sie 
ein ganz besonderes Klangerlebnis zu zaubern.
Auch die Schüler- und Jugendkapelle der „Grobacher Jungmusiker“ 
befindet sich aktuell in der Probephase und werden einige Stücke für 
Sie zum Besten geben.
Der Eintritt ist frei.
Seien Sie dabei und kommen Sie mit uns in die Welt der Märchen, 
Sagen und Geschichten!
Hinweis: Wer am Termin in Untergrombach nicht dabei sein kann, hat 
die Möglichkeit, sich das Konzert eine Woche später, am Samstag, 
23. März, in Angelbachtal anzuhören.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Erfolgreiche Generalversammlung
Am 7. März fand die Generalversammlung des Theater- und Kultur-
vereins Bundschuh statt. Bereits vor 19 Uhr platze der Clubraum aus 
allen Nähten, denn das Engagement ist groß beim TKV. Der erste 
Vorsitzende Heribert Groß begrüßte alle Anwesenden und nach ei-
nem kurzen und üblichen Totengedenken stellte er die Beschluss-
fähigkeit der Mitgliederversammlung fest. Daraufhin führte er aus, 
was in den letzten beiden Jahren inhaltlich passiert war und prog-
nostizierte Highlights für dieses Jahr. Er übergab das Wort an den 
künstlerischen Leiter Norbert Müller. Und wenn einer weiß, wie man 
Vorfreude anheizt, dann er: So dürfen wir alle gespannt sein auf das 
kommende Theaterstück, bei dem knapp 40 Darsteller/-innen auf 
der Bühne stehen werden. Was für ein großes Projekt (doch dazu 
mehr in der nächsten Ausgabe).
Nach der künstlerischen Leitung folgte noch ein kurzer Bericht von 
Jessica Baron aus der Jugendabteilung, die sie gemeinsam mit Tan-
ja Hatz leitet. Sie betonte die interessante Zusammenarbeit in die-
sem Jahr und stellte fest: Jung lernt von Alt und das ist ein großer 
Vorteil und ein großes Glück! Danach erläuterte der Kassier Kay Mer-
ten den aktuellen Kassenstand und präsentierte eine kurze Ein- und 
Ausgabenrechnung von 2023. Der Kassenprüfer Ingo Oberst, der ge-
meinsam mit Roland Schöffler die Kasse geprüft hatte, hatte nichts 
zu beanstanden. Die Kasse war gut geführt und alles war tipptopp. 
Frau Vinga Szabo stellte den Antrag, den gesamten Vorstand zu ent-
lasten. Die Entlastung erfolgte einstimmig.

Circa 30 Personen bilden den Vorstand und die Beisitzer – 
beim TKV herrscht Teamwork
Alle zwei Jahre wird neu gewürfelt und manche Posten werden neu 
verteilt, kleine Veränderungen sind an der Tagesordnung. So ergaben 

sich nach den Neuwahlen folgende Konstellationen: Heribert Groß 
bleibt Vorsitzender und wird tatkräftig unterstützt von Christoph 
Berndt. Das Tandem ist seit geraumer Zeit aktiv und bildet eine sta-
bile Basis. Als Schriftführer wurde Volker Mehl gewählt. Er löst damit 
Gabi Braun ab, die jahrelang Schriftführerin für den Verein war. Zu 
diesem Ende gab es als großes Dankeschön ein paar Blümchen vom 
Vorstand. Glücklicherweise müssen wir nicht komplett auf unsere 
Gabi verzichten, für die vereinsüblichen Geburtstagsgrüße bleibt sie 
uns weiterhin erhalten.
Kassier bleibt auch in der nächsten Amtszeit Kay Merten. Er wird 
zukünftig von Gregor Schöffler unterstützt. Sie bilden ein Tandem – 
weiter geht's in der nächsten Ausgabe …

 
Generalversammlung mit vollem Haus Foto: Karina Merten

TSV Untergrombach

Turnen

Turnschüler des TSV sehr erfolgreich
Bei den diesjährigen Gaujugendbestenkämpfen, welche in der Bund-
schuhhalle durch geführt worden sind, waren unsere Schüler mit vier 
ersten Plätzen sehr erfolgreich.
Obwohl es immer weniger teilnehmende Mannschaften gibt, blieben 
immerhin die Kontrahenten, mit denen wir auch früher um den Sieg 
gerungen haben.
Unsere Schüler E-Mannschaft in der Besetzung Samuel Werner, Sa-
muel Böser, Anton Zöller, Nick Hornberger und Benedikt Huber wurde 
mit 3,10 Punkte Vorsprung erster vor dem TV Philippsburg. Bester 
war Benedikt Huber mit 79,10 Pkt.
Bei den Schüler D waren nur 
unsere Jungs am Start. Diese 
turnten aber sehr stark. Wir tra-
ten mit Marlon Schöne, Josha 
Frevele, Florian Seibel, Mattis 
Schmitt und Carl Heingärtner 
an. Stärkster Turner war Carl mit 
86,50 Punkte.
Unsere Schüler C-Mannschaft 
war leider durch verschiedene 
Gründe stark geschwächt. Am 
Ende musste man den Jungs 
aus Philippsburg den Vortritt 
lassen. Immerhin konnten trotz-
dem die Obergrombacher Tur-
ner geschlagen werden. Bester 
Einzelturner war aus unserer 
Mannschaft Michael Wagner mit 
88,60 Punkte.
In der Jugend waren wir auch 
ohne Gegner. Unsere Turner 
Christian Modery, Elias Brinster, 
Rafael Meier, Philipp Bieringer 
und Rouven Habitzreither erturn-
ten sich 290.70 Punkte. Es wird 
sich bei den Bezirkswettkämp-
fen zeigen, was diese Punktzahl wert ist.
Eine Mannschaft des TSV turnte in der Gauklasse und besiegte dort 
die Buben aus Obergrombach deutlich mit fast vier Punkten Vor-
sprung. Für uns turnten Louis Stiebritz, Ben Lumpp, Jakob Huber und 
Moritz Raupp. Dieser gewann auch die Einzelwertung.

 
Mattis Schmitt bei seiner Hang-
waage Foto: Peter Biedermann
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Vielen Dank auch unserem Bewirtungsteam um Sandra, unseren 
Kampfrichtern und Betreuern ohne die so ein Wettkampf nicht durch-
geführt werden könnte.

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Nachruf
Der Vogelschutz- und Zuchtverein e. V. Untergrombach trauert 
um sein Ehrenmitglied

Josef Wolf

Josef war seit 1. Januar 1958 Mitglied 
in unserem Verein. Er war ein aktives 
Mitglied und arbeitete bereits in jungen 
Jahren als Beisitzer in der Verwaltung 
und als Beitragskassier engagiert mit. 
Er behielt sein Interesse und seine Treue 
am Verein bis zu seinem Tod. Er hat uns 
somit 66 Jahre die Treue gehalten.

Durch seinen Beruf als Schreiner unter-
stützte er uns mit seinem Wissen und 
Können bei vielerlei Aktionen, sei es bei 
Um- und Neubaumaßnahmen im Park, 
beim Planen und Herstellen von Ausstellungskäfigen oder bei 
zahlreichen sonstigen Aktivitäten des Vereins.
Durch seine Nebenerwerbslandwirtschaft hat er dafür gesorgt, 
dass jedes Jahr genug Heu und Stroh für unsere Tiere gemacht 
wurde, damit sie auch im Winter gut versorgt waren.

Mit seinem Traktor war er stets zur Stelle, wenn es darum ging, 
alljährlich die Ausstellungskäfige zur Ausstellungsstätte zu 
transportieren. Zu den Ausstellungen des Vereins war er beim 
Auf- und Abbau, beim Ausgestalten der Käfige und während der 
Schau tätig und trug so maßgeblich zum Gelingen der Ausstel-
lungen bei. Auch als Futtermeister während des Jahres, bei de-
nen alle Tiere des Parks versorgt werden mussten, übernahm er 
gerne die Dienste.

Für seine besonderen Verdienste und seine Treue wurde Josef 
Wolf bereits im Jahr 1983 mit der goldenen Ehrennadel zum 
Ehrenmitglied des Vereins ernannt. 1997 wurde ihm die Ehren-
nadel des Verbands Gemeinnütziger Vogel- und Tierparks e. 
V. überreicht, mit dem besonderen Hinweis, dass er stets zum 
Wohl der Dorfgemeinschaft tätig war.

Der Vogelschutz- und Zuchtverein e. V. Untergrombach verliert 
in Josef Wolf ein wertvolles Mitglied. Er hinterlässt in unseren 
Reihen eine große Lücke.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen  
und nichtamtlichen Teil:  
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick, Kaiserstr. 66, 76646 Bruchsal  
oder Vertreter im Amt

Redaktion:  
Pressestelle Stadt Bruchsal, 
Telefon: 07251 79338,  
E-Mail: pressestelle@bruchsal.de

Redaktionsschluss:  
Montag, 10 Uhr 
Die Redaktionsrichtlinien und das 
aktuelle Amtsblatt sind im Internet unter 
www.bruchsal.de einsehbar.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum,  
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien  
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,  
Tel. 06227 873-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung:  
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0, 
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Bürozeiten:  
Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr; 
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr 
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal  
erscheint wöchentlich mit einer Auflage 
von 21.700 Exemplaren.

 
 Foto: Manfred Wolf

– Anzeigen –

Zu den Videotipps 
der Polizei:

 Möglichst wenig Bargeld mitnehmen

 Wertsachen immer körpernah tragen

 Taschen stets verschlossen halten

 Im Gedränge besonders aufmerksam sein

Sei schlauer als der Klauer!

Weiterführende Informationen erhalten Sie auf: 
www.polizei-beratung.de

Vorsicht „Karten-Tricks“!
Vorbeugung gegen Diebstahl erspart Frust
und Geldverlust: Achten Sie immer und überall
mit größter Sorgfalt auf Ihre ec-Karte.

Lassen Sie eine verlorene oder gestohlene Karte sofort 
von Ihrer Bank sperren. Zeigen Sie den Diebstahl Ihrer Karte 
unverzüglich bei Ihrer Polizei an.

Informieren Sie sich umfassend
unter der Internet-Adresse
www.polizei-beratung.de
oder durch das spezielle 
Medium Ihrer Polizei.
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HOEBER-UND-MANDELBAUM STR.8
68794 OBERHAUSEN-RHEINHAUSEN

WINTERGÄRTEN•ÜBERDACHUNGEN•CARPORTS

Geschäftliche Information - Anzeige -

Diagnose: Grauer Star
Kommt es zu einer Trübung der zuvor klaren Augenlinse,
spricht man vom Grauen Star (Katarakt). Diese Trübung ent-
steht durch Degeneration der Linseneiweiße infolge von Licht-
belastung und altersbedingten Stoffwechselproblemen. Zu-
meist entsteht der Altersstar jenseits des 60. Lebensjahres. Weil
der Graue Star schleichend voranschreitet, stellen Betroffene
die Beschwerden oft erst in einem verhältnismäßig späten Sta-
dium fest.

Wenn die zu Beginn leichte Linsentrübung stärker wird und
Ihre Sehkraft deutlich nachlässt, ist eine Operation die einzig wirk-
same Maßnahme. Diese erzielt sehr gute Erfolge, besonders
wenn neben dem Grauen Star keine weiteren Augenerkran-
kungen festgestellt wurden.

Operation beim Grauen Star
Die Katarakt-Operation zählt heute zu den häufigsten Operati-
onen. Jahr für Jahr werden in Deutschland etwa 600.000 Patien-
ten wegen eines Grauen Altersstars operiert.

Bisher gibt es keine me-
dikamentöse Behand-
lungsmöglichkeit. Der
Graue Star kann daher
nur durch den Austausch
der trüben Linse gegen
eine klare Kunstlinse be-
handelt werden.

Praxis Dr. Kohm & Kollegen
Telefon 0721 2089572
info@dr-kohm.de
WWW.DR-KOHM.DE

Gritznerstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach

Limitierte Teilnehmerzahl –
Anmeldung erforderlich unter

INFOABEND
ARGUS AUGENKLINIK
REFERENT: DR. KOHM

GRAUER STAR
WELCHE LINSE PASST ZU MIR?
LASSEN SIE SICH BERATEN!

21.03.24 | 19.30H

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 21.3.2024

(1000 g = 6.40) 500 g 3.20JOGGINGBROT

Stück 2.60JOGHURTSCHNITTE
MIT HIMBEEREN

Stück 2.60PUTENBRUSTBRÖTCHEN

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Exquisit speisen im Ländle

https://lokalmatador.net/sternerestaurants-bw

STERNERESTAURANTS
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Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Foto: Muenz/iStock/Thinkstock

E s nimmt der Augenblick, was Jahre geben. J. W. v.
Goethe

Wenn die Sonne des Lebens
untergeht, dann leuchten die Sterne

der Erinnerung.

Für die persönlichen Zeichen der Verbundenheit,
durch tröstende Worte gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck, wenn die Worte fehlten, für die
Zuwendungen zur Grabgestaltung und all denen,
die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben,
danken wir herzlich.

Lothar Hellriegel

Mit stillen Grüßen
Brigitte Hellriegel mit Kindern

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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Herzlichen Dank
allen, die sich in der Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf vielfäl�ge Weise

zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank
 Herrn Pastoralreferent Mathias

Fuchs für die würdevolle

Gestaltung der Trauerfeier

 den Mitarbeitern des

Pflegeheims "Haus Edelberg" für

die liebevolle Fürsorge während

der letzten Monate

 dem Besta�ungsins�tut Jäckle

für die fürsorgliche Begleitung

Im Namen aller Angehörigen

Lore�a Lauber und
Michaela Lechner

Rudolf
Lauber

Untergrombach, im März 2024

Nachruf
Der Schuljahrgang 1961/62 trauert mit den Angehörigen um
seinen Schulkamerad

Berthold Lauber (Bertl)
Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten.
Untergrombach, im März 2024

Friedbert HugFriedbert Hug
Seit der Gründung unseres Clubs im Jahre 1995 hat
Friedbert das Clubleben durch seine Persönlichkeit und
sein Engagement bereichert.
Wir werden ihn sehr vermissen.
In Dankbarkeit für die schöne
gemeinsame Zeit

Lions-Club Bruchsal-SchlossLions-Club Bruchsal-Schloss

enn jemand einem einsamen Menschen
zuhört oder ihm die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches, ermutigendes Wort sagt
oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas Außerordentliches
zu geschehen. Loretta Girzartis

W

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

D as Leben ist nur der Weg,
auf dem wir wandeln.

Das Ziel liegt darin,
die Erinnerung in den Herzen derer,
die wir liebten, weiterleben zu lassen.

Das macht uns unsterblich Barbara Ohm
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Von Tradition
in die digitale 
Zukunft
NUSSBAUM Award 2024 zeichnet in-
novativsten Verein aus – NUSSBAUM
Jugend-Award belohnt soziales Mit-
einander

Die Nussbaum Stiftung sucht den ideenreichsten
gemeinnützigen Verein in Baden-Württemberg. Der
Award 2024 honoriert clevere Impulse, wie sich der
Verein von veralteten Strukturen löst und auf die Zu-
kunft vorbereitet. Das damit verbundene Preisgeld
von 5.000 Euro belohnt beispielgebende Initiativen,
wie sich der Verein verjüngen und damit das Ehren-
amt sichern kann.
Aussichtsreiche Chancen haben Vereine, in denen die
junge Generation mitentscheiden kann und die auf
kreative Weise gut ausgebildete, digitalaffine neue
Mitglieder an sich binden. Mit anderen Worten: der
Verein, der auf der Basis der Tradition einen Generati-
onenwechsel vornimmt und sich zu einem coolen, fle-
xiblen, zukunftsorientierten Lieblingsverein wandelt.
Der ebenfalls mit 5.000 Euro dotierte NUSSBAUM
Jugend-Award 2024 zeichnet junge Menschen bis 24
Jahre mit Vorbildcharakter aus. Ob organisiert oder
als freie Gruppe – preiswürdig sind die Jugendlichen,
die ein außergewöhnliches soziales Miteinander pfle-
gen undmit guten Ideen zurWeiterentwicklung unse-
rer Gesellschaft beitragen.

Eine unabhängige Jury ermittelt die Preisträger. In ei-
nem Festakt werden der NUSSBAUM Award für Ver-
eine und derNUSSBAUMJugend-Award beim Forum
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt am 12. Oktober
2024 in Stuttgart überreicht. Schirmherr ist der ba-
den-württembergische Sozialminister Manne Lucha.

Wir freuen uns
auf eure Bewerbung bis
zum 15. Mai 2024 unter:

www.nussbaum-stiftung.de/award

auf eure  Bewerbung bis 

2x
5.000
Euro
Preisgeld

URLAUB FÜR GENERATIONEN
Leistbarer Ferienhausurlaub mit Familie und Freunden

T:0049 7033 526675 -10%
Code: Nussbaum

www.alps-resorts.com

Erstklassiger
Weingenuss mit
0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Jetzt entdecken
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EINTR
ITT

FREI!

Kunst,
Keramik
& Kultur
NEUREUT

23.+24. März

An der
Badnerlandhalle,
Karlsruhe-Neureut

Individuelles
Kunsthandwerk

Samstag 11–18 Uhr
Sonntag 11–18 Uhr

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

Besuchen Sie unsere

Tage der offenen Tür!
Freitag 15.03.24 10.00 - 17.00 Uhr
Samstag 16.03.24 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntag 17.03.24 12.00 - 16.00 Uhr

Mark i sen
zum Dahinschmelzen

Markisen, Insektenschutz, Rollläden & mehr!

Kraichgau
SCHAU
RegioRegio

„Echt von hier… Echt wie Wir“

SULZFELD
R a v e n s b u r g h a l l e

23. + 24. März

Über 60 Aussteller aus den Bereichen
Fahrzeuge · Garten · Energie · Haustechnik · Bekleidung
Hausgeräte · Genuss · Dienstleistung · Gesundheit
Unterhaltung • Information • Verkostungen • Bewirtung

Verkauf • Gewinnspiele • Kinderbetreuung
Unterhaltung • Information • Verkostungen • Bewirtung

Eintritt
FREI DIE GROSSE LEISTUNGSSCHAU DER REGION

www.regioschau-kraichgau.de

Fuerteventura-Traumreise 2025
mit FLY & HELP & Schlager-
stars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

p. P. ab

999 €
z.B. 28. 4 .- 5.5. 2025

ab/bis Frankfurt
(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
NB25

INKLUSIVLEISTUNGEN
· Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Fuerteventura in der Economy Class
· Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren
· Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
· Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)
· All Inclusive Verpflegung
· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· »Nacht des Deutschen Schlagers 2025«
· »Disco Pool-Party«
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
· Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

50 € pro Person vom Reisepreis
kommen der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
Konzert

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers«

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel,
Nicole, Peter Orloff, Claudia Jung, Bernie
Paul und Graham Bonney

Buchungsmöglichkeiten:
28.4. – 5.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
26.4. – 6.5. (11-tägig,10 Nä.) ab 1.249 € p. P.
28.4. – 12.5. (15-tägig,14 Nä.) ab 1.598 € p. P.
Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €)
buchbar

Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA liegt
im Herzen der Costa Calma. Das Hotel,
eingebettet in eine tropische Gartenanlage
mit zwei Pools liegt auf einer Anhöhe direkt
am Wasser des atlantischen Ozeans. Der
Höhepunkt Ihrer Reise ist die „NACHT
DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP
Stars des deutschen Schlagers.

Weitere Infos unter:
www.schlager-kanaren.de

VERANSTALTUNGEN
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Tipps gegen Frühjahrsmüdigkeit und
ein Interview mit Dr. Sven Hauck,
Internist und Kardiologe, finden Sie
über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/fruehjahrsmuedigkeit/
Foto: Rattankun Thongbun/iStock/Getty Images Plus

Woher kommt Frühjahrsmüdigkeit?
Nach einem langen Winter sehnen wir uns nach Sonne und Wärme. Zum Frühlingsanfang schwingt bei vielen Men-
schenmit demWetter auch die Laune um: Kopfschmerzen, Schwindel undMüdigkeit machen sich breit – warum?

Gerade in unseren Breiten, wo
man im Sommer abends noch
in der Sonne sitzt und dieWin-
ter trotzdem dunkel und kalt
sind, macht den Menschen
die Umstellung besonders zu
schaffen. Anstatt auf Hochtou-
ren zu laufen, geraten Stoff-
wechsel und Hormonhaushalt
erst einmal kräftig durchei-
nander. Zu den Symptomen
gehören neben der Müdig-
keit auch häufig Kreislaufbe-
schwerden, Wetterfühligkeit,
Immunschwäche, Schlaflosig-
keit oder Schwindel – vor al-
lem bei älteren Personen und
bei Frauen.

Vitamine sind nicht schuld
Lange ging man davon aus,
dass die so genannte Früh-
jahrsmüdigkeit daher kommt,
dass wir imWinter nicht genug
Vitamine in Form von Obst

und Gemüse zu uns nehmen.
Die Mineralstoffspeicher seien
nach dem Winter leer, so die
Fachleute, und daher kämen
die unschönen Symptome im
Frühling. Vitamin- bzw. Nähr-
stoffmangel sollte man also
ausgleichen. Anhand eines
Laborbefunds kann herausge-
funden werden, ob z. B. Eisen
oder Vitamin B im Keller sind
und mit entsprechenden Prä-
paraten ergänzt werden soll-
ten.

Gesunde Ernährung
Doch vitaminreich ernähren
kann man sich heute auch im
Winter – da spielt vielleicht
noch einseitige Ernährung in
manchen Fällen eine kleine
Rolle.Natürlichsollte jetztauch
die Nahrungwieder mehr Vita-
mine, Mineralien und Spuren-
elemente enthalten: Leichte,

obst- und gemüsereiche Kost
entlastet den Körper auch bei
derVerdauung, ebensowie ein
proteinreiches Frühstück und
regelmäßiges Trinken. Nun ist
außerdem der beste Zeitpunkt
für eine Basenkur oder eine
naturheilkundliche Entgiftung
von Leber und Nieren. Beides
schenkt neue Energie.

Hormone
Inzwischen gehen Ärzte von
einer neurobiologischen Stö-
rung aus: Nach dem Winter
entstehe ein Ungleichgewicht
der Hormone Melatonin und
Serotonin, das für die Müdig-
keit im Frühjahr als Hauptursa-
che verantwortlich sei. Melato-
nin wird auch „Schlafhormon“
genannt – unser Körper schüt-
tet es aus, sobald es draußen
dunkel wird. Serotonin ist als
„Glückshormon“ bekannt und

ist eigentlich ein Neurotrans-
mitter, der unter Lichteinfluss
von Körper hergestellt wird.
Solange die Menschen noch
bei Sonnenaufgang aufge-
standen und bei Sonnenun-
tergang nicht mehr aus dem
Haus bzw. gleich schlafen ge-
gangen sind, gab es so etwas
wie Frühjahrsmüdigkeit ver-
mutlich nicht.

Tageslicht tanken
Auf dem Sofa bleiben oder gar
Tabletten schlucken ist keine
Lösung: Denn je mehr natür-
liches Tageslicht im Frühjahr
getankt wird, umso schneller
kommt der Hormonhaushalt
wieder ins Gleichgewicht. Um
sich emotional auf das Früh-
jahr einzustellen, holen Sie
sich doch einfach bunte Blu-
men ins Haus. (medicalpress/
red)

2024-11_FitGes_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/fit-gesund/

FIT &
GESUND
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Karrieresprung in der TechnologieRegion Karlsruhe
Karlsruhe ist das Zentrum einer der erfolgreichstenWirtschafts-,Wissenschafts- und Forschungsregionen Europas. Die
TechnologieRegion Karlsruhe gehört zu den bedeutendsten IT-Standorten Deutschlands und bietet tolle Jobchancen.

Karlsruhe ist ein Ort, der Inno-
vationsgeist mit Lebensfreude
verbindet. Karlsruhe ist nicht
nur die Stadt des Rechts, auf-
grund des Sitzes des Bundes-
gerichtshofs und des Bundes-
verfassungsgerichts, sondern
auch ein dynamisches Zent-
rum fürWirtschaft undWissen-
schaft. Die Region beheimatet
eine beeindruckende Dichte
an High-Tech-Unternehmen
Bereichen wie Informatik, Na-
notechnologie und Energie-
forschung. Hinzu kommt eine
lebendige Mittelstandsland-
schaft, die das Wirtschaftsbild
prägt und für eine stabile Ar-
beitsmarktlage sorgt.

IT undTechnologie
Karlsruhe steht für digitale In-
novation. Zahlreiche IT-Unter-
nehmen und Start-ups haben
hier ihre Heimat gefunden.

Die Nähe zu renommierten
Forschungseinrichtungen und
Hochschulen, wie dem Karls-
ruher Institut für Technologie
(KIT), schafft ein stimulieren-
des Umfeld für technologische
Entwicklungen und bietet
Fachkräften attraktive Anstel-
lungen und Karrierechancen.

Vielfältige Joblandschaft
Von Ingenieurwesen über Fi-
nanzen bis hin zum Gesund-
heitswesen – die Jobregion
Karlsruhe ist divers. Auch die
Logistikbranche ist in Karlsru-
he stark vertreten und bietet
vielfältige Karrieremöglich-
keiten – von der Disposition
bis zur Lagerlogistik. Familien-
geführte Betriebe stehen für
eine Unternehmenskultur, die
Werte wie Nachhaltigkeit und
Bürgernähe hochhält. Zudem
bieten sich zahlreiche Be-

schäftigungsmöglichkeiten im
öffentlichen Sektor. Mit einer
Vielzahl an Dienstleistungen
für Bürgerinnen und Bürger
bietet die Verwaltung eine
breite Palette an Jobprofilen
– von der Ausbildung bis zur
Fachkraft in verschiedenen Be-
reichen.

Work-Life-Balance
Zudem hat die Region einen
hohen Freizeitwert. Nicht
weit vom Schwarzwald im
Südosten und Pfälzerwald im
Nordwesten, finden Natur-
freunde hier alles, was das
Herz begehrt. Eine vielfältige
Kultur- und Kunstszene sorgt
für Unterhaltung und Ab-
wechslung im Alltag. Museen
und Ausflugsziele laden zum
Entdecken ein. Durch die zen-
trale Lage und gute Verkehrs-
anbindung erreicht man auch

andere Ziele und Regionen
problemlos. Der perfekte Aus-
gleich zur Arbeit.

Top Chancen nutzen
Die kleinen, mittleren und
großen Unternehmen der
unterschiedlichsten Wirt-
schaftszweige in der Region
Karlsruhe sind auf der Suche
nach Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern aller Qualifika-
tionsstufen. Ob Ausbildung,
(duales) Studium oder Berufs-
einstieg, ob erfahrene Fach-
kraft oder motivierter Quer-
einsteiger: Wer hier lebt und
arbeitet, profitiert von der
hohen Lebensqualität in der
Region und erlebt die Symbio-
se aus beruflichem Erfolg und
persönlichem Wohlbefinden
in einer der innovativsten –
und sonnigsten – Regionen
Deutschlands. (ao)

Weitere Stellenangebote in der Region
Karlsruhe finden Sie auch auf
jobsucheBW, Ihrem Stellenmarkt in
Baden-Württemberg:

https://jobsuchebw.net/jobregion-karlsruhe/

2024-11_JobRegKA_ThKoll-Seite-1

https://jobsuchebw.net/jobregion-karlsruhe/

JOBREGION
KARLSRUHE
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Wir sind ein erfolgreiches mittelständisches Unternehmen im Bereich der Verpackungs-, Abfüll- und
Robotertechnik und suchen zum baldmöglichsten Eintritt in unsere Betriebsstätte inWaghäusel einen

Elektroniker (m/w/d)
Ihr Profil:
- abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker Automatisierungs- oder Betriebstechnik oder Elektriker mit
entsprechenden Kenntnissen

- Praxiserfahrung aus dem Bereich Schaltschrankbau, Maschinenverdrahtung
- Führerschein Klasse 3 bzw. B (PKW) erforderlich

Ihre Aufgaben:
- Montagearbeiten an unseren Maschinen
- Verkabelung undVerdrahtung von Maschinen nach Schaltplan
- Schaltschrankbau nach Vorgabe Kunde/Schaltplan

Wir bieten:
- attraktive Vergütung
- unbefristeten Arbeitsvertrag
- 30 Tage Urlaub mit zusätzlich 50 % Urlaubszuschlag auf die Grundvergütung
- abwechslungsreiche Aufgabenstellungen
- Einsatz und Anwendung neuester Techniken
- flache Hierarchien in einem guten und freundlichen Arbeitsklima

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
bewerbung@weber-waagenbau.de Rückfragen unter 07254 2033 25 (Herr Malke)

Weitere Informationen zu unserem Unternehmen finden Sie unter:
www.weber-waagenbau.com

Fa. Weber Waagenbau und Wägeelektronik GmbH
Boschstr. 5-7 · 68753 Waghäusel

Böser Spargelrestaurant
Kurze Allee 2, 76694 Forst

28.03. - 23.06.

Telefon072515999000
spargelrestaurant@better-taste.de

www.spargelrestaurant.de/jobs/

Spargelsaison 2024 - seien Sie dabei!
- Servicekraft (m/w/d)

- Koch (m/w/d)

- Empfang (m/w/d)

- Küchenhilfe (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung als VZ, TZ oder Aushilfe.

Foto: metamorworks/iStock/Getty Images plus/gettyimages

Klischeefreie Berufswahl
Seit vielen Jahrzehnten ist es das gleiche Bild: Entscheiden
sich Jugendliche für einen Ausbildungsberuf, so orientie-
ren sie sich auch heute noch meistens an den klassischen
Rollenbildern.

Begabungen sind individuell
Doch sind Frauen wirklich besser für helfende Berufe ge-
eignet als Männer? Und haben Jungen tatsächlich mehr
handwerkliches Geschick? „Studien zeigen, dass Begabun-
gen individuell sind und Fertigkeiten auf ihrer Basis erlernt
werden“, informiert Miguel Diaz, Leiter der Servicestelle
der Initiative Klischeefrei. Diese hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, zur Aufklärung beizutragen. Das Geschlecht spiele
bei der Verteilung von Fertigkeiten keine Rolle, Übung hin-
gegen schon, so Diaz. „Die Jugendlichen sollen ermutigt
werden, gängige Rollenklischees kritisch zu hinterfragen“,
unterstreicht die Schirmherrin der Initiative Elke Büden-
bender. Ihr ist wichtig, dass auch Eltern die Berufssuche
ohne Schubladendenken unterstützen, denn sie seien im-
mer noch die Ansprechpartner Nummer eins der Schulab-
solventinnen und Schulabsolventen.

Gegen den Fachkräftemangel
Die Berufs- und Studienwahl erfolgt bei jungen Menschen
im besten Fall also nach individuellen Fähigkeiten, Fertig-
keiten, Interessen und Erfahrungen. Doch vorhandene Ge-
schlechterklischees beeinflussen häufig die Entscheidung
und schränken das Spektrum der Möglichkeiten ein. Sie
tragen dazu bei, dass Potenziale verschenkt werden und
Menschen mit ihrer Berufswahl nicht zufrieden sind. Von
weniger Klischees profitieren letztlich alle: Junge Men-
schen aller Geschlechter erhalten dieMöglichkeit, sichwei-
terzuentwickeln und dadurch Zufriedenheit und Selbst-
wirksamkeit zu erfahren. Betriebe bekommen motivierte
Mitarbeitende, die durch ihre unterschiedlichen Perspekti-
ven zum Erfolg beitragen. Sie erhalten zudemdieMöglich-
keit, dem Fachkräftemangel etwas entgegenzusetzen, der
besonders in Berufen ausgeprägt ist, die zahlenmäßig von
einemGeschlecht dominiert werden. (djd/Kompetenzzen-
trum Technik-Diversity-Chancengleichheit e. V./red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Foto: skynesher/E+/Getty Images
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Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Volontär Digital & Print (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot

Lust auf
etwas Neues?

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf dem Weg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Inhalte desVolontariats

■ Klassisches journalistisches Handwerk und moderne Formen
des Journalismus in den Bereichen Print und Digital

■ Recherche, Entwicklung und Aufbereitung von redaktionellen
Beiträgen und Verfassen eigener Artikel

■ Wahrnehmen von Vor-Ort-Terminen zur Berichterstattung in
Wort und Bild

■ Arbeiten mit den Content Management Systemen Typo3 und
Artikelstar

■ Magazin-Layout mit InDesign
■ Organisation des Redaktionsalltags

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene Ausbildung in der Medienbranche oder
abgeschlossenes Studium

■ Gute Deutschkenntnisse sowie Spaß am Schreiben
■ Kontaktfreudigkeit, Sorgfalt, Zuverlässigkeit und Flexibilität
■ Layout-Grundkenntnisse (InDesign) und Kenntnisse in

Fotografie sind wünschenswert
■ Führerschein Klasse B ist von Vorteil
■ Interesse an lokalen Themen

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-
geführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ 6Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen
Ereignissen

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement z. B. JobRad
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externer Weiterbildung

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

Das Volontariat bei Nussbaum Medien ist auf 24 Monate ausgelegt.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an den
großen Bettenspezialist in Baden mit seinen

Bettenfachgeschäften

Teamfähig?

Verkaufstalent?
Spaß am Umgang

mit Menschen
?

Kommun
ikativ?

BETTENFACHVERKÄUFER/IN
GESUCHT!

Ab sofort in Voll- oder Teilzeit

(m/w/d)

Bärbel Mangei
Betten Mangei GmbH
Kaiserstr. 46/48 • 76646 Bruchsal
oder per Mail an info@bettenmangei.de

Planungsbüro Gebäudetechnik Horlacher
von-Behring-Str. 1
76297 Stutensee
www.p-g-h.com

Wir suchen ab sofort:
Techniker bzw. Ingenieur m/w/d
Heizung-, Klima-, Lüftung-, Sanitärtechnik

und
Technischen Systemplaner m/w/d

Versorgungs- und Ausrüstungstechnik
sowie

ab 1. September 2024 oder früher
Auszubildenden m/w/d

zum Technischen Systemplaner
Fachrichtung Versorgungs- und Ausrüstungstechnik.

Vollständige Bewerbungsunterlagen per e-mail (nur PDF)
an elke@p-g-h.com oder per Post an o.a. Adresse

Mathe ist Ihr Lieblingsfach? Dann sind Sie
bei uns genau richtig! Wir suchen
Nachhilfekräfte für Mathe,
aber auch Sprachen, Physik,
Chemie oder BWL.

Wir bieten Ihnen
flexible Arbeitszeiten
und gutes Honorar!

07244-947591
m.puetz@abacus-nachhilfe.de
www.nachhilfe-geben.info
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Gleich online bewerben:
www.jobs-mutter-kind.de

Mikina Fachklinik
Franz-Peter-Sigel-Str. 46
76669 Bad Schönborn
bewerbung@klinik-mikina.de

· Therapeutischer Bereich
· Kinderbetreuung
· Verpflegung & Beherbergung

Wir bieten eine
breite Palette an
Jobs (m/w/d)

STADT STUTENSEE
Landkreis Karlsruhe

Die Große Kreisstadt Stutensee (ca. 25.000 Einwohner) hat zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen (m/w/d) zu besetzen:

• Sachgebietsleitung Infrastruktur (Vollzeit)
• Sachgebietsleitung Liegenschaften (Vollzeit)

• Sachbearbeitung Brand- und Katastrophenschutz
(Vollzeit)

• Sachbearbeitung im Standesamt (Voll-/Teilzeit)
• Sachbearbeitung Bauverwaltung (Teilzeit)

• Mitarbeiter/in im Sachgebiet Zentrale Dienste -
Schwerpunkt Geschäftsstelle Gremienarbeit
(Vollzeit)

• Erzieher/in für Sprachbildung im
Landesprogramm „Sprach-Kitas: Weil Sprache
der Schlüssel zur Welt ist“ (Voll-/Teilzeit)

• Betreuungskraft für die verlässliche Grundschule
mit Ganztagesbetreuung (Teilzeit)

Zum 1.9.2024 bieten wir folgende Ausbildungsplätze (m/w/d) an:

• Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher/in
• Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten

Bei Fragen wenden Sie sich gerne per E-Mail an
personal@stutensee.de oder telefonisch an 07244/969-105.
Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf unserer
Homepage unter https://www.stutensee.de/stellenangebote

Stadtverwaltung Stutensee Rathausstraße 3 76297 Stutensee E-Mail: personal@stutensee.de

Gründe für den Jobwechsel
Angesichts des Fachkräftemangels ist es für viele Unter-
nehmen wichtiger denn je, ihre Mitarbeiter im Betrieb zu
halten. Das gelingt nicht immer. Viele Arbeitnehmer wech-
seln aufgrund von Unzufriedenheit den Job. Laut einer
Befragung im Rahmen der Randstad Employer Brand Re-
search haben 2023 im ersten Halbjahr 13 Prozent der deut-
schen Arbeitnehmer ihren Arbeitgeber gewechselt, und
18 Prozent planten dies für das zweite Halbjahr. Haupt-
gründe waren Unzufriedenheit mit der Vergütung (41 Pro-
zent), begrenzte Karrieremöglichkeiten im Unternehmen
(23 Prozent) und Defizite in der Work-Life-Balance (31 Pro-
zent). Flexibilität am Arbeitsplatz ist besonders für Frauen
wichtig (24 Prozent gegenüber 19 Prozent bei Männern).
Der Arbeitsweg beeinflusst auch die Entscheidung, da
23 Prozent der Befragten aufgrund zu langer Pendelzeiten
nach einem anderen Job suchen würden. (txn/randstad/
red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Foto: Jirsak/iStock/Thinkstock

Gut gecoacht ist halb gewonnen
Das Leben ist Veränderung – das gilt nicht nur im privaten Be-
reich, sondern längst auch im Beruf. Manche Menschen wollen
oder müssen sich beruflich neu orientieren, andere möchten
nach längerer Pause – etwa wegen Krankheit oder Arbeitslo-
sigkeit – wieder ins Arbeitsleben einsteigen. Und dann gibt es
noch diejenigen, die sich selbstständigmachenmöchten. Sie alle
haben eines gemeinsam: Oftmals benötigen sie beim Verände-
rungswunsch Unterstützung, beispielsweise durch ein individu-
elles Coaching. Nur dadurch wird man häufig die eigenen Poten-
ziale erst erkennen und bestmöglich nutzen können.

Was kann Coaching leisten?
Individuelles Coaching kann Menschen auf vielfältige Weise un-
terstützen: Etwa bei der Optimierung des Bewerbungsprozesses
durch Hilfe bei der Gestaltung der Bewerbungsunterlagen oder
bei der Vorbereitung auf ein Vorstellungsgespräch. Für die meis-
ten ist es zudem wichtig, einen Beruf zu finden, der erfüllt und
Zukunft hat. Mithilfe von Coaching kann man sich bei der Suche
nach dem persönlichen Weg helfen lassen. Wer sich selbststän-
dig machen will oder eine Existenzgründung plant, wird durch
professionelle Coaches bei der Erstellung des Businessplans un-
terstützt. Und schließlich können Coaches auch beim Erwerb der
heute am Arbeitsmarkt unverzichtbaren digitalen Kompetenzen
helfen. (djd/IBB/red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/
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Wir sind ein Bio-Unternehmen, wenn Sie Teamarbeit schätzen und eine
Begeisterung für Biolebensmittel mitbringen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

BürofachkraftOnlinehandel (m
/w

/d
)

Wir suchen Sie in Teil- oder Vollzeit. Als zuverlässige und verantwortungsbewusste Büro-
fachkraft sollten Sie ein Talent für das Verfassen von Texten sowie ein Auge für das
passende Foto mitbringen. Ein Organisationstalent und ein ausgeprägtes Gespür für den
Kundenkontakt sind ebenso wichtig, wie Ihre Leidenschaft für Biolebensmittel. Ihre Aufga-
ben umfassen die Unterstützung des Kundenservices, die Verwaltung des E-Commerce
Verkaufskanals bei Amazon und die Pflege unserer Verkaufsaktionen auch auf den Social-
Media-Kanälen.

amorebio GmbH & Co. KG · Ubstadt-Weiher
Bewerbung per Telefon
0 72 51/93 23 88-0 oder unter:
https://amorebio.de/bewerbung.html

Duale Ausbildung
Elektroniker/in

Energie- u.
Gebäudetechnik

Ausbildung
Kaufmann/-frau

für Büro-
management

>
Betriebswirtschaftslehre

Fachrichtung
Handwerk

Pure
Spannung

>Duale Ausbildung

Hoch-
spannend
>Ausbildung

Full
Power

>Duales Studium

Mit uns in die Zukunft!

bewerbung@eugen-krieger.de

Ein Team von 120 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern freut sich auf Dich:

(m/w/d) (m/w/d) (m/w/d)

2024
> Jetzt bewerben!

Wir
bilden
aus:

Eugen Krieger GmbH&Co. KG
Telefon 07251 97070

Industriestraße 15 · 76646 Bruchsal

www.eugen-krieger.de

Die Firma AESPUMP GmbH ist ein nationales Dienstleistungsunternehmen,
das sich in erster Linie mit der Instandsetzung und Optimierung von Pumpen
und Rührwerken beschäftigt. Wir sind spezialisiert auf die Problemlösung in
dem Bereich Rotating Equipment (Pumpen, Kompressoren, Rührwerke, Ar-
maturen), die von der chemischen, petrochemischen, pharmazeutischen In-
dustrie bis hin zur Nahrungs- und Abfallwirtschaft eingesetzt wird.
Zur Verstärkung unseres Werkstatt-Teams suchen wir langfristig am Standort
Kronau mehrere

Industriemechaniker/Maschinenschlosser (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Montage und Demontage von Pumpen
• Befundung
• Reparatur- und Instandsetzungsarbeiten von Anlagenteilen und Pumpen
• Montageeinsätze bei unseren Kunden
• Absprache und Kommunikation mit Baustellenleitung vor Ort
• Inbetriebnahme von Pumpen und Aggregaten
Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Schlosser(in) / Industriemechaniker(in)
• Berufserfahrung in ähnlicher Position oder motivierter Berufsanfänger
• Bereitschaft für kurzfristige Montagen national
• Führerschein Klasse 3
• Zuverlässig und ehrgeizig
Wir bieten:
• Langfristige und krisensichere Perspektive
• Attraktives Gehalt und flexible Arbeitszeiten
• Partnerschaftliches Arbeiten in einem flachen und familiären Umfeld
• Intensive Einarbeitung
• Betriebliche Altersvorsorge

Haben wir Ihr Interesse an einer attraktiven Auf- und Ausbauaufgabe in
einem Unternehmen mit großem Wachstumspotential in Europa geweckt?
Dann möchten wir Sie gerne kennenlernen.
Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
silke.knebel@aesseal.de oder per Post an:

AESPUMP GmbH
Heidigstraße 9, 76709 Kronau
Fragen beantwortet Ihnen Frau Knebel:
07253-80921

Die Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH ist ein überregional tätiges
medizinisches Labor und gehört mit ca. 250 Mitarbeitern zum Sonic
Healthcare-Verbund Deutschland.

Zur Verstärkung unseres Teams in Karlsruhe suchen wir Ihre Unter-
stützung als

MFA (m/w/d) Probeneingang
MFA (m/w/d) Servicezentrale
MFA (m/w/d) Abrechnung
MTL (m/w/d) Klinische Chemie und Hämatologie
MTL (m/w/d) Mikrobiologie
IT Administrator (m/w/d)
Personalsachberarbeiter/Personalreferent (m/w/d)

Näheres über uns und unsere
ausgeschriebenen Stellen finden Sie unter
www.labor-karlsruhe.de
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de

© Peter Menne/DEIKE

Zauberspiegel
Max steht vor einem eigenartigen Spiegel, der
Teile von ihm einfach verzerrt, ganz verschwinden
lässt oder sogar neue hinzufügt.

Findest du die acht Fehler in seinem Spiegelbild?

Lösung„Zauberspiegel“:
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

UNTERRICHT

VERSCHIEDENES

PFLEGE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

24-Stunden-Pflege in Ihrer Häuslichkeit
- Alle Altergruppen
- Versorgung von behinderten Menschen
- Assistenzpflege und Betreuung
- Medizinische Versorgung
- Direkte Abrechnung über alle Pflegekassen

Info:

www.pflegedien
st-rundum24.de

07254 / 406
9077

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

oder Mobil 0171 / 1402479

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Hauswirtschaftliche Unterstützung
ab Pflegegrad 1 - Abrechnung über Pflegekasse

hat noch Kapazitäten im RaumHelmsheim,
Gondelsheim und Heidelsheim frei

VIVA-care24.de ·“ 07254 9588666

Selbstvermarkter

Wiesengrundstück zu verkaufen
in Graben-Neudorf Ortst. Neudorf, gute Lage neben dem
Bach "Saugraben" 1.548 m². Preis: VB bzw. geht an
Meistbietenden.  0170 9333391

Foto: ipopba/IStock/Getty Images Plus
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RAUS INS GRÜNE! BADEN –WÜRTTEMBERG BLÜHT AUF –
DIE SCHÖNSTEN BLÜTENSPOTS
Es blüht und grünt überall. Zwar wehrt sich der
Winter gerade noch etwas, aber gegen die Na-
tur hat er auf lange Sicht wohl keine Chance:
Der Frühling ist da. Und zwar ziemlich früh
in diesem Jahr. Der ungewöhnlich milde und
zu warme Februar sowie der weitestgehend
frostfreie Winter haben die Flora schon or-
dentlich angekurbelt und die ersten Frühblü-
her sind schon fast wieder verblüht. Aber keine
Sorge, wer jetzt rausgeht, hat bei uns im Länd-
le die Chance, einige atemberaubende Plätze
zu erleben, an denen man dem Frühling quasi
live bei der Arbeit zuschauen kann.

KURPFÄLZER HANAMI
Hanami, das Kirschblütenfest, markiert in Ja-
pan den Frühlingsanfang. Nach dem kalten
Februar feiern die Japaner dabei die Schön-
heit der in Blüte stehenden Kirschbäume und
heißen so den Frühling willkommen. Das geht
aber nicht nur in Fernost, sondern auch bei uns
im nahen Süden. Im Schwetzinger Schlossgar-
ten ist die Kirschblüte eines der Highlights im
Jahreskalender. Vor der Kulisse der wunder-
schönen Gartenmoschee hüllen sich jetzt die
japanischen Zierkirschbäume langsam in zar-
te Pastelltöne. Mitte März, wenn die kältesten

Tage endgültig vorbei sind, erstrahlt dann der
gesamte Moscheegarten in kräftigem Rosa –
das sichere Zeichen für den Frühlingsbeginn in
der Kurpfalz.

Wenn die Natur erwacht, zeigt sich das natür-
lich auch in den anderen Schlossgärten des
Landes. Weikersheim, das „Blühende Barock“
in Ludwigsburg oder der Botanische Garten in
Karlsruhe – sie alle erwachen gerade aus dem
Winterschlaf.

AB IN DIE KROKUSSTADT
Ein besonderer Blickfang aktuell sind die
Zavelsteiner Krokuswiesen in Bad Teinach im
Landkreis Calw. Inmitten der Schwarzwal-
didylle breitet sich hier über etwas mehr als
fünf Hektar ein blau-violetter Blütenteppich
aus. 15 Millionen Krokusblüten, grob ge-
schätzt, recken dann ihre Köpfchen dann gen
Frühlingshimmel. Ein Naturschauspiel, das
dem Ort deutschlandweiten Ruhm einge-
bracht hat. Seit Oktober 2022 trägt der Ortsteil
Zavelstein sogar den Beinamen Krokusstadt.
Auch eine Krokusstraße gibt es. Und ab Ende
Februar strömen Touristen scharenweise in
das Schwarzwaldörtchen. Dieses Jahr heißt es

allerdings schnell sein, wenn man die Pracht
noch erleben will: Die Blüte ist bereits in
vollem Gange.

OSTASIEN IM KREUZGANG
Wem das zu knapp ist, für den steht bereits
das nächste Blühwunder in den Startlöchern:
Denn auch im UNESCO-Weltkulturerbe Maul-
bronn, wo die Magnolienblüte das Kloster
jedes Jahr verschönert, lassen erste Bilder des
Blühbarometers die nahende Pracht erahnen.
Wann die aus Ostasien stammende Zierpflan-
ze blüht, ist abhängig von den Witterungsver-
hältnissen – die ersten Knospen öffnen sich
spätestens Ende März.

Und auch im Mauretanischen Garten der Wil-
helma Stuttgart, dem größten Tierpark im
Ländle, blüht im Frühjahr der Magnolienhain.
Ab März sind an fast allen der rund 70 Bäume
die meisten Blüten geöffnet und tauchen das
Herz der Wilhelma in rosarot. Ein Ausflugsziel,
bei dem nach dem Bestaunen der Bäume auch
noch die tierischen Bewohner und die be-
eindruckende Zoo-Anlage aus der Mitte des
19. Jahrhunderts in der Landeshauptstadt be-
sucht werden können. (jr/ral/km)

BaWue-Seite1

WoFans von Blumen,
Obstblüten und an-
deren Pflanzen im
Ländle auf ihre Kos-
ten kommen, zeigt
auch unser Überblick
mit vielen Videos, Terminen und Infos
zum Thema. Einfach über den QR-
Code oder auch hier zu erreichen:

https://lokalmatador.net/bwblueht24
Foto: Peter Braun/SSG

Foto: amoos

Kurpfälzer Hanami: Im Schlossgarten
Schwetzingen blühen derzeit die
japanischen Zierkirschen.

Magnolienblüte im Kloster-Kreuzgang:
In Maulbronn gehen historische

Bausubstanz und Blütenpracht eine
wunderschöne Symbiose ein.
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STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen – den Verbrauchsausweis,
der Auskunft über den tatsächlichen Energieverbrauch des Hauses
gibt, und den Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des Energieverbrauchs
stellen die Verbrauchswerte der letzten drei Jahre dar. Der Bedarfs-

ausweis wird anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder Immobilienmakler“ informieren Sie gern darüber, wel-
chen Energieausweis Sie für Ihre Immobilie benötigen und lassen
diesen für Sie erstellen – sprechen Sie uns an!

Energieausweis - Teil 2 -

Seniorenbetreuerin
Ich suche eine Stelle als Seniorenbetreuerin im privaten
Bereich. Ich helfe bei Einkäufen, Arztbesuchen und ande-
rem. Eigener PKW vorhanden.
 0151 63861410

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus
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ERLEBT

SOHAST
DU DEINE
HEIMAT
NOCH NIE

ERLEBTERLEBT

Heidelberg Kombi-Stadt-
und Schlossführung
69221 Dossenheim

175,00 €
inkl. MwSt., Versand GRATIS

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum
Medien

Für Druckfehler keine Haftung.
JETZT KLICKEN UND ERLEBEN
www.nussbaum-erlebniswelt.de/
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STELLEN

Für die cts Sankt Rochus Kliniken in Bad Schönborn suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Examinierte Pflegefachkräfte (w/m/d) für die Bereiche der Ortho-
pädie, Kardiologie, Neurologie, Geriatrie, Kurzzeitpflege und Phase B
Kennziffer 135

• Teamleitung für unsere Kurzzeitpflege (w/m/d)
Kennziffer 1475

Weitere Informationen zu diesen und weiteren aktuellen Stellen-
angeboten finden Sie auf unserem Jobportal www.wir-sind-cts.de
Ihre ausführliche Bewerbung senden Sie bitte unter Angabe der
jeweiligen Kennziffer an: jobs@sankt-rochus-kliniken.de (PDF)

Wir freuen uns auf Sie!

sankt-rochus-kliniken.de

facebook.com/ctsKarriere

instagram.com/arbeitsplatz_cts

FSJ BFDO
D

ER

Oswald Nussbaum Kinderhaus gGmbH
Opelstraße 29 a | 68789 St. Leon-Rot
Tel. 0 62 27 - 54 56 31
- Direkte Verkehrsanbindung -

©
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Wir suchen ab sofort für das Oswald Nussbaum Kinderhaus BFDler oder FSJler, die
gerne mit Kindern arbeiten möchten. Die Lebenshilfe Wiesloch bietet dir ein freiwilliges
Jahr mit einer Vergütung von 400 Euro im Monat und Urlaubsanspruch. Mit deiner
Tätigkeit im Freiwilligen Sozialen Jahr oder Bundesfreiwilligendienst kannst du dich
beweisen, die Wartezeit auf deinen Studien- oder Ausbildungsplatz verkürzen und
gleichzeitig etwas Gutes für die Gemeinschaft tun. Das wünschen wir uns von dir:
• Beendigung der Schulpflicht
• Interesse am Einsatzgebiet im sozialen Bereich
• Motivation für die Begleitung und Unterstützung von Kindern mit Behinderung
• Offenheit im Umgang mit Menschen und Bereitschaft zur persönlichen
Weiterentwicklung

Deine Bewerbungsunterlagen sendest du bitte an:
Lebenshilfe Wiesloch e.V. · In den Weinäckern 8 · 69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de

Lust auf Arbeit mit Menschen?

Wir brauchen Dich!

Erstklassiger
Weingenuss mit
0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Jetzt entdecken

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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AUTO

GASTRONOMIE

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

• Familienbrunch am 1. April 2024
Ab 11:00 Uhr, 59,- €/Pers. inkl. Kaffee, Tee, O-Saft
Kinder bezahlen 2,- €/Lebensjahr bis einschl. 15 Jahre

• zeit|geist
Karfreitag, Ostersamstag und Ostersonntag
ab 12:00 Uhr und ab 18:00 Uhr geöffnet

• stil|bruch (Terrasse bei schönem Wetter)
Menü oder à la carte
Täglich ab 12:00 Uhr und ab 17:30 Uhr geöffnet

Gerne geben wir Ihnen unser genaues Speiseangebot bekannt.

An Ostern haben Sie 3 Möglichkeiten

www.walksches-haus.de, Marktplatz 7, 76356 Weingarten, Tel. 07244 70370

Traditionelle  Männerberufe 
werden zunehmend auch 
für Frauen interessant. Denn 
mittlerweile ist nicht mehr 
 reine Muskelkra�  gefragt. 
Zum Beispiel im Dachdecker-
handwerk: Dachziegel werden 
nicht mehr nach oben ge-
schleppt, dafür gib es Lasten-
aufzüge, mittlerweile auch für 
sperrige Photovoltaik-Anla-
gen. Für erste Dach-Begutach-
tungen werden Drohnen los-
geschickt, Materialien werden 
in kleinere Pakete gepackt, 
damit sie weniger wiegen. 

Dafür ist es ein unglaublich 
vielseitiger Beruf: Fassaden 
und Dächer werden gedämmt, 
mit ganz unterschiedlichen 
Materialien und Verfahren. 
Bei Sanierungen wird auch 
mal ein Dach komplett neu 
eingedeckt, zum Beispiel mit 

Schiefer, Dachziegeln, Holz-
schindeln oder auch Metall. 
Für mehr Licht sorgen neue 
Dachfenster und wenn Bau-
herren selbsterzeugten Strom 
nutzen wollen, dann instal-
lieren Dachdeckerinnen und 
Dachdecker Photovoltaik-
Anlagen oder planen auch 
mal ein Gründach. Damit ist 
das Dachdeckerhandwerk ein 
Beruf, der wichtig ist, um das 
Klima zu schützen. 

Der Beruf erfordert Köpfchen, 
Kreativität und Geschick, vor 
allem aber wird Teamgeist 
großgeschrieben. Aber da 
alle � eorie grau ist, sollten 
 junge Frauen, die sich generell 
fürs Handwerk interessieren, 
einfach mal in einen Dach-
deckerbetrieb reinschnup-
pern. (spp-o/red)

Frauen in Männerberufen

Mehr zum Dachdeckerberuf auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-278/

Senioren- & Pflegeheim
Haus am Wiesengrund
Kraichtal-Oberöwisheim

Neuenwegstr. 38
76703 Kraichtal-Oberöwisheim

Stadtbahnhaltestelle vor dem Haus

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere Verwaltung in
Kraichtal

eine motivierte Bürokraft (m/w/d)
für allgemenine Büro- und Verwaltungstätigkeiten als Aushilfe oder in
Teilzeit
sowie für unseren Küchenbereich

zwei Aushilfen (m/w/d)
hausfrauliche Back- und Kochkenntnisse wären von Vorteil, in Teilzeit
Interessenten melden sich bitte von Mo. bis Fr. 8:00 - 12:00 Uhr
unter Tel.: 07251 / 9655-12 oder -29 bei Fr. Försching oder Fr. Lampert
oder richten Ihre Bewerbung an oben genannte Adresse.

Foto: Jirsak/iStock/Thinkstock
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KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110

KÜCHENSTUD IO

Karlsdorf

9 4 8 1 10 www.varia-kuechen.de

Wir haben sie, Ihre Küche2024
Sie wünschen. Wir planen!

Zuhören. Verstehen. Ausführen.
Nach Maß. Individuell. Innovativ.

Kompetent und verlässlich.

Ideal als
Geschenk!Hubschrauber-Rundflug

Erleben Sie IhreHeimat von oben für einen
guten Zweck! Helfen Sie mit!

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät weckt
so viel Leidenschaft und Faszination inMenschen.
Kaufen Sie ein Ticket für einenMitflug imHub-
schrauber und tun Sie damit auch noch Gutes.
Denn 20% des Flugpreises werden für den Bau von
Schulen in Entwicklungsländern an die Reiner
Meutsch Stiftung FLY& HELP gespendet.

Bestellen Sie jetzt!
Buchungscode: NB01

www.hubschraubertag.de oder
telefonisch unter 02688/989012
Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern
eine Zukunft. Es fließen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie
mehr über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de

Abflugorte und Termine 2024
Datum Tag Flug
25.07.24 Donnerstag Baden-Baden (vormittags)
25.07.24 Donnerstag Freiburg (nachmittags)
26.07.24 Freitag Kempten
27.07.24 Samstag Kempten
28.07.24 Sonntag Herzogenaurach

Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung
am Fliegen: Diese einzigartigenMomente und
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben dieWahl zwischen
10Minuten (€ 80.- p.P.) Flugzeit
20Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit
45Minuten (€ 280.- p.P.) FlugzeitVeranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ihr Abflugort

Die Buchung und Anmeldung für

einen Ort/Termin können Sie

bequem online durchführen und

bezahlen: www.huschraubertag.d
e

* Die Flüge werden von Berufspiloten

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für

einen Ort/Termin können Sie

bequem online durchführen und

bezahlen: www.hubschraubertag.
de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

€80.-
pro Person ab

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.
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Gartenarbeit im Frühling: Das ist jetzt zu tun
Mit dem Frühling beginnt eine arbeitsreiche Zeit für Hobbygärtner. Abhängig von den geleisteten Vorarbeiten im 
Herbst ist noch einiges zu erledigen: Rasenp� ege, Gehölzschnitt und Umtopfen der Kübelp� anzen stehen an.

Grundsätzlich gilt, dass die 
Bodenp� ege beginnen kann, 
sobald die Frühjahrssonne 
den Untergrund getrocknet 
hat. Um den Rasen von Moos, 
Unkraut und kranken Grashal-
men zu befreien, beginnt man 
zunächst mit dem Vertikutie-
ren.

Den Rasen belüften
Gegebenenfalls ist es zusätz-
lich nötig, den Rasen zu belüf-
ten. Hierzu wird ein gleichmä-

ßiges Netz von Löchern in den 
Boden gestochen. Dies ist vor 
allem notwendig, falls Regen-
wasser nicht zügig im Rasen 
versickert, sondern regelrecht 
auf dem Boden stehenbleibt. 
Anschließend werden die so 
entstandenen Löcher wieder 
mit Sand aufgefüllt. Nun ist 
der Rasen optimal für das ers-
te Düngen vorbereitet. Nach 
dem Düngen erfolgt eine � ä-
chendeckende Nachsaat, da-
mit das Grün im Sommer keine 

kahlen Stellen zeigt. Nach dem 
Aussäen sollte der Rasen die 
nächsten drei bis fünf Wochen 
so wenig wie möglich betre-
ten werden, damit die jungen 
Halme groß und stark werden 
können.

Pflanzen- und Gehölzschnitt
Gehölze im heimischen Garten 
sollten mit Überlegung und 
sobald die Temperaturen den 
Frostbereich verlassen haben, 
zurückgeschnitten werden. 
Regelmäßiges Schneiden ver-
hindert das Verholzen und 
anschließende Verkahlen, da 
junge Triebe besser blühen 
und weniger krankheitsanfäl-
lig sind. Außerdem sorgt ein 
zu enges Gestrüpp für Man-
gel an Licht und Sauersto�  
und schwächt die P� anze. 
Abhängig vom Zustand des 
Gewächses bieten sich ver-
schiedene Schnitte an: Ein 
Stutz-Schnitt kürzt den Neu-
trieb der P� anze und sorgt so 
für eine kompakte Wuchsform. 
Beim Auslichtungsschnitt wer-
den Triebe und Äste direkt am 
Ansatz abgeschnitten, damit 
eine Ausdünnung erzielt wird 
und die verbleibenden Triebe 
mehr Licht und Sauersto�  er-
halten. Möglich ist auch ein 

Radikalschnitt, der die P� anze 
auf ein Minimum verkürzt, um 
ein stärkeres Treiben zu er-
möglichen.

Für eine reiche Ernte
Werden Obstbäume im Früh-
jahr noch einmal geschnitten, 
fördert dies das Wachstum 
und die Ernte. Wie Hölzer und 
P� anzen im Freien, können 
auch Kübelp� anzen, die im 
Keller überwintert haben, ei-
nen Frühjahrsschnitt gebrau-
chen. Die Triebe sollten dabei 
um bis zu zwei Drittel gekürzt 
werden, denn so kommt die 
P� anze im Wachstum in die 
richtige Form. Danach bietet 
es sich an, die P� anze um-
zutopfen, denn frische nähr-
sto� reiche Erde tut jeder Topf-
p� anze im Frühling gut.

Richtiges Umtopfen
Ist der P� anzenballen bereits 
dicht verwurzelt, ist ein Um-
topfen notwendig. Der neue 
Topf sollte so groß sein, dass 
vom Ballen bis zum Topfrand 
ein bis zwei Zentimeter Platz 
für die frische Erde ist. Die Erde 
nicht zu fest eindrücken und 
die P� anze nach dem Umtop-
fen gründlich gießen. 
(tdx/red)

 Tipps zur Rasenp� ege und zum 
Auswintern der Kübelp� anzen,  
jeweils mit Video, � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/garten-im-fruehling/

2024-11_GarPar_ThKoll-Seite-1-90x140
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Benzstraße 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | Telefon 07255 4500
www.matzdorff.de | info@matzdorff.de

NEUBESPANNUNG IHRER ALTEN MARKISE
NEUBESPANNUNG IHRER ALTEN MARKISE

TÜV-GEPRÜFT UNDZERTIFIZIERT

SEIT ÜBER
35 JAHREN
BESTE QUALITÄT
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Bruchsal.
Mit unserem eigenen Team begleiten wir Dich auf Dei-
nem Weg zu einem nachhaltigen Lebensstil.

• Photovoltaikanlage ab 12 Modulen
• Auf Wunsch mit Stromspeicher
• Auf Wunsch mit Wallbox

Lerne unser freundliches und erfahrenes Team kennen.
Gerne kommen wir kostenlos zu Dir und prüfen
Deine Gegebenheiten und Wünsche.

mein solar strom GmbH | Werner von Siemens Str. 9 | 76646 Bruchsal
07251 32 22 840 | info@meinsolartsrom.de | www.meinsolarstrom.de

Weitere Informationen
findest Du auf

unserer Website

ANZEIGEANZEIGE

Verschollene Schätze bei Photo & FilmMedien
Ideale Beschäftigung für schöne Frühlingstage
Seit 1984 in Heidelberg und seit
2002 in Wiesloch kümmert sich
Photo & Film Medien um die Di-
gitalisierung – und somit um den
Erhalt – von alten Film-, Bild- und
Tonträgern seiner Kunden.

Photo & Film Medien bietet ver-
schiedene Möglichkeiten der Absi-
cherung für alte Aufnahmemedien
an, wobei immer die dauerhafte
Archivierung im Vordergrund steht.

Das Trägermaterial der Originale
sollte rechtzeitig gesichert werden,
denn es verliert im Laufe der Jahre
an Qualität. Lassen Sie es nicht so-
weit kommen und sichern Sie es
rechtzeitig!

Ihre alten Filme (Super-8, Nor-
mal-8, 16mm Filme, Video-Kas-
setten aller Art) und natürlich
auch Tonträger, wie Schallplatten
und Tonbänder sowie DIAs und
Negative werden für die Zukunft
auf digitale Datenträger trans-
feriert (kopiert) und somit gesi-
chert, denn nicht nur die Technik
lässt nach, sondern auch das Trä-
germaterial.

Durch die Digitalisierung von altem
Film- und Fotomaterial auf moder-
ne Datenträger können Sie indivi-
duelle Geschenke zu jedem Anlass
und für jeden Geldbeutel in Auftrag
geben. Ebenso gerne werden die
Daten dann auch in Fotobüchern,

Fotokalendern oder Grußkarten
weiter verarbeitet. Allerdings soll-
te man hierbei nicht all zu lange
warten, denn eine gewisse Pro-
duktionszeit muss berücksichtigt
werden.

Bei allen Fragen bezüglich der Di-
gitalisierung alter Fotos, Filme oder
Videoaufnahmen ist Photo & Film
Medien in Wiesloch ein kompeten-
ter Ansprechpartner.

Selbstverständlich fotografiert
und filmt Photo & Film Medien
auch Ihre Feiern und Veranstal-
tungen (Hochzeiten, Geburtsta-
ge, Jubiläen etc.) und macht dar-
aus ein Stück Hollywood.

Ihr 1A-Fotofachgeschäft -
Photo & FilmMedien
Eichelweg 6 (im REWE-Markt)
69168Wiesloch
Telefon 06222 664422
www.multimedia-tp.de
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Zukunftssichere Entscheidung: Heizen mit Holz
Einzelraumfeuerstätten wie Kachelöfen, Heizkamine und Kaminöfen, die die aktuellen Bundesimmissionsschutz-Vor-
schriften erfüllen, sind keinesfalls den Vorgaben des GEG unterworfen, wie viele irrtümlicherweise glaubten.

Holzfeuerstätten sind weiter-
hin erlaubt. Das Gebäudeener-
giegesetzes (GEG) hatte viel 
Verunsicherung bei Verbrau-
chern ausgelöst. Zwischen 
1995 und März 2010 errichtete 
Holzfeuerstätten, die die aktu-
ellen Vorgaben nicht erfüllen, 
können nachgerüstet werden. 
Damit besteht Klarheit – und 
die Entscheidung für das Hei-
zen mit Holz als CO2-neutra-
lem, regenerativem Brennsto�  
kann zukunftssicher getro� en 

werden. Bereits im Frühjahr 
2023 hat die EU bestätigt, dass 
Brennholz weiterhin als erneu-
erbarer Energieträger gilt.

Klimaneutral mit Holz
Denn Holz setzt bei seiner Ver-
brennung nur so viel Kohlendi-
oxid frei, wie der Baum in den 
Jahrzehnten zuvor aus der At-
mosphäre gebunden hat. Bei 
nachhaltiger Forstwirtschaft 
aus heimischen Wäldern, bei 
der mehr Holz nachwächst, als 

entnommen wird, ist die CO2-
Bilanz ausgeglichen. Beson-
ders dann, wenn Brennholz 
aus Abfallholz, Waldrest- und 
Durchforstungsholz gewon-
nen wird, das für die Bau- und 
Möbelindustrie nicht geeignet 
ist. In der Regel werden unge-
nutztes Holz der Krone, Holz 
aus Waldp� egemaßnahmen 
und sogenanntes Schadholz 
verwendet. Wichtig ist, beim 
Kauf auf die regionale Her-
kunft des Brennsto� s zu ach-
ten.

Versorgung gesichert
Rund ein Drittel der Fläche 
von Deutschland, 11,4 Mio. 
Hektar, ist bewaldet. Der deut-
sche Holzvorrat beträgt rund 
3,9 Mrd. m3 – das ist der Spit-
zenwert unter den EU-Län-
dern, mehr als in Schweden 
und Finnland. Die deutsche 
Forstwirtschaft wird seit 1713 
von Nachhaltigkeit geprägt, 
das heißt, es wird nicht mehr 
Holz geerntet, als nachwächst. 
Und jedes Jahr wachsen die 
Holzressourcen bisher sogar 
um ein bis drei Prozent.

Mehr Freiheit mit Holz
Holz kann auch in Zukunft als 
krisensichere Energiequelle 

vor unserer Haustür zu mehr 
Unabhängigkeit und individu-
eller Handlungsfreiheit beitra-
gen. Wer über eine Zentralhei-
zung mit Holz nachdenkt, für 
den kommen Pellets-, Scheit-
holz- oder Holzhackschnit-
zel-Kessel in Frage. Sie gelten 
laut GEG als Heizungsanlagen 
und können zur Erfüllung der 
65-Prozent-Vorgabe für Erneu-
erbare Energien beitragen. 
Moderne Holzfeuerstätten 
wie Kachelöfen, Heizkamine, 
und Kaminöfen sind nicht nur 
als eigenständige Wärme-De-
sign-Objekte beliebt. Holzöfen 
oder Pelletöfen mit Wasser-
wärmetauscher bieten vielsei-
tige Kombinationsmöglichkei-
ten mit anderen regenerativen 
Energieerzeugern.

Heizung und Warmwasser
Ein wasserführender Holzofen 
kann seine Wärme gemeinsam 
mit einer Solarthermie-Anlage 
in einen zentralen Pu� erspei-
cher speisen. Auch die Kombi-
nation mit einer Wärmepum-
pe ist sinnvoll. Die individuell 
passende Heiztechnik-Kombi-
nation gibt es beim Fachbe-
trieb aus dem Ofen- und Luft-
heizungsbau.
(AdK/GVOBred)

 Wie ein wasserführender Kaminofen 
funktioniert, erfahren Sie im Video unter 
dem QR-Code oder dem Link. Außerdem 
lesen Sie, welche Möglichkeiten es gibt, 
alte Öfen nachzurüsten:

https://lokalmatador.net/holzofen/

2024-11_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x140
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ENERGIE
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INDUSTRIESTRAßE 48
69190 WALLDORF

06227 89960

WWW.SILITHIUM.DE
WWW.SILITHIUM.DE
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

GESCHÄFTSVERKAUF
Nutzen Sie Ihre Chance zur

Selbständigkeit in der Augenoptik

Aus altersbedingten Gründen suche ich
eine/n Nachfolger/in für mein langjährig

eingeführtes Augenoptikfachgeschäft im
Einzugsgebiet Linkenheim-Hochstetten /
Graben-Neudorf / Dettenheim mit insge-

samt ca. 28.000 Einwohnern.

Da ich großen Wert darauf lege, dass das
Fachgeschäft „in guten Händen“ weiter-

geführt wird, biete ich es zu einem günstigen
Übernahmepreis im zweistelligen Bereich an.
(Wertermittlung durch die Handwerkskammer

liegt vor).
Durch den günstigen Einstiegspreis,

die wertige Stammkundschaft und die guten
zukünftigen Wachstumschancen ist das

Angebot ideal für Neu-Einsteiger/innen in
die Selbständigkeit.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an
glueckviki23@gmx.de

Zeitlos klassisch
Präzisionsarbeit
Made in Germany

Aus altmach OLED
Bis zu

500.-
Eurofür Ihren alten TV

SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 72 47 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Tauschen Sie Ihr altes Fernsehgerät gegen
einen neuen OLED TV von LOEWE und profi-
tieren Sie von einem Inzahlungnahme-Betrag
von bis zu 500 Euro*.

* Die Prämie ist abhängig vom gekauften Aktionsprodukt.

DerRasenprofi2010Jusuf
•Rasenaerifizieren •Lü�en
•Sanden •Rasenak�vator
•Bodenak�vator •Düngen
•Rasenkalk •Ver�kulieren
•Nachsäen Der Termin und dieBeratung sind kostenlos.

0178 5529403| gartenprofi2010@hotmail.com

DerRasenprofiempfiehlt:einmalimJahr

Der Rasenprofi  2010 Jusuf BeiunserhaltenSievonderNeuanlage,überPflegeundAusbesserungallesauseiner
Hand!

TIERPARKS & ZOOS
Die Top 7 in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/top7-tierparks-zoos



FREIZEIT

DIE 98 SCHÖNSTEN SEITEN BADEN-WÜRTTEMBERGS:  
NEUES „HEIMAT-ENTDECKEN“ E-PAPER IST DA
Seit Freitag ist sie online: Die neuste  
„Heimat entdecken“-Ausgabe.  Die erste 
Ausgabe des Freizeitmagazins für Baden-
Württemberg aus dem Hause Nussbaum 
für 2024 ist ein E-Paper, das ab sofort al-
len Abonnentinnen und Abonnenten zur 
Verfügung steht. Auf 98 Seiten lädt unsere  
Redaktion darin zu einer faszinierenden, 
inspirierenden und abenteuerlichen Tour 
durch Baden-Württemberg ein.

FREIZEIT IM FOKUS
Im Fokus: Freizeit, Abenteuer, Genuss, 
Lifestyle, regionale Produkte und interes-
sante Menschen aus Baden-Württemberg. 
Immer mit dabei: die Nussbaum Erlebnis-
welt mit ihren Angeboten. Der Fokus liegt 
dabei dieses Mal ganz auf dem Frühling. 
Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die  
verschiedenen Vogelarten, die sich auf 

ihrem Weg nach Norden eine Pause in 
Baden-Württemberg gönnen. 

OSTERHASE UND SOMMERTAG
Frühling, das heißt auch Ostern. Und Oster-
bräuche in Baden-Württemberg sind so viel-
fältig wie die Landschaft selbst. Wir nehmen 
Sie mit auf eine Reise durch malerische Dör-
fer, wo bunt geschmückte Osterbrunnen 
Teil der Tradition, und Osterhasen nicht aus 
Schokolade, aber trotzdem zuckersüß sind. 
Ebenfalls im Blick: Sommertagszüge. Vor 
allem im Norden des Landes erwachen die 
Städte zum Leben, wenn die Kinder farben-
froh durch die Straßen ziehen und der Win-
ter endgültig vertrieben wird.

Und passend zum Internationalen Frauentag 
am 8. März stellen wir gleich zwei richtige Po-
werfrauen aus Baden-Württemberg vor. 

POWERFRAUEN
Wir besuchen das Steiff Museum in 
Giengen an der Brenz und erzählen die  
Geschichte der Firmengründerin Marga-
rete Steiff. Und fahren auf den Spuren von 
Bertha Benz - der Frau von Carl Benz - auf 
der Bertha Benz Memorial Route.

Dazu gibt es frühlingshafte Bärlauch-  
Rezepte, Gewinnspiele, ein Rätsel und 
vieles mehr.

Kurzum: Unser Ländle bietet auch in die-
ser Ausgabe wieder eine Fülle von Erleb-
nissen. Wir hoffen, dass Sie die Vielfalt 
genießen können und Inspiration für neue 
Entdeckungen in der Heimat finden. Also 
werden Sie mit unserer Redaktion zum 
Heimatentdecker. 
(jr)

BaWue-Seite1

 

Infos zu den Themen des neue "Hei-
mat entdecken"E-Papers sowie den 
Link zur Ausgabe auch hier:

https://lokalmatador.net/he0224

Foto: dom/NM-Archiv

Schtrih, Schtrah, Schtroh ... das aktuelle „Heimat entdecken"-
Magazin widmet sich unter anderem dem Brauch des 
Sommertagszugs.

Foto: Teinachtal Touristik
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Mobil0176 34 16 99 04 | Webwww.lorch.immobilien

IHRE HAUSVERWALTUNG
IM RAUM RHEIN-NECKAR
& KARLSRUHE

Wilhelmstraße 19 | 74918 Angelbachtal

WEG-Verwaltung Mietverwaltung

Sondereigentums-
verwaltung

Vermietung

KARLSRUHER SC

KSC

FUSSBALLSCHULE

KARLSRUHER

FUSSBALLSCHULE

02.04. –05.04.2024

JETZT ANMELDEN

KSC.DE/KIDS

FUSSBALLCAMP
1. SV MÖRSCH

Unsere
Hilfe

kommt mit Sonne & Wind.
Erneuerbare Hilfe - für Ihre Gesundheit und für unseren Planeten.
Pflegekräfte in Baden-Württemberg sind mit Strom aus
Sonne und Wind unterwegs.
Pflege für hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Geländewagen, Busse.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Neue Wege und Inspiration 2024

Ayurveda-Massage-Ausbildung
Beginn: 23. März 2024, Dauer: 6 Wochenenden

Meditationskursleiter-Ausbildung
Beginn: 13. April 2024, Dauer: 4 Wochenenden

Beide Ausbildungen sind zertifiziert und berufsbegleitend.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Kostenlose Informationen unter:
Blumenstraße 29-31, 68753 Waghäusel-Kirrlach

Telefon 0 72 54 - 95 98 750
Mobil 0175/655 09 57, info@yoga-waghaeusel.de

Garten- undGarten- und
LandschaftsbauLandschaftsbau

„gutes Pre
is-Leistung

s-
„gutes Pre

is-Leistung
s-

Verhältnis
!

Verhältnis
!

Mit uns sp
aren Sie sic

her!“

Mit uns sp
aren Sie sic

her!“

Angebot unverbindlich und kostenlosAngebot unverbindlich und kostenlos
einholen.einholen. 01 77 85 86 67 701 77 85 86 67 7

• Gartenpflege aller Art• Gartenpflege aller Art
• Hecken-/Sträucherschnitt• Hecken-/Sträucherschnitt
• Gartenneuanlage• Gartenneuanlage
• Rollrasen• Rollrasen
• Baumfällung• Baumfällung

Weitere DienstleistungenWeitere Dienstleistungen
•• EntrümpelungenEntrümpelungen
•• HaushaltsauflösungenHaushaltsauflösungen
•• FliesenFliesen
•• PflasternPflastern

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?

info@knvertrieb.de
K. NussbaumVertriebs GmbH im Auftrag von NussbaumMedien


